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Nr . S5S Karlsruhe , Samstag de« 4 . Juni 1910 . Telephon-Nr. 8«. 86 . Jahrgang .
Nr . 30 des

„Erarlsniber Mobnungr-llnzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegebeu und enthält die « eueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebeuen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 251
umfaßt 16 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 252 um¬
faßt 16 Seiten , iull . Unterhaltungsblatt Rr . 15 ; zu¬
sammen

32 Seit en «
Das Unterhaltungsblatt enthält :

^ Zom Besuch des Königs der Belgier am Kaiserhof ." (Illustr .) —
„Die Goldinsel ." Roman von Clark Russell. — „Zum 75 . Geburts¬
tage des Papstes ." (Mit Bild .) — „Die Frühjahrsparade der Ber¬
liner Garnison ." (Illustr .) — „Verstorbene Parlamentarier ."
(Illustr .) — „Humoristisches." — „Die Zivilliste der deutschen Vun -
dsstaaten ." (Illustr .) — „Zur Enthüllung des Hohenfriedberg -
Denkmals. (Illustr .) — „Julius Wolfs." (Mit Bild .) — „Rätselecke ."

Die Konservativen und die Enzyklika .
=s Berlin , 4 . Juni . Auch die konservative Presse, welche über

vem ersten Vekanntwerden der päpstlichen Enzyklika fast die Sprache
verloren zu haben schien, beginnt sich, angesichts der allgemeinen Stim¬
mung in evangelischen Kreisen, nach Vorliegen des italienischen Tex¬
tes energischer mit der Enzyklika zu beschäftigen. Aus ihren Artikeln
ergibt sich, daß den Konservativen jetzt auch vor einer nahen Waffen¬
brüderschaft mit dem Zentrum bange zu werden beginnt . Di« hochkon-
fervatioe „Areuzzeitnng " schreibt nämlich :'

„Entscheidend für die Beurteilung ist erstens dis Bezeichnung der
evangelisch « » Reformatorr « als uomiiii orgogiosil e libelli , nemici
Wella Oroce di Christo . . . il X>io dei quali e il ventre (stolze und
wlfruhrerifche Mänfler , Feind « des Kreuzes Christi . . . deren Gott
der Bauch ist"), sodann die Beschimpfung der evangelischen Fürsten
und Völker als piü corrotti („sehr verkommen") , und endlich die Be¬
schuldigung , daß die Reformation für die Kriege und Revolutionen
und für die corruzione di vizi . . . a cui forse non era giunta l ’etä
medioevale („die lasterhafte Verderbtheit . . . . zu der das Mittel -
alter vielleicht nicht gelangt war ") verantwortlich fei. Das alles sind
Urteile, die alle evangelischen Christen als ihnen selbst vom Papste
MefügteBeschimpfungen auffassen und offenbar auch auffassen sollen."

Noch schärfer spricht sich die parteioffiziöse „Konservative
Korr ." aus .

' Sie schreibt:
„Die Richtigkeit der Uebersetzung vorausgesetzt, enthält diese

Enzyklika eine ebenso unwahre wie unerhört wegwerfende Beurteil¬
ung der Reformatio » und der evangelische« Kirche. Die hierzu be¬
rufenen Organe der evangelische« Kirche werden sicherlich nicht ver¬
fehlen , diese von Haß gegen den Protestantismus , von einer krassen
Unkenntnis der Geschichte und einer völligen Verkennung des Wesens
der Reformation zeugenden Ausdrücke und Gedanken gebührend zu-
rückzmoeisen. Wir sind geradezu empört über eine derartige Kund¬
gebung , und es soll daher auch an dieser Stelle betont werden , daß
solche Worte das Empfinden weitester Kreise der evangelischen
Ltaatsbürger auf das tieffte verletzen, sowie den konfessionellen
Frieden direkt gefährden müsien und daß keine Zurückweisung gegen
solche Angriffe scharf «nd nachdrücklich genug sein kann !"

Der kirchlich-konservative „Reichsbote " schreibt: „Die Enzyk¬
lika des Papstes hat in der evangelischen Bevölkerung einen Sturm
irr Entrüstung hervorgerufen . Es wird wie wir hören, eine große
Proteftverfammlung ohne Unterschied der kirchlichen Parteien vor¬
bereitet, in welcher zum Ausdruck gebracht werden soll, daß wir die
jesuitische Verhetzung des deutschen Volkes, die seinerzeit zum dreißig¬
jährigen Kriege führte , der soviel Unheil über Deutschland brachte,
UK» nicht mehr bieten lassen. Wir deutsche Evangelischen wollen in
Fnedeu leben mit unseren katholische « Brüdern , deshalb protestierenwir gegen diese ewige Verhetzung der katholischen Hierarchie mit
ihrer kousessionellen Isolierung des katholischen Volkes auch im wirt¬
schaftlichen, sozialen und politischen Leben. Wir müssen den Herrenhu Vatikan zeigen, daß wir über die Zeiten des Mittelalters längstbiuaus sind und daß wir uns diese Beschimpfungen von dem Papst ,b« en Konsequenz die Wiedereinführung der Ketzervrrfolgungenwäre, nicht mehr gefallen lassen . Wir sind fern von Feindschaft gegenbie katholische Kirche. Möge sie ihre Schwierigkeiten in ihrem eigenen3nnern lösen, aber sie lasse uns in Ruhe . Wir ertragen solche
Schmähungen nicht mehr."

Die bündlerisch-konservative „Deutsche Reichspost" in
Stuttgart spricht die Erwartung aus , daß die preußische Ne¬
hrung unverzüglich den Gesandten beim Vatikan zuröckziehen
werde, um dem Papst zu erkennen zu geben , daß sich jeder Prote -
jtont vom Kaiser bis zum letzten seiner Untertanen durch den
Inhalt der letzten Enzyklika aufs gröblichste beleidigt fühlt .
^ ^ Die kons. „Rerchspost" schreibt sodann heute weiter , daß die
wvaugelischen sich nicht um die Unfehlbarkeit des Papstes in dog-
wntischen Dingen der katholischen Kirche kümmeren würden . Sie
iayrt dann fort :

Wenn der Papst aber die Reformatoren , die Männer , deren
wrnschlichÊ kirchliches und wissenschaftliches Wirken geschichtlich
^ solnt seststeht, persönlich verdächtigt und aus kleinlich-egoistischenZwecken heraus beschimpft und herabwürdigt , dann wenden wir

gegen eine solche „Unsehlbarkei t" als ein Den öffentlichen
pneden vergiftendes Element geistlicher Agitation . Hier muß un-
ittes Erachtens die Zentrumspresse einsetzen : was der Papst über
4,4 Reformatoren als Menschen sagt, hat mit dem Dogma nichts
** tnn. Der Papst ist doch als Historiker io wenig unsehlbar wie

als General , als Finanzmann , als Politiker . Das hat die deutsche
Zeutrumspresie schon ein Mal anerkannt , als der Papst von der
deutschen Zentrumspartei verlangte , die solle fürs Eeptennat stim¬
men. Da hat die deutsche Zentrumspartei erklärt , der Papst gehtuus als Politiker nichts an und stimmte gegen das Septennat .Der Fall ist dies Mal ein ähnlicher. Der Papst hat sich mit seinen
Behauptungen gegen die Reformatoren auf ein Gebiet begeben,auf dem er Laie ist; der Papst ist geschichtlich schlecht unterrichtetund gibt deshalb schiefe Urteile ab ; das ist auch schon andern
Männern passiert, die wohl erfahrener und gebildeter sind, als der
gegenwärtige Papst . Der schlecht , informierte Papst mutz zu einem
gut informierten Papst werden und die deutsche Zentrumspresse
mutz ihm beibringen , daß er so wenig zum absoluten Historikerberufen ist, wie zum absoluten Politiker .

.Die Besorgnis über das Schicksal, des schwarzblauen Blocks diktiertdem konservativen Block dann folgenden Ausruf : „Es steht großes aufdem Spiel . Die deutsche Zentrumspresse soll ja nicht glaubest , daß
dreser Steinwurf des Papstes in den deutsche« Garten religiöser Fried¬fertigkeit keine Folgen haben könnte. Es handelt sich um nichts ge¬ringeres , als um den kirchlich-religiösen Friede « Deutschlands, um diegemeinsame Arbeit überzeugter Christen für die deutsche geistige Wohl -Mhrt , und um die Arbeit gegen de« revolutionäreü Materialismus .Dre heutige Zeit ist nicht dazu angetan , den alte » Gegensatz hie Rom ,hie evangelisch auszusechten— der mutz von innen heraus überwundenwerden und Gottes Mühlen mahlen langsam — ; heute handelts sichum die große Rotwendigleit , daß das Christentum in alle« seinenFormen gegen die Macht voranschreitender Weltanschauung der Eott -entsremdung und Gottfeindschaft den Kampf aufnehmen mutz .

"

Wiesbaden . 3 . Juni . Das hiesige Zentrumsblatt , die
„Rhemische Volkszeitung ", verurteilt in ihrem heutigen Leit¬artikel den vielerörterten Abschnitt der Enzyklika mit folgen -den Worten .' „Dei aller Verehrung für die Person des jetzigenPapstes stehen wir nicht an , Liesen kleinen Abschnitt des sonstso . herrlichen Rundschreibens im Interesse des konfessionellenFriedens aufrichtig zu bedauern. Wir können es den Prote¬stanten nachstihlen. daß ihnen das Urteil der Enzyklikawehe tat ."

(Telegramm .)
^ Berlin , 4\ Juni . Seitens der konservativenPartei ist dem preußischen Abgeordnetenhausftlgende Interpellation zugegangen : „Was gedenkt die

Königliche Staatsregierung zu tun, um durch die preußischeGesandtschaft beim Vatikan oder aus anderem Wege solchen
Beschimpfungen der evangelischen Kirche , wie
ste in der Enzyklika des Papstes vom 26. Mai ent¬halten sind , wirksam entgegen zu treten ?"

Die nationalliberale Partei hat folgende In¬terpellation eingebracht : Die in dem „Osservatore Romano "
Rr . 146 d . I . veröffentlichte Borromäus -Enzyklika enthält Be¬
schimpfungen der evangelischen Kirche, der Reformatoren und
gegen die der Reformation zugetanen deutschen Führer undBolker . Welche Maßnahmen gedenkt die Königliche Staats -
regierung dagegen zu ergreifen , um den durch die Enzyklikabedrohten konfessionellen Frieden in Preußen zu sichern ?

Badische Lhrsnik .
% Karlsruhe , 4 . Juni . Mit Ermächtigung des Ministeriumsdes grotzh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten wird vonder grotzh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen auf Grund vonParagraph 53 Ziffer 8 der landesherrlichen Verordnung vom 18 .Juli 1989, den Vollzug des Beamtengesetzes betreffend , für den Be -

teich der Eisenbahn- und Dampfschiffahrtsbetriebsverwaltung mitWirkung vom 1 . Juli d. I . bestimmt, daß den nichtetatmätzigen Be¬amten , dm Mitglieder einer Krankenkasse sind , im Falle einer durchKrankheit bewirkten Dienstverhinderung das Diensteinkommen stetsum den Betrag des Krankengeldes, das ste aus der Krankenkasse be¬ziehen, zu kürzen ist. Die zum Vollzug erforderlichen Bestimmun¬gen werden besonders erlagen . — Wie die grotzh . Eeneraldirektionder Staatseisenbahnen bekant gibt , finden di« Vorschriften des Er¬lasses vom 2. Februar 1910 über den Erholungsurlaub für dieständigen Arbeiter in vollem Umfang Anwendung auf die Schran -« nwärter , Schrankenwärterinnen , das Abfertigungspersonal aufHaltpunkten und die Familienbeihilfe der Vorsteher von Stations¬ämtern dritter bis fünfter Klasse , auch wenn sie nicht voll beschäf¬tigt sind . Den Familienbeihilfen der Vorsteher von Stationsämterniii ~ V darf Urlaub in weiterem Umfang als seither unter Ber -
waltungsseitiger Stellung eines Stellvertreters nur dann bewilligtwerden , wenn eine andere Familienbeihilfe , die als Ersatz für dasm der Regel die Beihilfe leistende Familienmitglied einzutreten in derLage rst, nicht vorhanden ist oder die Beihilfe nicht vorübergehend ent¬behrt werden kann.

^ Pforzheim , 4 . Juni . Der 76jährige Landwirt Georg -
Ronnenmacher von Kieselbronn stürzte infolge Scheuens der
Pferde vor einem Schnellzuge vom Wagen , wurde überfahrenund getötet .

Y - .
^ retten , 3. Juni . Gestern fand vor dem AmtsgerichtBeftgheim Prufungstermin in dem Konkurs des SchultheißenBenz in Löchgau statt. Hiernach werden voraussichtlich 20—23

Prozent zur Verteilung gelangen . Ungünstiger wird das Er¬
gebnis in dem Konkurse des Schultheißen Bosch in Stockheimsein. Dortselbst dürsten 10—13 Prozent herauskommen . Inbeiden Fällen hat der württembergische Staat Forderungenangemeldet und zwar in der Höhe der den beteiligten Kassenzugefügten Veruntreuungen , soweit solche seit dem Jahre 1900
entstanden sind .

Mingölsheim (A . Bruchsal) , 4 . Juni . Der verheiratete
43 Jahre alte Hermann Walter zog sich durch ein von der Säge

abspringendes Stück Holz so schwere Verletzungen zu, daß er
starb.

?= Mannheim , 4. Juni . Auf die Fra « eines Kaufmanns
wurde in einem hiesigen Hause ein Raubansall verübt . Die
Frau hatte das Haus betreten , um einen dort wohnenden 3 ^ ^arzt zu besuchen . Zwei unbekannte Männer folgten ihr und'
entrissen ihr im Hausgange das Handtäschchen mit einem In¬
halt von 120 --st. Die Täter ergriffen die Flucht ; bis jetzt fehlt
von ihnen jede Spur .

= Gernsbach , 4 . Juni . Zu der Eröffnungsfeier der neuen
Bahnstrecke Weisenbach—Forbach am 14. Juni hat der Eroß -
herzog sein Erscheinen zugesagt.* Lenzkirch, 4 . Juni . Kaufmann Albert Schropp wurde
zum Bürgermeister gewählt .

u . Herrischried (A . Säckingen) , 4 . Juni . Bei einem Ge¬
witter schlug der Blitz in ein Haus unseres Ortes , das voll¬
ständig eingeäschert wurde . Mutter und Sohn wurden
ebenfalls vonBlitzegetroffenundgetötett Bei dem
Brande soll Vieh umgekommen sein.

A Konstanz , 3. Juni . Der Bürgerausschuß genehmigte in
heutiger Sitzung einstimmig die Nutzbarmachung des Kauft
hansfaales unter Berücksichtigung der bestehenden Verhältnisse
bezügl . des Denkmalsschutzes. Der stadträtliche Antrag wurde
von 64 000 M auf 120000 Ji erhöht, um das Projett weit¬
gehendst zu fördern . Baulich wird sofort begonnen und dürfte
in einigen Monaten der herrliche srühgotische Bau mit seinen
strengen Formen der Allgemeinheit zugänglich sein.

Verjammluttge « und Kongresse .
— Karlsruhe , 4. Juni . Di « Tuberkulose - Aerzteversammlung ,

deren bevorstehender Zusammentritt (6. Juni ) wir - bereits gemeldet
haben , wird sich mit folgenden Gegenständen befassen : 1 . Kurzer
Bericht über die Tuberkulose und ihre Bekämpfung im Erotzherzogtum
Baden , 2. die Bedeutung der Pirquetschen Reaktion im Kindesalter ,
3. die ambulante Nachbehandlung mit Tuberkulin nach der Heilstätten¬
behandlung , 4 . Beschäftigung und Atemübung in Lungenheilstätten ,
6 . Ehe und Tuberkulose, 6 . Tuberkulose und Schwangerschaft, 7 . die
physikalische Untersuchung bei Einleitung und Beendigung des Heil¬
verfahrens . ^A Lahr , 4 . Juni . Am 25 . und 26 . Juni hä» hier der Landesver¬
band der badischen Gewerbe- und Handwerkervereinigungen seine dies¬
jährige Hauptversammlung in unsern Mauern ab . Gleichzeitig ver¬
anstaltet der hiesige Gewerbe- und Handwerkerverein die Feier seines
fünfundfiebzigjährigen Bestehens. Vorläufig ist das Programm fest¬
gesetzt : Samstag den 25 . Juni , nachmittags 2 Ahr : Beratungen des
Landesausschusses, abends 3 Ahr : Festbankett zur Feier des 75jähr .
Bestehens des Eewerbevereins im Rappensaale ; Sonntag den 26 .Juni
vormittags 10 Uhr : Landesversammlung in der städtischen Turnhalle ,
nachmittags 2 Ahr : gemeinschaftliches Mittagessen in der Gambrinus -
halle , abends 5 Uhr : Konzert im Staotpark . Für Montag morgen ist
Besichtigung des Reichswaisenhauses und eventuell Ausflug nach
Hohengeroldseck geplant .

X Billingen , 4. Juni . Der Städtetag der mittleren Städte
Badens findet am 18. d. M . in Billingen statt.

Aus der Residenz. ^
Karlsruhe , 4. Juni .

'
-f Das Leibgrenadierregiment traf heute mittag kurz vor

1 Uhr mittelst Sonderzngs vom Truppenübungsplatz Hagenau
hier ein . Während sich die einzelnen Kompagnien durch die
Kriegftraße direkt nach der Kaserne begaben , verbrachte die erste
Kompagnie die Fahnen unter klingendem Spiel nach dem
Grotzh. Schlosse. ‘

A Die beiden hiesigen Feldartillerie -Regimenter Rr . 14 und 58
werden sich am Sonntag , den 12 . Juni abends und Mmrtag, den 13:
Juni in der Frühe nach dem Schießübungsplatze Griesheim bei Darm¬
stadt begeben . Die Rückkehr nach Karlsruhe erfolgt am Montag ,
den 4 . Juli . !

) ( Parademusik . Morgen mittag 12 Uhr 30 Min . spielt die
Erenadierkapelle : 1 . Hochzeitsmarsch a . d. Sommernachtstraum
von Mendelssohn . 2 . Ouvertüre zu Fidelio von Beethoven .
3. Frauenzug aus Lohengrin v. Wagner . 4 . Aus der Heimat .
Mazurka von Strauß . 1

§ Diebstähle uud Betrügereien . Im Stadtteil Mühlburtz
ersch windelte sich am 31. v . Mts . ein Unbekannter dadurch 20 Mk.
daß er vorgab er sei Lertreter einer Betriebsgesestschaft für Mäusc -
nnd Rattengift in Berlin und dem 10 Fläschchen » 2 Mk. reine »
Brunnenwasser , statt des bezeichneten Giftes verkaufte . — Am
2. d . erbrach ein 24 Jahre alter lediger Taglöhner in Daxlanden
seinem Vater einen Kleiderschrank, stahl ihni eine Anzahl Kleidungs¬
stücke und brannte daniit durch . — Ein 16 Jahre alter Taglöhner
ans Haardt stahl seinem in der Oststadt wohnmden Bruder mittels
Nachschlüssel von 153 Mark 53 uud ging flüchtig . — Ein 17 Jahre
altes Dienstmädchen aus Hutzenbach wurde vorläufig sestgenommen.
weil es dringend verdächtig ist , seiner Dienstherrschaft Kleidungsstück «
gestohlen zu haben . _

Born Karlsruher Kolljchuhfport .
□ Karlsruhe , 4 . Juni . In Ergünzrmg unseres Berichtes üb«!,

die Eröfinung des Rollschuhpalastes schreibt man uns noch folgende
Einzelheiten über den Verlauf der Rennen . Die Rennfläche ist
28 : 16 Meter . Als Schiedsrichter fungierten die Herren : Henkel-
Berlin (Berliner Rollschuh -Klub ) , Werner, Königsberg , Charles
Pickering , Hagenau i . Elf ., Müller , Stratzburg . Am Start zunu
Rennen erschienen die Herren : Georg Harris , Pforzheim , Alwin
Klein , Karlsruhe , Ludw.Herz , Karlsruhe , BellardVogelMien , Schüler ^
Karlsruhe , Rosa , Karlsruhe , Paul Schell , Sttatzburg i .Els . Eklon,Karls¬
ruhe ; außer Konkurrenz : Mr . Eddy Pickering, Leeds (England ) und



Seire 2
^ i_ ^ ^ —i —
Willy Mund , Berlin (Berliner Rollschuh-Klub ) . Es fanden zwei
Borlöllfe von je 10 Runden und ein Endlauf über SO Runden statt .
Schell- Straßburg muhte bei den ersten Runden wegen Rollschuh-
defektes aufgeben . Die Sieger im Endlauf waren , wie bereits mit¬
geteilt , von den Amateuren die Herren : George Harris , Pforzheim ,
erster Preis ; Alwin Klein , Karlsruhe , zweiter Preis ; Andreas
Rosa, Karlsruhe , dritter Preis . Die Herren Pickering und Mundt ,
welche sich aus anderen Bahnen bereits wiederholt im Rennen ge¬
genüber gestanden haben , bewährten sich auch hier als erste Renner .
Beide liefen mit vollendeter Technik . Die Führung beim Endlauf
hatte zunächst Pickering. Er wurde bei der 10 . Runde von Mund
überholt , behauptete jedoch seinen Platz als Erster bei der 18 .Runde
wieder . Mit aller Geschicklichkeit verhinderte er bis zur 25 . Runde
eine nochmalige Ueberholung seitens seines Konkurrenten . Es wurde
eine ZeitlangSeite an Seite gelaufen , bis es dem Berliner Läufer
schliehlich doch gelana , wieder an die Spitze zu kommen. Mund be¬
währte jetzt glänzend seine Ausdauer . Mit unverminderter Ge¬
schwindigkeit lief er die weiteren 25 Runden ab und schlug Picke¬
ring um drei Runden . Herr Mund lief die 50 Runden in 12 Mi¬
nuten und legte die englische Meile in 4 Minuten 5 Sekunden zu¬
rück. Es sei bei dieser Gelegenheit darauf hingewiesen , dah auf der
Bahn des Rollschuhpalastes jeden Dienstag abend Herren -Amateur -
Renncn und jeden Donnerstag abend Damen -Preislaufen stattfin¬
den , wobei stets die besten Läufer und graziösesten Läuferinnen
Preise erhalten .

"

Musikalische Unterhaltung für de« Kinderhilfstag .
— Karlsruhe , 4. Juni . Eine musikalische Unterhaltung

zu gulisteu des Kinderhilfstagcs 1910 fand gestern Abend auf
Veranlassung der Abteilungen 2 und 5 des Badischen Frauenvereins
im großen Eintrachtsaale statt .

Zu der vom Großh . Konservatorium für Musik aus¬
gehenden Veranstaltung hatte sich Großherzogin Hilda einge-
fnnden ; Großherzogin Luise, welche Krankheit noch immer ans Zim¬
mer fesselt , ließ sich vertreten . Saal und Galerie waren dicht be¬
setzt, sodaß auch aus dieser Veranstaltung dem Kinderhilfstag eine
recht ansehnliche Summe zufließeu dürfte . Vorführungen der rhyt -
mischeu Gymnastik nach der Methode E . Jaques -Dalcroze
unter Leitung von Frau Hofrat Ordcnstein bildeten den ersten
Teil der Veranstaltung .

Jaqnes -Dalcrozes rhytmische Gymnastik hat bei uns schnell
Fuß gefaßt ; das Interesse weitester Kreise wandte sich ihr zu. Es
nimmt heute nicht Wunder , wenn man sieht, wie eine große Zahl
-Nusikbeflisstuer dieser Methode , den Rhytmus in den schärfsten
Formen ausznbildrn und das Gefühl dafür zu stählen , huldigt ,
nachdeni die Vorzüge der Dalcrozeschcn Methode nun einmal klar
oor Augen traten .

In Separataufführungen des Großh . Konservatoriums hatte
man bereits Gelegenheit , Technik und Ausführung dieser Gymnastik
keimen zu lernen und auch gestern wieder fanden die Uebungen
z . B . in Marschform lebhaften Beifall .

Ebenso gefiel das Pferdchenspiel, das Blumenpflücken, Ballspiel ,
die Reigen auf Scherzos von Beethoven und Schubert re. Die ver¬
schiedenen Hebungen wurden nicht allein exakt durchgeführt , sondern
waren auch in Bewegung und Gebärde formschön gebildet, sodaß
man den Ausübenden herzliches Lob sagen darf , an dem die Leiterin ,
Frau Johanna Ordeustein , ebenfalls berechtigten Anteil hat . Herr
Ludwig Kühn führte die Klavierbegleitung , die ja eigentlich selbst¬
ständigen Charakter hat , sinngemäß durch- i

Der zweite Teil der musikalischen Unterhaltung bildete die
Widergabe von Carstens „Dornröschen " , die Herr Professor
Julius Scheidt mit bekannter Sorgfalt einstudiert hatte . Die
dreistimmigen Chöre klangen frisch und rein. Den Klavierpart
führte Elisabeth Moritz , die Deklamation Karola Kratzer wacker
durch . Frl . Sutter sang u. a. das „ Lied vom Dornröschen " an¬
sprechend . Frl . Rosa Geifert die Sage vom Dornröschen recht
hübsch und Fräul ^ n Hildegard Fischer schnitt vornehmlich mit
dem Gebet des „Mnigsohns " sehr gut ab

Die vorgeschrittene stimniliche Ausbildung des warnien , sym¬
pathisch klingende» Organs fiel hier besonders auf ; auch war die
angenehme Vortragsart sehr zu loben. Mit einem Duett und Chor
schloß die wohlgelungene Aufführung , die sich gleichfalls des Bei¬
falls der Zuhörerschaft erfreuen durfte .

Reise-Abonnement
auf die «Badische Presse-

bezw . Rachsendung bereits abonnierter Exemplare .
Vor der Abreise unserer verehr!. Abonnenten in die Sommerfrische

machen wir darauf aufmerksam, daß die Nachsendung der „Badischen
Presse " von der Expedition nach jedem beliebigen Ort des In - und
Auslandes pünktlich besorgt wird und kann die Zusendung der Zeitung
geschehen durch

Überweisung an die Post ,
welche sich , auch der geringen Spesen wegen, bei ständigem Aufenthalt
an einem Orte des Inlandes empfiehlt; in diesem Falle wolle die
Adresse einige Tage vor der Abreise der Expedition mitgeteilt werden;oder durch

Kreuzbandzusendung.
Diese Art der Zustellung empfiehlt sich bei wechselndem Aufenthalt

während des Urlaubs .
Unsere Postabonnenten wollen sich wegen Nachsendung der

Zeitung mit . dem Postamte ihres Wohnsitzes in Verbindung setzen,
welches die Überweisung gegen eine bestimmte Gebühr besorgt.

Zu weiteren Auskünften erklärt sich gerne bereit die

Expedition der „Badischen Presse ".

Vermischtes«
— Hamm i. Wests. , 4. Juni . (Tel .) In der vergangenen

Nacht erschoß der Hauptmann a. D. Möllenhoff auf Hans Oßtoff
nach einem Wortwechsel den Wächter Zonatan llerging und
gab auf den Bruder llergings mehrere Revoloerschüste ab.
verging war sofort tot. der Bruder wurde schwer verletzt. Der
Täter wurde verhaftet.

— Krakau , 4 . Juni . (Tel .) Aus der Kunstakademie wurde rin
alter Gobelin im Werte von 100 000 Kronen , den Raub der Sabiner¬
innen darstellend, gestohlen.

Nationale Streitigkeiten in der Schweiz ,
bä Genf. 4 . Juni . (Tel .) Der „Matin " meldet von hier : An¬

läßlich der bekannten Zwischenfälle u. Kundgebung seitens der fran¬
zösischen Studenten stud verschiedene französische Studenten von

'schweizerischen Studenten arg mißhandelt worden . Drei der mißhan¬
delten französischen Studenten rnußten ins Krankenhaus gebracht
werden. Der französische Geschäftsträger hat sich persönlich von ihrem
Befinden überzeugt und an den schweizerische« Bundesrat eine ener¬
gische Einspruchnote gerichtet gegen ein derartiges Betragen der
schweizerischen Studenten . .

hd Zürich, 4. Juni . Von hier wird berichtet, daß mehrere
Studenten aus der deutschen Schweiz in einem Handgemenge
zwei Lolizeibeamte schwer .verletzten. Die .Studenten konnten

friisffaj * prefffc « Abendblatt. Samstag den 4. 3aitf 19191 Nk . 252
erst überwältigt werden , als einige Militärpersonen den Schutz¬
leuten zu Hilfe kamen. Vier Studenten find verhaftet worden .

= Zürich, 4 . Juni . (Tel .) Als in einem Barietelokale acht
deutsche Säugerinnen militärische Uebungen ausführten , kam es zu
einer Demonstration französischer und elsäMcher Studenten , die in
einen große» Skandal ausartete .

Unglücksfälle.
2k . Köln , 4 . Juni . (Privattel .) Ein schreckliches Brandunglück

ereignete sich gestern in Lindlar , wo in der Wohnung eines Post«
chaffners Feuer ausbrach, welches derart schnell um sich griff , daß
nur mit großer Mühe und Gefahr die fünf Kinver des Postschaff¬
ners gerettet werden konnten. Die Mutter , die glaubte , die Kin¬
der befänden sich noch in dem brennenden Hause, stürzte sich in die
Flammenglut und wurde buchstäblich verbrannt . Mehrere Leute,
die bei den Rettungsarbeiten tätig waren , erlitten schwere Wer?
letzungen.

— Kassel, 4. Juni . (Tel .) In Oberzwehe wurde eine Frau , als
je am Fenster saß und in der Bibel las , vom Blitze erschlagen.

M Prag , 4 . Juni . (Tel .) Bei einer Marschubung der
Infanterie -Regimenter Nr . 11 , 28 und 73 wurden SV Mann
vom Sonnenstich und Hitzschlag befallen.

hd Nancy, 4 . Juni . (Tel .) Der Expreßzug Paris —Avri-
court fuhr gestern nachmittag bei Fontenay für Mosselle in eine
auf der Strecke beschäftigte Arbeitergruppe. Ein Arbeiter
wurde getötet, ein anderer schwer verwundet.

— Petersburg , 4. Juni . (Tel .) Der Aviatiker Sopow , der mit
einem Wrightschen Zweidecker einen Flug von 1 Minuten gemacht
hatte , stieß beim Abstieg gegen einen Hügel . Der Apparat wurde
zerstört. Sopow erlitt einen Hüftenbruch und eine schwere Kopf-
verletzung.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

— Berlin , 4. Juni . Die Reichstagskommission für die
Reichsverficherungsordnung hat die Zulässigkeit von Landes-
versicherungsämtern abgelehnt.

= Bosnisch-Brod , 4. Juni . Der Sonderzug mit dem Kaiser Franz
Joseph ist heute früh hier eingetroffen . Der Kaiser , der die ganze
Nacht geschlafen hatte , zeigte eine bewundernswerte Frische. Er ver¬
abschiedete sich von den Spitzen des Landes und der Behörden und
äußerte dabei von neuem seine Befriedigung über die in Bosnien
gewonnenen Eindrücke. Nach kurzem Aufenthalt setzte der Monarch
unter den Ovationen der Bevölkerung seine Reise nach Wien fort .

hd Rom , 4 . Juni . Das Blatt „Perseveranza" teilt mit,
daß der Papst anläßlich der Erkrankung des Deutschen Kaisers
an diesen ein Telegramm gerichtet hat, in dem er sich nach
seinem Befinden erkundigt . In dem Telegramm spricht der
Papst die Hoffnung auf baldige Wiederherstellung des Kai¬
sers aus.

Ll . Prizrend , 4 . Juni . (Privattel .) Die Albanier von Luma
und den Dörfern der Umgebung haben ihren Wohnsitz »erlassen und
nach Malesiia gemeldet, daß sie dorthin marschieren, um den Kamps
aufzunehmen.

hd Pokohama, 4 . Juni . Die Regierung entdeckte eine gegen das
Gouvernement gerichtete sozialistische Verbindung . Die Ausdehnung
des geplanten Komplottes ist soweit gehend und die auf dem Spiele'tehenden Interessen find so bedeutend, daß die Regierung die Zeitun¬
gen gebeten hat . keine Einzelheiten über diese Affäre zu veröffent¬
lichen. Dennoch weiß man , daß mehrere sozialistische Agitatoren sich
in Arbeiterkleidung Eingang in die Rationalsabril Matsumoto ver¬
schafft haben , dort Arbeit genommen haben und Bomben fabrizierten ,
um den Ministerprästdenten Katsura und die übrigen Mitglieder des
Kabinetts damit zu töten .

— Addes Abeba, 4. Juni . (Privattel .) Die beiden Minister
Mull » Eiota und Mataforia , die im vorigen Jahre von Dr . Zinlgraff
und dem Arzt Dr . Eteinkühler beschuldigt wurden , daß sie ein« zweck¬
entsprechende Pflege des Regus Menelik verhinderte «, stehen seit
gestern morgen wegen dieser Beschuldigung unter Anklage.

hd Washington, 4 . Juni . Der „New Pork Herald" meldet :
Das Ministerium des Auswärtigen ist von dem amerikanischen
Botschafter in Nanking informiert worden, daß in den dortigen
Straßen Plakate angebracht worden sind, die ein Massakre der
Ausländer und die Veruichtung und Beraubung ihrer Güter
ankündigen . _

Die Borgänge in Rußland .
— Petersburg , 4. Juni . In der Reichsduma führte Minister¬

präsident Stolypi « anläßlich der Beratung der finländischen Ange¬
legenheiten aus :

„Bei Beratung dieser wichtigen Fragen sei große Zurückhaltung
geboten. Die Richtbeteiligung an der Wehrpflicht und die Nicht¬
beteiligung Frnlands an den Ausgaben für die Reichsinteressen
würde die russische Bevölkerung hinsichtlich der Rekrutenzahl und
Steuerpflicht schädigen .

„Die zentrifugale Strömung , welche die finische Angelegenheit
genommen habe, wirke für Rußland mehr und mehr nachteilig . Die
russische Regierung sei bereit , Finland weitgehende Lokalautonomie
zu gewähren , andererseits fei sie der Meinung , daß Gesetze, welche
die Reichsinteresien berühren » zur Kompetenz der Reichsduma ge
hören . Beweisen Sie , daß Sie Rußland verkörpern . Sie werden
vom Monarchen in einer Angelegenheit befragt , wie sie ähnlich noch
nicht zu verzeichnen war ."

Zur marokkanischen Angelegenheit .
Ll Tanger , 4 . Juni . (Privattel .) Am 7 . Juni werden hier

je ein österreichischer , ein holländischer und französischer Sachverstän¬
diger eintreffen , um mit dem Sultan wegen der Einrichtung eines
Tabakmonopols zu beraten . Am 14. Juni wird ein Teilbetrag von
30 Millionen aus - er neuen Anleihe auf der morokkanischen Staats -
Bank hinterlegt , um Geldmittel zur Bezahlung der Gläubiger des
Maghzen zur Verfügung zu haben, sobald die Schuldenprüfungskom¬
mission die ersten Ansprüche geregelt hat .

Zur Kreta-Frage .
= Konstantinopel , 4. Juni . Dem Wiener Korrespondenzbureau

wird aus sicherer Quelle berichtet, daß die Stockung in den Ber -
handlungen Rifaat Paschas bezüglich Kretas auf einen Umschwung
in der Haltung des englische « Kabinetts zurückzufllhren sei, welches
erklärt habe, es könne nichts unternommen werden , was die Lage
der griechischen Dynastie gefährde.

i= Mouastir, 4. Juni . Gestern abend fand, wie schon in
letzter Zeit einige Male , eine Protestverfammlung gegen Grie¬
chenland statt. Es wurde eine Anwerbung von Freiwilligen
beschlossen , die gegen Griechenland ziehen sollen . Die Freiwil¬

ligen legten sofort Uniform an, als erster der Bürgermeist !!
von Mouastir.

Alsdann wurde Niazi Bey , der Held von Resna , einstigmig zum Befehlshaber der Freiwilligen gewählt. Das Bilaĵ
Monastir will 50 000 Freiwillige stellen . .

= Rom , 4 . Juni . Der König von Griechenland ist heute hmeingetroffen und auf dem Bahnhof vom griechischen Gesandte» anivon dem Gesandtschastspersonal empfangen worden . Der KonjMreist als Privatmann und hat im Hotel Wohnung genommen. H
Die ameril . Regierung und die Eifenbah «frachte,1

— Chicago, 4 . Juni . Präsident Ripley von der Atchison Topchund Santafee -Eisenbahn und andere Leiter von Eisenbahngesellscĥ ,erklären , daß infolge des Vorgehens der Regierung gegen die Erhöheder Frachtrate « Verfügungen erlaßen worden find, die Verbesserungarbeiten auf den Strecken eiuzuftellen.
Präsident Earling von der Chicago Milwaukee und Lean P«^

Eisenbahn und Präsident Delano von der Wabach-Eisenbahn sag,,daß zur Beilegung der Meinungsverschiedenheiten mit der Reglern »Angestellte entlasten werden sollen. ,Das Börsengeschäft leidet unter den pessimistischen Aeußerunge,
'

von Eisenbahnbeamten über das Borgeheu der Regierung gegen b»Erhöhung der Frachtraten . Der Präsident der Rewyork CentusRailway , Brown , erklärte einem Interviewer der Kredit der Eist»,bahnen fei durch die Maßnahmen der Regierung fast völlig vwsichtet , es fei beinahe unmöglich irgend einer Bahn eine Anleihe fjietoder im Ausland zu beschaffen .
" ,

Aufmerksamkeit errege auch eine Rede des Präsidenten Taft ^der Universität Ada, Ohio . Der Präsident sagte, es fei die
nähme berechtigt, daß innerhalb der nächsten Jahre zunächst mj*mancher Reaktion oder finanzieller Knappheit vielleicht sogar miteiner fmanziellem Panik gerechnet werden mäste. Er glaube aber«
daß ein solcher Zustand nur von vorübergehender Dauer sein weL

= Washington , 4. Juni . Der Senat hat mit '
15 gegen uStimmen den Gesetzentwurf angenommen , der dke Besugniffe d«

„Interstate Commission" über die Bahngesellschaft verweigerte . D«
Gesetzentwurf wurde vielfach abgeändert , namentlich zu Gunsten da
Verflachter .

Handel und Verkehr.
* Durlach , 4. Juni. Der heutige Schweinemarkt war befähigmit 112 Lauferschweinen und 321 Ferkelschweinen, verkauft wurde,112 Läuferschweine und 321 Ferkelschweine und zwar erster« um de»

Preis von 40—75 Mark das Paar und letztere um den Preis w
25—37 Mark das Paar . Gute Ware fand preiswürdigen Absatz .

Schiffsuachrichten des Norddeutschen Lloyd.Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22,
’

3 Breme«, 4 . Juni. Angekommen am 2 . Juni : „Helgoland" i,Montevideo : am 3. Juni : „Schlesien" in Bremen , „Seydlitz" i,
Sydney , „Kleist" in Antwerpen , „Schleswig " in Neapel , „Eoeben" i»Genua , „Prinzeß Irene " in Genua . Passiert am 3 . Juni : „Neckar",Azoren. Abgegangen am 2. Juni : „Prinzeß Alice" von Rewyork;am 8. Juni : „Prinz Friedrich Wilhelm " von Eherbtzurg, „Achen" v°«
Funchal , „Gotha " von Vigo.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrozr . ;
vom 4. Juni 1910 .

Es bestehen heute zwar nur geringe Unterschiede im Luftdriuk ,
doch ist seine Verteilung eine recht ungleichmäßige . Flache Minime
liegen vor der norwegischen Küste, südlich von Irland und über Nord-
frankreich. Das Wetter war am Morgen in Deutschland wieder iraift
heiter , nachdem gestern zahlreiche Gewitter niedergangen sind . Dir
Temperaturen liegen besonders im Osten sehr hoch. Die bestehend
Luftdruckverteilung wird voraussichtlich den Ausbruch von Gewitter»
veranlasten .

Jmü
Äarom, Therm.

in c.
Sttfttl .
Keucht, Feuchtigkeit

m Lroz, Win»

3. Nachts 9" U. 745.8 18.8 12.0 74 still
4. Mrgs. 7M U.
4. Mitt . 2*° U.

744 .4 17.5 12.3 83 SW
742 .4 20.8 13.3 73 SO

am 3. Juni 28,4;

Himm»

darauffolgeuden Nacht 12,9.
Niederschlagsmenge am 4. Juni 7ze früh 0,0 mm.

Mrterungsvcobachtunge « der Meteorolog . Station Karlsruhe

halbbed.

gew.drch

niedrigste in da

ZSetteruachrichte « aus dem Süden vom 4. Juni früh :
Lugano wolkig 17 °, Biarritz Regen 12 ", Coruna bedeckt 12 °, Per-)
pignan Regen 13 °, Nizza wolkig 17 °, Triest wolkenlos 23 °, Flores
wolkenlos 19 °, Rom wolkenlos 19 °. Cagliari wolkenlos 17 °, BriMs
Nebel 20 °.

Pergnügungs- und Uereins-An^eiger
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 5. Juni :
Arbeiterdiskustionsllub . Ausflug . Abfahrt 5 .45 Uhr .
Artilleriebund . Beteiligung an der Fahnenweihe in Ctuvkerill
Beiertheimer Fußballverein . 2%, 4 Uhr Wettspiele .
Eintracht . 4 Uhr Familienfest .
Fußballklub Alemannia . Training . 5 Uhr Wettspiel .
Fußballklub Frankonia . 1%, 3 Uhr Spiele . §
Fußballklub Mühlburg . 10% , 2%, 4 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Phönix . Herrenausflug . Abfahtt 5.44 Uhr.
Karnevalgesellfchaft Badenia . 4 Uhr Gartenfest in der Walhalla .
Liederkranz. Sängerausflug . Abfahrt 7.41 Uhr .
Psälzerwaldoerein . Wanderung . Abfahrt 6 .10 Uhr .
Poseidon. 3% Ahr Wettschwimmen. 8 Uhr Ball im Kolosseum .
Schützengesellschast . 3—6 Uhr Königsschießen.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 5 .44 oder 5 .45 Uhr.
Stadtgarte «. 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Turngefellschast. Sängerausflug . Abfahrt 5 .45 Uhr . -
Verein ehe« . Leibdragoner . 3% Uhr Gartenfest im Kaisergart« -
Weltkinematograph » Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 UP

Spielplan des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe
Sonntag , 5. : O 62 : „Don Juan ", große Oper in 2 A. *

Morart . v*7—$410 llür .
Wog , 6.7 B 65 : „Husar -nsieber ". Lustspiel in 4 * *

Kadelburg und Skowronnek. %8—% 10 Uhr.
Dienstag , 7. : O . 65. Figaros Hochzeit , komische Oper in

von Mozart . Gräfin : Hedy Jvacena -Brügelmann vom Ho^
in Stuttgart a . E . 7—1411 Uhr.

Donnerstag , 9. : Ä . 66. Madame Butterfly , Tragödie einer Io ?"
nettn in 3 A. von Puccini . %8 bis nach 10 Uhr . -

Freitag , 10. : C. 64. Erde , eine Komödie des Lebens in 3
von Karl Schönherr . 148—1410 Uhr .

empfiehlt t |
ihre lli

gleichmässig
vorzüglichen auf äer Brauerei auf Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich
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Badischer Landtag .

18 . Sitzung der 1. Kammer .
, ^ Karlsruhe , 4 . Juni . Präsident Prinz Max eröffnete nachrMO Uhr die Sitzung. Am Regierungstisch Minister Frhr. vonMarschall und Regierungskommissäre . Tagesordnung .- Budgetdes Eisenbahnbetriebs . Der Präsident machte kurze ge¬schäftliche Mitteilungen , worauf Sekretär Frhr . von Stotzingen dieneuen Eingaben , mehrere Petitionen , anzeigte . Darnach wurde indie Tagesordnung eingetreten .

Oberbürgermeister Dr . Wilckens berichtete namens der Budget¬
kommission über das Spezialbudget der Verlehrsanstalten für 1910und 1911 und zwar Kapitel 1» Ministerialabteilung für das Eisen¬bahnwesen, Kapitel Id Eisenbahnbetrieb , Kapitel 2 Bodenseedampf¬schiffahrt; über das Spezialbudget über den Anteil Badens an den
Reineinnahmen der Main -Neckarbahn für 1910 und 1911 ; über den
Nachtrag zum Spezialbudget der Verkehrsanstalten , sowie die Denk¬
schriften der großherzogl. Regierung mit Borschlägen zur Erhöhungder Einnahmen aus dem Personenverkehr und über die Bildung des
deutschen Staatsbahnwagenverbandes . Der Bericht Ihrer Kommis¬sion war ursprünglich als Bortrag gedacht , den der Berichterstatterim Plenum halten sollte. Nun hat aber die Kommission beschlossen,Iben Bericht drucken und verteilen zu lasten. Das ist auch geschehen.Ich kann aus diesen Bericht verweisen, mutz aber doch eine Reihe wich¬tiger Fragen erörtern . Im großen und ganzen ist es

ein wenig erfreuliches Bild
welches das Budget der Berkehrsanstalten aufweist . Der Coeffizienthat in den letzten Jahren eine Höhe erreicht, wie sie wenig er¬
freulich ist. Mit dem Jahre 1909 ist es erfreulicherweise besser ge¬worden.

Redner wendet sich zu verschiedenen Abschnitten des Budgets und
führte dabei aus :

Die Zweite Kammer hat das vorliegende Spezialbudget samtNachtrag in mehreren Sitzungen beraten und . von einzelnen Punkten
abgesehen , genehmigt . Der erste Posten , welcher von der Genehmi¬gung ausgeschlossen blieb , betrifft eine Anforderung für Erweiterungder Abstellgleise in Kippenheim mit jährlich 5000 Mark , welcher vonder Regierung zurückgezogen worden ist. Ferner wurden von der
Zweiten Kammer im Nachtrag zum Spezialbudget der Verkehrsan¬stalten im Zusammenhang mit der von ihr beschlostenen

Ablehnung der 4. Wagenklasse
welche von der Regierung behufs Erhöhung der Einnahmen aus dem
Personenverkehr vorgeschlagen und in einer besonderen Darlegungbegründet worden war , die Anforderung unter Kapitel 1b AusgabeTitel VII 8 26a mit jährlich mehr 75 000 Jl und die Einnahme un¬ter Kapitel 1b Titel I 8 1 mit jährlich mehr 687 000 JH gestrichen .
Gleichzeitig wurde von der Zweiten Kammer die Denkschrift der
großherzogl. Regierung über die Bildung des deutschen Staatsdahn¬wagenverbandes durch die gefaßten Beschlüste für erledigt erklärt .

Ihre Kommission hat sämtliche Positionen beraten und gelangte
zu dem Anträge : Die Kammer wolle beschließen , dem Spezialbudgetder Verkehrsanstalten samt Nachtrag sowie dem Spezialbudget überden Anteil Badens an den Reineinnahmen der Main -Neckarbahn
nach den Beschlüssen der Zweiten Kammer die Genehmigung er¬teilen und die Denkschrift der großh. Regierung über die Bildungdes deutschen Staatsbahnwagenverbandes durch Kenntnisnahme fürerledigt erklären . Im einzelnen ist zu bemerken: Was zunächst Ka¬
pitel 1 des Spezialbudgets der Verkehrsanstalten , und zwar KapitelIo . Ministerialabteilung für das Eisenbahnwesen, und Kapitel 1b ,Eisenbahnbetrieb , anlangt , so schließt solches nach den Beschlüssen der
Zweiten Kammer für jedes Jahr der Budgetperiode in Einnahmemit 101 306 000 Jl und in Ausgabe mit 80798 800 M ab , sodaß eine
jährliche Reineinnahme von 20 567 000 Jl verbleibt . Der Nachtragzum Budget der .Verkehrsanstalten schlägt für jedes der beiden Bud¬
getjahre in Einnahme einen Zugang von 687 000 Jl und in Ausgabeeinen solchen von 490 685 Jl vor , so daß im Endeffekt ein Einnahmezugang von 196 315 Jl per Jahr sich ergibt . Nach den Beschlüssendes anderen Hauses ist aber die Einnahmeposition von 687 000 Jl
überhaupt , sowie von den im Nachtrag aufgeführten Ausgaben der
Betrag von 75 000 Jl jährlich für den Umbau von Wagen 1. und 2.Klasse in Wagen 4. Klasse gestrichen worden , während die übrigenAnforderungen die Gutheißungen der Zweiten Kammer gefundenhaben , sodaß hiernach '

Mehrausgaben in Höhe von 415 685 Jl übrigbleiben , welche zu den angeführten 80 798 800 Jl hinzukommen, die
Gesamtausgaben pro Jahr also auf die Summ « von 81214 485 JL
erhöhen und damit die jährliche Reineinnahme auf 20 091515 Jlvermindern .

Das vorliegende Budget steht stark unter dem Eindruck der erstin allmählicher Besserung begriffenen ungünstigen wirtschaftlichen
Conjunktur , wie letztere insbesondere die Betriebsergebnisse des
Jahres 1908 in recht erfreulicher Weise beeinflußt hat . Es ist dahergut zu heißen , daß die großherzogl. Regierung einen besonderen Aus¬
schuß eingesetzt hat , welcher die wichtigen Fragen etwaiger Organisa -
tionsändernnge « im Sinnne einer

Vereinfachung des Dienstes
in eingehendster Weise prüfen soll und daß dieser Ausschuß die Wei¬
sung hat , auch darüber sich zu verlässigen, ob nicht da und dort eine
raschere und zweckmäßigere Eeschäftserledigung erreicht werdenkönnte. Ueberall ist das Bestreben der Regierung zu erkennen,den personellen Aufwand nicht zu stark ««wachsen zu lassen . Dabeikann man aber doch erkennen , daß bei allem Sparen auch wieder Ver¬
besserungen auf dem Gebiet der dienstlichen Inanspruchnahme desPersonals stattfinden . Auf dem Gebiete des sachlichen Aufwandesweist das vorliegende Budget erheblich Minderverwendungen au >.Auch die für Baden in hohem Maße vorhandene Möglichkeit einer
Schmälerung des Erträgnisses aus unseren Bahnen und die Notwen¬
digkeit , die Zukunft nicht in unzulässigem Maße zugunsten der Ge¬
genwart zu belasten, lassen nach Mitteilung der Regierung es drin¬gend geboten erscheinen , an der bisher in Baden geübten Tilgungder Eisenbahnschuld im seitherigen Umfang festzuhalten.

Erhebliche Ersparnisse
teils auf dem Gebiet des persönlichen, teils auf jenem des sachlichenAufwandes hat unseren Staatsbahnen das auf 1 . April 1909 erfolgteZustandrkommen des deutschen Staatsbahnwagenverbandes gebracht.Die hieraus für die badischen Staatseisenbahnen erwachsenden Er¬sparnisse wird auf jährlich 729 200 Jl berechnet. Was die Vorschlägeder Regierung zur Erhöhung der Einnahmen anlangt , so steht IhreBudgetkommisfion prinzipiell auf dem Boden des Regierungsvor -
fchlags. Sie sieht aber von einem Antrag auf Wiederherstellung dervon der Zweiten Kammer gestrichenen, mit der 4. Wagenklasse zu¬sammenhängenden Ausgabe - bezw. Einnahmeposition nur in der prak¬tischen Erwägung ab , daß. nachdem der Strich in der Zweiten Kam¬mer einstimmig beschlossen worden ist, nicht angenommen werdenkann , daß letztere , ohne eine Aenlderung der tatsächlichen Verhältnisseauf diesem Gebiete auf diesem Landtage zu einer anderen Entschlie¬ßung gelangen wird . Ihre Kommission gibt sich aber der Erwar¬tung hin , daß die in Betracht kommende Frage , die ihrer Natur nachnichts weiter als eine Zweckmäßigkeitsfrage ist, bis zum nächstenLandtag sich in einer Weise geklärt haben wird , welche der Annahmedes Regierungsvorschlages auch in der Zweiten Kammer den Wegbahnt . Im anderen Hause wurde

a uf das Kilömeterheft zurückgegriffeu .
Nach Lage der Verhältnisse ist aber die Wiedereinführung des Kilo -« eterheftrs nicht möglich . Es kann unsererseits nicht dazu geratenwerden, nunmehr die für die Personen - und Güterbeförderung aufden badischen Staatsbahnen maßgebenden allgemeinen Grundsätzeund insbesondere die für die Personen - und Gütertarife zulässigenHöchstsätze landesgesetzlich festzulegen. Der in unserem Eisenbahn¬wesen einzuschlagende Weg weist überhaupt nicht auf die Wiederbele¬
bung oder Neuschaffung einzelstaatlicher Besonderheiten , sondern auftunlichste Vereinheitlichung des deutschen Eisenbahnverkehrs und

fi n 0 i f d) e Kresse . Abendblatt . Samstag den 4. Zuni 1910. .
'Jl r . 252

seiner Einrichtungen hin . Allerdings läßt sich dieser Gedanke zurZeit noch nicht in Gestalt der Schaffung einer großen deutschen Be¬
triebsgemeinschaft realisieren , aber es sind doch verschiedene Maß¬nahmen zu verzeichnen , die erkennen lassen , daß man schrittweise we¬
nigstens nach und nach zu einer Einigung auf bestimmten Gebietenund innerhalb gewisser Grenzen gelangen kann . Alle diese Dingesind geeignet, nicht nur volkswirtschaftliche und betriebstechnischeFortschritte herbeizuführen , sondern auch dazu beizutragen , daß un¬
sere Eisenbahnen finanziell wieder mehr in die Höhe kommen. Man
darf auch hoffen, daß die wirtschaftlichen Verhältnisse einen neuen
Aufschwung nehmen. Ihre Kommission hat die Zuversicht, daß diesder Fall sein wird und daß wir wieder besseren Konjunkturen im Er¬werbsleben langsam , aber sicher entgegengehen . Daß die Situation
ernst war und es heute noch ist, kann vernünftiger Weife nicht be¬
stritten werden . Aber es ist doch auch vor zu starkem Pessimismuszu warnen . Die Hauptsache ist jedoch die , daß es im ganzen vor¬wärts geht..

Jedenfalls kann auch bei Beratung des vorliegenden Budgetswieder konstatiert werden , daß die materielle Beschaffenheit unsererBahnen eine durchaus anerkennenswerte ist, daß man bei uns be¬
quem und sicher fährt und daß das Personal seinen anstrengenden und
verantwortungsvollen Dienst mit Umsicht und Pflichttreue wahr¬nimmt . Wir geben uns daher , wenn wir dem vorliegenden Budgetzustimmen, die Hoffnung nicht auf , daß es gelingen wird , eine ge¬deihliche Weiterentwickelung unserer Staatsbahnen auch für die
Folge zu sichern . Es kann nicht bestritten werden , daß neck

eine Reihe Fahrplanwüns, ., .
bestehen . Mancher dieser Wünsche darf wohl als berechtigt angese¬hen werden . Aufsehen hat es erregt , daß die Regierung einen Teilder im Jahre 1906 zugesagten beschleunigten Personenzüge aufge¬hoben hat . Diese Personenzüge wurden als ein Ausgleich für diemit der Einführung der Personentarifreform erfolgten Aufhebungdes Kilometerheftes angesehen. Man wollte mit diesen Zügen der
Auffassung die Spitze abbrechen, als ob die Tarifreform den Fern¬verkehr zu stark verdränge . Die Regierung hat nun für ihre Maß¬nahmen in der Zweiten Kammer die Gründe dargelegt , die haupt¬sächlich finanzieller Art sind . Das andere Haus sprach durch einen
Beschluß ihr Bedauern über die Maßnahme der Regierung aus . IhreKommission hat sich mit dieser Angelegenheit ebenfalls eingehend be¬
schäftigt und gelangte zu der Auffassung, daß nach Lage der Sacheder Regierung ein Borwurf nicht gemacht werden kann , und daß ihreMaßnahmen in der von der Regierung dargelegten finanziellenGründen ihre Rechtfertigung findet . Der Redner kam sodann nochauf die volkswirtschaftliche Bedeutung unserer Bahnen zu sprechen , diees erfordern , daß , trotzdem man sich in baulicher Beziehung früher zusehr engagiert habe , die angefangenen Bauten bald und rasch zuEnde geführt werden . Nicht der baut billig , welcher langsam baut ,sondern derjenige , der schnell baut . Wir dürfen hoffen, daß das
Gedeihen unserer Eisenbahnen mit dem weiteren Aufblühen der In¬dustrie ein erfreuliches sein wird . Das Ministerium und die General¬direktion verdienen unser Vertrauen . Beide Behörden sind eifrig un-
pflichttreu in der Erfüllung ihrer Aufgaben . Sie sind bestrebt, der
schwierigen Situation Herr zu werden und wir haben allen Anlaß ,
sie darin zu unterstützen.

Fabrikant Engelhard . Unsere Eisenbahnverhältnisse stehenunter dem .Zeichen zweier Uebel. Das eine ist das rapide Anwachsender Ausgaben ohne eine entsprechende Steigerung der Einnahmen .Das zweite Uebel liegt in dem Anschwellen der Eisenbahnschuld. Eswird nun angesichts dieser Lage auf den Beginn einer günstigerenKonjunktur hingewiesen. Nun muß man aber bedenken, daß in einer
günstigeren Zeit die Ansprüche an den Staat größere werden und daßdamit dessen Ausgaben wachsen . Es soll nun bei der bestehenden
Finanzlage Zurückhaltung auf allen Gebieten geübt werden . Ichkann mich des Bedenkens nicht erwehren , daß sich diese Zurückhaltung
rächen wird . Der Staat sollte die Aufgabe haben , seine Aufträge inder Zeit der Depression hauptsächlich zu vergeben . Das würde volks¬
wirtschaftlich günstig wirken und Ersparnisse bringen . Eine Eisenbahn
sollte so 'verwaltet werden können, daß sie den wirtschaftlichen Bedürf¬
nissen und dem Verkehr gerecht wird , und daß die Einnahmen die
Ausgaben decken. Unser Personenverkehr steht heute im Zeichen der
Abwanderung in die niederen Klassen, eine Folge der unglücklichen
Fahrkartensteuer . Wir müssen alles tun , daß diese Abwanderung
aufhört .

Frhr . von Böcklin : Der Regierung wurde
die Beschränkung der beschleunigten Personenzüge
zum Vorwurf gemacht. Ich gebe zu, daß die Regierung seiner Zeit
bezüglich dieser Personenzüge ein Versprechen gemacht hat . Aber ichkann nicht anerkennen , daß die Regierung im Hinblick auf die finan¬
zielle Lage an diese Zusage gebunden war . Im Interesse der Steuer¬
zahler ist der Schritt zu billigen . Die Regierung hat nur ihre
Pflicht getan und man kann ihr keinen Vorwurf machen .

Kommerzienrat Maier : Den Ausführungen des Fabrikanten
Engelhard kann ich mich nur anschließen. Ich mache mir seine Dar¬
legungen zu eigen und will nur erklären , daß ich den Standpunkt
noch etwas energischer vertreten hätte , daß höhere Einnahmen aus
dem Eisenbahnbetrieb erzielt werden müssen .

Geh. Kommerzienrat Sander : Unser Eisenbahnwesen ist gleich¬
wertig dem anderer Staaten . Zur Einführung der 4. Wagenklaffe
will ich mich nicht weiter äußern und nur sagen : sie muß kommen,denn wir können uns ocks kleiner Staat auf die Dauer den Luxus
von nur drei Klassen nicht gestatten.

Minister Frhr . von Marschall : Der Kommission danke rch
für die wohlwollende Behandlung dieses Budgets . Ich danke aber
auch dem Berichterstatter für seinen ausgezeichneten Bericht, mit dem
ich im allgemeinen einverstanden bin . Er ist feiner Aufgabe mit Hin¬
gebungsvollem Fleiße und. durchdringendem Verständnisse gerecht ge¬worden. Ich freue mich auch , daß unsere Verwaltungspraxis und
unser Bestreben einer soliden Finanzwirtschaft in diesem Hause An¬
erkennung gefunden haben. Die zweite Kammer hat unsere Vor¬
schläge auf Erhöhung der Einnahmen aus dem Eisenbahnbetrieb ab-
gelchnt. Es ist darum für mich um so erwünschter, daß in diesem
Hause das Vorgehen der Regierung gebilligt wird . Heute kommt der
2-Pfennigtarif Kreisen zu gute, die ihn nicht nötig haben. (Sehr
richtig.) Unser heutiges System kann als ein rationelles nicht be¬
zeichnet werden. Wir können eine eigene Tarifpolitik nicht be¬
treiben . Wir halten vielmehr eine größere Vereinheitlichung mit den
anderen deutschen Bahnen für erwünscht. Dazu gehört aber die
tarifmäßige Gleichstellung hinsichtlich des Personenverkehrs .

- Geh. Kommerzienrat Pfeil st icker kam des Näheren auf die
von der Regierung vorgelegte Denkschrift zu sprechen , deren Vor¬
schläge er billigte .

Frhr . von Stotzingen kam auf die Beschwerden des Ober¬
landes und der Bodenseegegend hinsichtlich der

Ausgestaltung des Fahrplans '
und der Zugsverbindungen zu sprechen . Es ist richtig , daß im all¬
gemeinen der Fahrplan unserer Staatsbahnen gut ausgestaltet ist.
Dieser Satz gilt leider für den Schwarzwald und die Bodensee¬gegend' nicht. Ich möchte die Regierung bitten , diese Wünsche , die
schon wiederholt von der Handelskammer Konstanz zum Ausdruck
gebracht wurden , endlich zu berücksichtigen .

Geh. Hofrat Dr . Bunte erörterte die Wirtschaftlichkeit eines
Unternehmens , wie es ein Staatsbahnbetrieb ist, wobei er daraufhinwies , welche bedeutende Rolle dem Techniker in einem solchenBetriebe zukommt. Wir müssen bei unseren Bahnen mit allen tech¬nischen Hilfsmitteln und mit aller technischen Intelligenz Vorgehenum Tüchtiges zu schaffen und organisatorisch zu wirken .

Bürgermeister Bierneisel trat gleichfalls für die Einfüh¬rung der 4. Wagenklasse ein .
Ministerialdirektor Schulz äußerte sich zu einzelnen in der ?

Debatte berührten Fragen . Für die Erhöhung der Einnah

werden wir stets bedacht fein, aber ich glaube , daß wenn inj ^ IZukunft eine Verbesserung der Wasserstraßen, besonders die Schj«. I
barmachung des Oberrheins durchgeführt wird , dies eise empfingliche Rückwirkung auf unsere Einnahmen aus den Staatsbahn » !haben wird . jRach einem Schlußwort des Berichterstatters Dr . Wilcke, . !wurden sodann sämtliche Positionen genehmigt . 1

Oberbürgermeister Dr . Wilckens berichtete darnach über fc.Petitionen : 1. des Gemeinderats Weiher um Rückersatzgeleisteten Beiträgen zur Errichtung der Eüterstation llbstadt ; 5̂ 1trag : Uebergang zur Tagesordnung . 2. Des Eemeinderats ÄsbaL 'rbetr . den Neubau des dortigen Aufnahmegebäudes ; Antrag : Uebn >Weisung zur Kenntnisnahme . 3. Des Eemeinderats Triberg , best. !den Umbau des Bahnhofs daselbst; Antrag : empfehlende llebe^ IWeisung . Sämtliche Anträge fanden nach kurzer Diskussion Stalnähme , worauf die Sitzung geschlossen wurde . Nächste Sij 5uw |Samstag 10 Uhr . Tagesordnung : Kleine Vorlagen '

8 9. Sitzung der Zweiten Kammer .
L Karlsruhe , 4. Juni . Präsident Nohrhurst eröffnete um 10 yz. Idie Sitzung . Am Regierungstisch : Ministerialdirektor Göller und Kow. 1missare. n
Eingegangen ist u . a . eine Petition der beiden Eisenbahnverband. !um Besserung der Lohn- und Dienstverhältnisse der Eisenbahner , sowi-eine I n t c r p r l l a t i o n der Nationalliberalen :

»Ist die kürzlich vom Verwalter des staatlichen Porphyrwerkeverfugte Entlassung von 15 Arbeitern im Einverständnis und vitWissen der Regierung erfolgt und sind dabei die Bestimmungen faTarifvertrages eingehalten worden ?"
Nach Eintritt in die Tagesordnung berichtet Abg . Rebma « » ,(natl .) über die zurückgestellten Positionen unter Ausgabetitel 4 n !8 2 und Einnahme -Titel 1B § 1 bes Budgets des Großh . Ministeriums Ider Finanzen betreffend

das Heidelberger Schloß.
Regierung und Volk sind darin einig , daß versucht werden mutz)das Kleinod unseres Landes vor dem Verfall zu bewahren . Die Sorgeum das hervorragende Kunstwerk ist so alt als das Wiedererwachm >des deutschen Geistes, als das Besinnen des deutschen Volkes auf sti„: !

geistigen und künstlerischen Güter , lieber die vorliegende Frage i[*eine umfangreiche Literatur erschienen, was beweist, daß sie in der öj-fentlichen Meinung weitgehendem Interesse begegnet. Redner ver,breitet sich dann über die verschiedenen Stadien , welche die Frage derErhaltung des Heidelberger Schlosses durchlaufen hat . Man grün-j ldete zunächst das Schloßbanbureau , dessen Tätigkeit wir mit Dankbar -
'

keit gedenken müssen . Das Bureau hat viel Gutes und Schönes gelei¬stet. Seine erste Aufgabe war die Feststellung des Tatbestandes , welcheArbeit in der Zeit von 1883 bis 1889 in der Hauptsache bewerkstellig!wurde . Man traf nun die ersten Sicherheitsmaßnahmen gegen die |gröbsten Schädigungen wie Pflanzenwuchs etc. Die nächste größer«Arbeit war
die Wiederherstellung des Friedrichsbaues .Es tauchten jetzt eine Reihe von Projekten auf , die darauf hinauslie-

'
fen, den ganzen Gebäudekomplex niederzulegen ünd wieder in de . alten
Herrlichkeit herzustellen. Doch dies sind geschehene Dinge , über die ichmich nicht auslaffen will . ,In der Folge hat sich Oberbaurat Schäfer eingehend mit det
Schloßbaufrage beschäftigt. Im Jahre 1901 trat eine Ministerial-
kommission zusammen, die aber zu keiner übereinstimmenden Meinungdarüber kam , ob der Ott -Heinrichsbau in seiner gegenwärtigen Gestaltohne Beeinträchtigung der ästhetischen Wirkung erhalten werden könne.Die Schloßbnukonferenz vom Jahre 1902 gelangte dem Ergebnis,daß diedauerndeErhaltungdesOttHeinrichsbaurnin seinem jetzigen Zustande nur gewährleistet werden kann, wenn diein Bewegung befindlichen Mauern abgetragen und wieder aufgebantwerden. In demselben Sinne sprachen sich auch Sachverständige aus.Man machte den Vorschlag, die Fassade des Ott Heinrichsbaucs zuüberdachen. Der Landtag 1905/06 lehnte die Bedachung ab . Auf dem
folgenden Landtage rechtfertigte die Regierung ausführlich die Unter¬
lassung eines Preisausschreibens . Es handelte sich nunmehr lediglichum die Etandfeftmachung der Fassade des Ott Heinrichsbaues . Eine
Ministerialkommission faßte mit 6 gegen 3 Stimmen den Beschluß , datzder Fassade nur dadurch geholfen werden könne, durch Niederlegungund Wiederaufbau . Dagegen wurde in den weitesten Kreisen der
Volkes Einspruch erhoben . Der Ansicht aber , ob die Erregung in die
Bevölkernng künstlich hineingetragen worden sei, muß ich entschieden
entgegentreten . Der Ott Heinrichsbau hat bisher 3 Brande überstandm,
Hitze, Kälte und Sturm getrotzt. Dies ist für mich ein Beweis , datzdie Mauer kerngesund ist. Gleichwohl dürfen wir uns nicht verhehlen ,daß die Mauer alt geworden ist und der Zerfall - von Jahr zu Jahr ver
stärkt wird . Die Hilfe wird daher von Jahr zu Jahrdringender . Ober,baurat Warth hat nun über den Zustand der Fassade eine Studie
gemacht, in der er zu dem Schlüsse kommt, daß der Zustand noch lange ?
nicht so schlecht ist. Er vertrat die grundsätzlicheAnsicht , daß es sich hierum ein zusammenhängendes Mauerwerk handelt .Die Standfestigkeit der Mauer stehe ohne Zweifel . Um diese
auch standfest zu erhalten , haben verschiedene Eisenfirmen , so die
Firma Dyckerhoff und Widmann , Projekte ausgearbeitet . Der Schloßbauarchitekt selbst hat das Projekt genannter Firma als ausführbar
bezeichnet , ohne daß das radikalste Mittel der Niederlegung angewen - '
bet wird . Der gegenwärtige Zeitpunkt ist also nicht der, wo jede
Möglichkeit geschwunden ist, den Otto Heinrichsbau auf andere Weife
zu erhalten . Wir sind nicht der Ueberzeugung, daß bisher jedes Mit¬tel versucht worden ist . Die Regierung hat in der Kommission ihrenin der Denkschrift niedergelegten Standpunkt unbedingt aufrecht¬erhalten .

Das Auswechseln der Figuren
ist von verschiedenen Seiten kritisiert worden . Dieser Kritik kann ich
mich für meine Person nicht anschließen. Zu Beginn der Kommissions -
Verhandlungen sprach sich nur ein Redner für den Regierungsvorschlagaus . Die anderen Kommissionsmitglieder hielten aber den Nachweis
nicht für erbracht, daß schon jetzt das letzte radikalfteMittel zurAnwen»düng kommen muß. Die Regierung erklärte daraufhin , daß sie nichts
weiter tun werde und die Verantwortung für die Folgen ablehne. Der
Standpunkt der Regierung ist in der Kommission lebhaft bekäinpst
worden . Auch der Landtag wird diesen Standpunkt grundsätzlich ab-
lehnen . Die Regierung kann sich der Verpflichtung nicht entziehen,
das kostbare nationale Gut mit allen Mitteln der Nachwelt zu erhal¬ten . Wir wollen nicht den Untergang der Ruine .
Kommission stellt den Antrag , die Forderung der Regierung von
389 009 Mark abzulehnen und die einschlägigen Petitionen für
ledigt zu erklären . Mit der Annahme dieses Beschlusses ist die Sach«
jedoch noch nicht erledigt , auch wäre sie es nicht, wenn wir den Vor¬
schlag der Regierung annehmen würben . Die Erregung würde da¬
mit nicht schwinden . Wir hoffen, daß der bei Regierung und dem
deutschen Volke festgewurzelte Wille , den Otto Heinrichbau zu erhalten
und die Freude an diesem Kunstwerk über alle Schwierigkeiten W '
überführen wird . (Beifall .)

Eeheimrat Göller : Ich werde mich bemühen , den
Standpunkt der Regierung

kühl und nüchtern darzulegen . Der Widerstreit der Meinungist wesentlich dadurch verschärft worden , daß sich auf dem
biete der Denkmalpflege zwei gegensätzliche Richtungen gelten!
machen . Die eine vertritt die durchgreifende Restaurierung ,
die andere will die alten Baudenkmale der natürlichen
Wickelung überlassen und nur geringfügige Eingriffe gestatten -
Diese letztere Meinung ist in der Presse zurzeit stark verbreitet
Die Gck7hr ist nicht von der Hand zu weisen, daß die Fassadeöes Llts -HZ«rrch»Ba «e- dem Winddrucke auf die Dauer r*
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gtantt hält. Den Hauptgrund der Stellung der Regierung
jildet aber der Zustand der Mauer , der sich infolge der Wit¬
terungseinflüsse stetig verschlechtert. Der Vorschlag der Regie-
rllilg scheint auf den ersten Anblick , wie ich zugeben will ,° a - b°hn„ eingewaltt - tige - Eingriff

enn inz ^
die Sch«.

« empsj^

11 it e mt jjj sein . Aber es ist die schonendste Art , wenn man die Steine
I ®

~. ■ sorgfältig abträgt und die Mauer wieder aufbaut , anstatt daß
h über

^ie schadhaften Steine einfach aus der Mauer herausgerissen
Verden. Man stützt sich bei der gegenteiligen Ansicht vornehm-

its N ? ** lich auf das Gutachten des Oberbaurats Warth . So sehr wir
^ Autorität des Herrn Warth anerkennen , so sehr müssen wir
daraus Hinweisen, daß unsere Stellungnahme auf der Ansicht
ejner Reihe anderer Sachverständiger ganz Deutschlands auf -
gebaut ist .

Redner teilt die einzelnen Namen der Sachverständigen
Nit, welche ohne Ausnahme sich dahin aussprachen, datz der Zu-
Lnrd der Fassadenmauer sehr zu wünschen übrig läßt. Die Be¬
hauptung ist berechtigt, datz die Unterlagen der Regierung die
solidesten sind, die man sich denken kann. Die Regierung kann
«ch nicht auf die günstigste Ansicht über die Mauer äutzern, son-

sdern hat die Pflicht , mit den ungünstigsten Möglichkeiten zu
^rechnen . Wenn wir auf dem seit 10 Jahren eingeschlagenen
^Hege weiterschreite « , so wird damit gar nichts erreicht. Die

Kommission hat den Vorschlag abgelehnt, ich möchte aber be¬
tonen, datz jede Verschleppung der Sache unendlich viel schadet.
Die Regierung kann von ihrem Standpunkte nicht abgehen.
Wird der Landtag die erforderlichen Mittel ablehnen , so ist die

Megierung nicht in der Lage, weitere Vorschläge zu machen. Sie
lehnt jede Verantwortung dafür ab, wenn die grotzen Kunst-
sthätze der Nachwelt verloren gehen.

Präsident Rohrhur ft : Eingegangen ist folgende R e s o-
l,tion Koch (natl .) und Genossen:
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„2)te Zweite Kammer ersucht die Erotzh. Regierung , der
Frage der Standfestmachung des Otto-Heinrich -Baues volle
Aufmerksamkeit zu widmen und jedes auftauchende Projekt
zu prüfen . Ein geeignetes Projekt erscheint dasjenige der
Firma Dyckerhoff und Widmann zu fein. Die Regierung
möge in eine erneute Prüfung des Projektes eintreten und,
falls es sich als durchführbar erweist, dem nächsten Landtage
eine entsprechende Forderung zu unterbreiten ."

Abg . Dr . Koch (natl .) : Wir sind uns der Verantwortung vor
dem Laude , ja vor dem ganzen deutschen Bolle in dieser Frage voll
bewußt , sehen die Heidelberger Schloßfrage mit ganz anderen Augen
an als die Regierung . Der Vertreter des Finanzministers hat in
der Kommission den Idealismus des Ministeriums betont . Wir
müssen aber bedauern , daß er den Idealismus nicht richtig einschätzt ,
der sich in der Protestbewegung betätigt . Die ironische Weise , mit
welcher der Regierungsvertreter in der Kommission die Gegner des
Regierungsvorschlags abzutun suchte , bestärkt mich in dieser Auf¬
fassung. Es ist daher gerechtfertigt , wenn man der Vorlage der Re¬
gierung mit Mißtrauen begegnet . Die Gründe , weshalb kein Preis¬
ausschreiben erlassen wurde , erscheinen mir nicht durchschlagend . Ich
kann mich des Eindrucks nicht erwehren , daß die Regierung zu sehr
unter dem Drucke des Gedankens steht , daß der Wiederaufbau des
vtto Heinrichsbaues das einzig richtige fei. Es wird ihr dadurch die
« rurteilslose Prüfung anderer Vorschläge erschwert . Die Mittel
der Techniker sind noch nicht erschöpft . So sehr wie die Regierung
mint, eilt die Sache nicht. Die Arbeit des Oberbaurats Warth gibt
uns wenigstens das Recht abzuwarten , was die Technik noch bringen
wird. Ar dieser Beziehung möchte ich aus das Projekt von Dycker -
faff und Widmann verweisen . Die vorliegende Frage ist so wichtig ,
daß sie noch lange Jahre offen bleiben kann . Das Beispiel des
« staurierten Friedrichsbaues ermuntert nicht zur Wiederholung .
Der Otto Heinrichsbau hat auch dem letzten Unwetter getrotzt . Ich
schließe gleichfalls mit der Bitte an das Haus , die Forderung der
Regierung abzulehnen und der Resolution zuzustimmen . (Beifall .)

Abg . Willi (Soz .) : Wir stimmen dem Anträge der Kom¬
mission zu, zunächst aus dem Grunde , weil sich alle interessierten
Kreise geenüber dem Regierungsvorschlage ablehnend verhalten .
Mit den Ausführungen des Berichterstatters und des Vorredners
sind wir freilich nicht in allem einverstanden , >o nicht mit dem
Gedanken , daß die Ruine unter allen Umständen erhalten bleiben
muß. Auch sie wird allmählich dem Zerfall entgegengehen . Wir
bedauern dies natürlich , nehmen aber an , daß der Otto Heinrichs¬
tau auf andere Weife als es die Regierung vorschlägt noch längere
Zeit erhalten werden kann , ohne daß das Werk in seiner künst¬
lerischen und historischen Bedeutung beeinträchtigt wird . Regie -
tmigsseitig wurde im Laufe des Landtages sehr oft die Notwendig¬
keit betont , zu spare « . Letzteres sollte man nun am ehesten dort
tun, wo kein absoluter Zwang zu neuen Ausgabe « vesteht und dies
scheint mir beim Heidelberger Schloß der Fall zu sein . Wir haben
«och andere wichtigere , ideelle und kulturelle Aufgaben zu erfüllen ,
« ie die llnterstü .ung bedürftiger Gemeinden bei Schulhausbauten
und Einrichtung von Wasserleitungen .

Abg . Kopf (Ztr .) : Die überwiegende Mehrheit meiner
Freunde verhält sich gegenüber dem Regierungsvorschlage ableh¬
nend. Wir befürchten , datz bei Durchführung desselben , der künst¬
lerische Reiz und der altertümliche Eindruck des Baues verloren
geht. In Heidelberg ist man allgemein Gegner der teilwrisen
-Riederlegung . Man würde es nun nicht verstehen , wenn es die
Volksvertretung unternehmen würde , der Stadt Heidelberg das Re -
gierungsprojekt aufzuzwingen . Auch hätten wir zu gewärtigen ,
daß die gebildete Welt , sowie ganz Deutschland , abfällig stch über
uns äußert . Der Resolution stimmen wir gleichfalls zu .

Abg . Hummel (f. Vpt .) führt aus : Bei Verwirklichung des
Regierungsprojektes wäre jeder Reiz dahin . Der Vorschlag der Re -
Sierung scheint mir der Kern der Idee der Rekonstruktion des Otto
beinrichsbaues überhaupt zu sein . Diese Idee führt aber zu falschen
.künstlerischen Schlüßen , was die Sucht , alte Bauwerke wiederhcrzu -
siellen, zur Genüge beweist .
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Abg . Fehrenbach (Ztr .) : Ich stehe auf dem Standpunkte des
Regierungsvorjchlages . Wir haben die Verpflichtung alles zu tun ,
um das hohe künstlerische Gut nicht nur uns , sondern auch der Zu¬
kunft zu erhalten . Ich denke an den Tag , wo

die Ruine zusammenfällt .
Es wird ein nationaler Trauertag , ein Trauertag für Kunst und
Schönheit sein . Daher bin ich bereit , alles zu tun , um dies zu ver¬
hindern und das Werk den kommenden Geschlechtern zu erhalten .
Aus diesem Grunde stimme ich für den Regierungsvorschlag .

Ministerialdirektor Göller : Auch wenn diese Resolu¬
tion Annahme findet , so kommt nicht viel dabei heraus . Denn
das Projekt von Dyckerhoff und Widmann wurde durch die
Ministerialkommisiion bereits eingehend geprüft und als nicht
ausführbar erklärt . Redner betont nochmals den Standpunkt
der Regierung und führt weiter aus , datz man bei Durchführung
ihres Vorschlages schon nach kurzer Zeit nicht mehr merken
werde, datz eine Aenderung vorgenommen wurde . Der Abg.
Willi hat ,

die finanzielle Seite der Frage
berührt . Dazu mutz ich bemerken , datz die Ausführung des
Projekts auf das Budget der allgemeinen Staatsverwaltung
nicht den geringsten Einflutz ausüben würde , da die Mittel
hierzu dem Domänengrundstock entnommen werden . Zum
Schluffe möchte ich nicht verfehlen , dem Abg. Fehrenbach für die
sympathischen und wirksamen Worte , mit denen er für den Re¬
gierungsvorschlag eingetreten ist, den wärmsten Dank auszu¬
sprechen.

Abg . Koch (natl .) kann nicht anerkennen , daß das Projekt von
Dyckerhoff und Widmann genügend geprüft ist. Für gewisse Fragen
müßten besondere Sachverständigen gehört werden .

Abg . Rebmann (natl .) führte in seinem Schlußwort aus , daß
die Erundstimmung , welche in der Wertschätzung des Baues und in
dem festen Willen dasselbe zu erhalten » liegt , dochinführen wird , datz
die Regierung über diesen schweren Augenblick hinweg , dem Otto
Heinrichsbau auch fernerhin ihre Sorge zuwendet .

Bei der Abstimmung
wird derKommifsionsbefchlntz auf Streichung der Anforderung
von 300 000 c41 gegen die Stimmen der Abgg . Fehrestbach und
von Mentzingen angenommen . Die einschlägigen Peti¬
tionen werden für erledigt erklärt . Die Resolution Koch
findet in ihrem ersten Teile gegen die Sttmme des Abg . von
Mentzingen (Ztr .) Annahme . Der 2. Teil betr . das Dyckerhoff -
Widmannsche Projekt wurde von den Antragstellern zurück¬
gezogen .

Der Präsident beraumt die nächste Sitzung auf Dienstag 9 Uhr an
mit der Tagesordnung : Beratung des sozialdemokratischen Antrages
auf Verstaatlichung der Mobiliarfeuerverficherung (Berichterstatter :
Abg . Weißhaupt -Meßkirch ) und Petitionsberichte der Kommission für
Eisenbahnen und Straßen . Schluß & 1 Uhr .

Am Donerstag soll in die Beratung der Gemeinde - und Städte¬
ordnung eingetreten , und im Anschluß daran über das Eisenbahnbau¬
budget verhandelt werden .

Prinz Heinrich -Fahrt 1910 .
c— Berlin , 3 . Juni . Während die Prinz -Hetnrich -Fahrer der

Ansicht waren , datz gestern im Flachrennen im Eenthlner Wald Kon¬
sul Fritsch als Sieger hervorgegangen sei, ergaben die genauen Nach¬
prüfungen der offiziellen Zeiten , die gestern abend km Kaiserlichen
Automobil -Club in Berlin vorgenommen wurden , für die beiden
Mercedeswagen N . 81 und 83 eine um zehn Sekunden ungünstigere
Zeit . Damit kommen sowohl Konsul Fritsch als auch Graf Geza An -

drasiy als Sieger des ersten Flachrennens nicht mehr in Frage , und
es hat jetzt Otto Philipp -Mannheim mit dem Herrn Fritz Erle
gehörigen Benzwagen Nr . 37 das Rennen gewonnen .

Otto Philipp - Mannheim Sieger im ersten
Schnelligkeitsrennen

ist seit langen Jahren als Betriebsingenieur bei Benz u . Ko, - Mann -
heim tätig . Er ist bei der Firma als Mechanikerlehrling eingetreten ,
hat also von der Pike auf gedient . Herr Philipp har zwar schon
mehrere kleine Rennen absolviert und gehörte auch zu den Teil¬
nehmern an der vorjährigen Prinz Heinrichfahrt , aber an einer
Schnelligkeitsprüfung hat er sich noch nicht beteiligt . Seine gestrige
Leistung ist deshalb um so beachtenswerter .

Bei der ersten Berechnung lag ein Irrtum vor , der nun
offiziell berichtigt , das erfreuliche Resultat für unsere badische
Industrie ergibt . Die näheren Details werden vom Arbeitsaus¬
schuß wohl erst bei der Preisoerteilung in Homburg bekannt -
gegeben werden , ein einfacher Rechenfehler um 10 Sekunden der
Zeitnehmer scheint di « falsche Schlußberechnung verursacht zu ha¬
ben , die offiziell erst heute nachmittag berichtigt wurde . Ausschlag¬
gebend für den definitiven Sieg ist allerdings noch das Flach¬
rennen am Dienstag in Elsaß bei Eolmar und die Zurücklegung
der Strecke von Berlin bis Homburg ohne Strafpunkte .

Die zweite Etappe Braunschweig - Kassel .
— Braunschweig , 4 . Juni . In Braunschweig herrschte am

Morgen des gestrigen zweiten Fahrtages ein reges Leben . Die
Elektrischen fuhren besonders früh , um den Teilnehmern genügende
Fahrgelegenheit zu bieten , damit sie rechtzeitig zu den Leiden
ziemlich weit auseinander liegende « Garagen von Büssing nach der
Brauerei Streitberg gelangen konnten .

. Der Start in Braunschweig
war auf 7 llhr angesetzt , und schon um 6 llhr hörte man Auto¬
mobilisten mit ihren Wagen durch die Straßen töffen . Eine Völ¬
kerwanderung machte sich nach dem Startort auf der Wolsen -
bütteler Chaussee beim Restaurant Richmond aus , und von der
Eisenbahnübersührung ab war die Chaussee an beiden Seiten von
Tausenden von Menschen eingesäumt , die in vier bis fünf Reihen

hintereinander , auf der sanft abfallenden Böschung stehend , dem
Beginn des Startes erwarteten . Die Wagen wurden vom Kon -
sul Dreyer vom K . A . E . mit Unterstü .ung des Herrn Sieberk
vom Braunschweiger Automobilklub in Abständen von einer hal¬
ben Minute gestartet . Am sieben llhr knatterte Der erste Wagen ,
der Benz des Dr . Delmar , los , ihm folgten in kurzen Abständen
alle gestern angekommenen Wagen , mit Ausnahme der Nummer
745 , Eugen von Baruch , 48, H . C . Hanjon , und 53, Robert Voigt ,
die nicht rechtzeitig zum Start erschienen waren . Die Wagen 45
und 53 starteten später von ihrer Garage aus mit mehr als
halbstündiger Verspätung , während 48 den Start in Braunschweig
nicht passierte . Die Oberleitung war den Fahrern bereits voraus¬
gefahren . Es starteten insgesamt 112 Automobile . Die Fahrt
durch den herrlichen Morgen war wundervoll . Der Gewitterregen
vom Donnerstag halte den Staub gerade genügend gelöscht, !
ohne die Straßen schlüpfiig zu mache» , so daß die Fahrer ein
gutes Tempo vorlegen konnten ; schon kurz nach acht waren die
ersten Wagen in Halberstadt .

Bei herrlichstem Wetter passierten die Teilnehmer an de«
Prinz Heinrich -Fahrt Goslar . Der erste Wagen mit dem Prinzen
Heinrich am Steuer traf um 9 Uhr ein . Prinz Heinrich
wurde von einem taufendlöpfigen Publikum , das bei der Fahr !
durch die Stadt Spalier bildete überaus herzlich begrüßt . Dis
Kundgebungen wiederholten sich, als nach und nach die übrigen
Teilnehmer eintrafen . Um 9 .15 llhr hatten sämtliche Wagen dis
Stadt passiert .

Die Ankunft in Cassel . -
— Kassel , 4 . Juni . Die zweite Etappe der Prinz Heinrich -

Fahrer von Braunschweig nach Kassel , 322,1 Kilometer , ist gestern
bei schönem Wetter glatt zurückgelegt worden . Unfälle sind, soweit
bis jetzt bekannt , nicht vorgekommen . Wagen Nr . 98 Karl Reich¬
stein jr . (Brennabor ) ist bei Zellerfeld ausgeschieden wegen An¬
fahrens . Vis 6 Uhr abends kamen in Kassel sämtliche Wagen an
mit Ausnahme von 75 C . W . Witterftätter (Prolos ) , 92 Eiuseppi !
Dreosfi (Fiat ) , 106 Rudoph Selz (Vauxhall ) , 113 E . E . C . Mathis
(Mathis ) , 117 Beruh . Stoewer (Stoewer ) .

Um 2 llhr 37 Min . nachmittags traf als Erster in einem
Benzwagen Prinz Heinrich von Preußen mit vier Begleitern ein .
Der Prinz saß selbst am Steuer und erwiderte die lebhaften Be¬
grüßungen des Publikums durch freundliches Winken mit der Hand .
Nach Feststellung des Zeitergebnisies fuhr der Prinz direkt nach !
Wilhelmshöhe , wo er im Grande Hotel Wilhelmshöhe abstieg .
Dort gab der Prinz gestern abend eine Tafel , zu der außer dem -
Grafen zu Münster noch eine Anzahl anderer Persönlichkeiten ge- !
laden waren . Unmittelbar nach dem Wagen des Prinzen Heinrich
folgte der erste Wagen der Oberleitung mit dem Chef derselben ,
Dr . Tischbein . Dann kamen in schneller Fahrt Zug um Zug , von
Minute zu Minute , ein die Wagen Nr . 3 um 2 llhr 38 Min .,
Nr . 4 um 2 llhr 39 Min ., Nr . 5 um 2 Uhr 39 Min ., Nr . 14
ebenfalls um 2 Uhr 39 Min ., Nr . 7 um 2 llhr 40 Min . ufw .
Der letzte Wagen Nr . 83 C . Fritsch (Mercedes ) traf um 4 llhr
44 Min . ein . Ein Gaggenauer Wagen des Herrn Alfred Gerber
aus Karlsruhe erlitt 300 Meter vom Start eine « Defekt , der ihn
etwa 10 Minuten störte , so daß der Wagen , der als fünfter ein -
kommen sollte , erst als zehnter durchs Ziel in Kassel ging . Mit
großen Ovationen wurde der um 4 Uhr 4 Min . elntreffende Wa¬
gen , gesteuert von Fra « Lilly Sternberg , empfangen . Die Wagen
sind durchschnittlich mit einer Stundengeschwindigke « von 40 bi «
50 Km . gefahren und befanden sich alle in gutem Zustande .

Der Start zur 3. Etappe Kaffe l - RLrnberg
fand heute früh 7 Uhr bei Kilometerstein 1 auf der Nürnberger .
Landstraße in Kassel statt . Die Priuz -Heinrich -Fahrer werden 334
Kilometer , also eine noch längere Strecke als an den beiden Tagen
vorher , zurückzulegen haben . Das Tagesziel ist Nürnberg . Die Fcchrb
geht genau südlich durch die Provinz Hessen im Fuldatale entlang .
Durchfahren werden u . a . die Städte Bebra , Hersfeld und Fulda in der
Provinz Hessen . Von Fulda aus führt die Route über die bayerische
Grenze nach Würzburg und weiter südöstlich nach Nürnberg . woselbst
sodann Ruhetag ist.

Am Start an der Nürnbergerstratze war eine große Menschenmenge
versammelt , die den scheidenden Autlern herzliche Ovationen bereitete .
Alle gestern hier eingetroffenen Teilnehmer a» der Konkurrenz find
heute morgen abgefahren .

Bis heute vormittag y4 l0 Uhr hatten Hersfeld , das 78 Kilometer
füdlrch von Kassel liegt , etwa 30 Wagen passiert . Im sechsten Wagen
saß Pr,nz Heinrich am Steuer . Das Wetter ist prachtvoll . In dem
Straßen , die die Wage » auf der Fahrt nach Fulda passierten , war ein -
zahlreiches Publikum versammelt , das die Fahrer herzlich begrüßte .
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Gerichtszeitung.
= Metz , 3 . Juni . Vor der hiesigen Strafkammer begann heute

»ormittag die Verhandlung in dem Gertinger Friedhossprozeß. An¬
geklagt sind neun Mitglieder des Gemeinderates des lothringischen
Ortes Eertingen , durch Drohungen den dortigen Bürgermeister ver¬
anlagt zu haben , seine bereits gegebene Zusage zur Beerdigung des
protestantischen Försters JlharLt innerhalb der Reihengräber des
Gertinger Friedhofes (Eertingen zählte damals außer einigen Men -
noniten und einer protestantischen Försterfamilie nur Katholiken )

.zurückgezogen zu haben , ferner sollen sie durch Drohungen das Ein¬
verständnis des Sohnes des Försters mit der Beerdigung der Leiche
außerhalb üer Reihe herbeigeführt und denselben außerdem öffent¬
lich wörtlich beleidigt haben . Die Verhandlungen , zu der 31 Zeugen
geladen waren , wurde heute noch nicht zu Ende geführt und aus
morgen vertagt .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 3. Juni . Sitzung der Srafkammer 3. Vorsitzender

i Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter der großherzogl.
Staatsanwaltschaft Staatsanwalt Kuenzer.

Der Ortspolizeidiener Friedrich Kegreis aus Wöschbach wies
am 19. März auf

"der Ortsstraße zu Wöschbach auf seinem Rund -
^gange einige lärmende fortbildungsschulpslichtige Burschen zur Ruhe .
Einer dieser Burschen, namens August Unger, leistete dem Gebot

.keine Folge , weshalb Kegreis ihn anfaßte und schüttelte. Anderen

.Tages machten auf der Straße vor der Wirtschaft zum „Schwan"
!üufs neue zunge Leute Spektakel durch Schreien und anderen Unfug,'weshalb der Polizeidiener einschritt. Unter diesen Burschen be¬
stand sich auch Unger . Er benahm sich gegen den Mann Der öffent¬
lichen Ordnung in frecher Weise, wodurch dieser derart aufgebracht

.wurde , daß er mit seinem Stocke dem Unger mehrere Schläge auf
denRücken versetzte Durch diese „Streiche" zog Kegreis sich eine
Anklage wegen Körperverletzung imAmte zu . Mit dieser Anklage¬
fache hatte sich heute die Strafkammer zu beschäftigen. Sie er¬
kannte gegen den Angeschuldigtrn auf 20 M Geldstrafe.

Zwei junge Burschen aus Untergrombach , der 15jährige Land¬
wirt Karl Banscher und der 14. Jahre alte Fortbildungsschüler'Jakob Küßmann waren des Diebstahls angeklagt . Sie hatten , um
ihren Taubenbeftand zu vergrößern , am Abend des 22 . Februar
aus dem Taubenschlag des Landwirts Knoks 9 Tauben geholt und
ihrem Taubenschlag einverleibt . Nachdem sie den Diebstahl entdeckt
sahen, gaben sie die Tauben zurück. Nach der Beweislage faßte der
Gerichtshof die Sache nicht besonders strenge auf und ließ die
beiden Taubenliebhaber mit einem Verweise davonkommen.Das Schöffengericht Bruchsal verurteilte am 14. Februar den
Eisenbahnarbeiter Anton Vogel aus Helmsheim wegen Körperver¬
letzung zu 40 cM, Geldstrafe und zu einer an den Verletzten zu
zahlenden Buße von 80 M . Gegen dieses Erkenntnis legten sowohlder Angeklagte, wie die großherzogl. Staatsanwaltschaft Berufungein , elfterer soweit es eine Buße aussprach, die letztere wegen des

.Strafausmaßes . Das Gericht verwarf die Berufung Vogels , gababer der Staatsanwaltschaft statt , indem es den Angeklagten zueiner Gefängnisstrafe von 10 Tagen verurteilte .In der Verufungsfache gegen den Taglöhner Vitus Böher aus
Hardewig , den das SchöffengerichtVruchsal von der Anklage wegenKörperverletzung freigesprochen hatte , erkannte auf Berufung der
Staatsanwaltschaft der Gerichtshof auf 4 Wochen Gesängnis .

Der früher bei dem Kohlenhändler Herrmann in Bruchsal be¬
schäftigte Taglöhner Georg Hartmann aus Dielheim zog im Laufedes Monats April ohne Wissen seines Dienstherrn ausstehende Be¬
träge bei dessen Kunden ein . Da Hartmann wußte,daß er das Geld
nur gegen Quittung erhalten würde, fälschte er auf den Namen

.des Herrmann die Quittungen , deren er bedurfte . Auf diese Weise
verschaffte sich der wegen ähnlicher Schwindelmanöver schon vor¬

bestrafte Angeklagte 26 -,<t 20 Außerdem hatte er 1 Ji , die er
für verkauftes Holz vereinnahmt , dem Herrmann nicht abgeliefert ,
sondern für sich verbraucht . Er erhielt wegen Betrugs , Urkunden¬
fälschung und Unterschlagung 11 Wochen Gefängnis , abzüglich 5
Wochen Untersuchungshaft .

Briefkasten.
I . Sch . Nr . 21. : Die Vormünderin ist zur Rechenschaft über das

Vermögen des Mündels verpflichtet und hat dazu auch nach An¬
weisung des Gerichts die notwendigen Urkunden vorzulegen . Zur
Weggabe der das Eigentum des Mündels betreffenden Urkunden
war dieVormünderin nicht berechttgt, ein Dritter ebensowenig zum
Genuß der Zinsen des Mündelvermögens . Die betreffende Ur¬
kunde ist ev entuell im Weg der Klage heraus zu verlangen .
Liegt die Sache aber etwa so, daß wegen des der Vormünderin
und dem Kind geroäijrten Unterhalts durch den Dritten diesem an
den Zinsen ein Mitgenuß eingeräumt wurde , so bedarf eine derar¬
tige Abmachung der -Genehmigung des Vormundschaftsgerichts . Die
Verhältnisse sind dem Gericht ausführlich zu schildern.

C. W . i . G. Die im Verlauf einer geschäftlichen Verhandlung
abgegebene Erklärung , ein höherer Kredit könne nicht gewährt
werden , auch sei von anderer Seite zur Vorsicht geraten worden,
bedeutet noch keine Beleidigung des Schuldners . Die Aeußerung
geschah zudem in Wahrnehmung berechtigter Interessen . Der Schuld¬
ner kann Sie zur Namensnennung des Dritten nicht zwingen.

L. S). 1900 D. . Bei dem gesetzlichen Güterftand , der sogenann¬
ten Verwaltungsgemeinschaftgibt es kein Eesamtgut , welches den
Ehegatten als solchen um der Ehe willen gemeinschaftlich gehört .
Die beiderseitigen Vermögen bleiben getrennt , das Frauenvermögen
untersteht mft Ausnahme des Vorbehaltungsguts der Verwaltung
und Nutznießung des Mannes . Grundstücke , welche der Mann auf
seinen Namen erwirbt , gehören ihm. lieber den Stand seiner Ver¬
waltung hat der Mann der Frau auf Verlangen Auskunft zu er¬
teilen . Wenden Sie sich unter ausführlicher Darlegung der Ver¬
hältnisse an einen Rechtsanwalt .

R . R . : 1) Lohnpfändung zulässig, soweit der Betrag der Jah¬
resvergütung die Summe von 1500 Ji übersteigt . Bei llnterhalts -
forderungen ist Pfändung auch unter der genannten Summe zu¬
lässig . 2) Da es an der schriftlichen Bürgschaftserklärung fehlt , ist die
Heranziehung Ihres sogenannten Bürgen ausgeschlossen .

W . R . : Der Auszug hat am 1. Juli zu erfolgen, der Vermieter
ist in seinem Recht.

I . W . i. A. und K. H. i. S .: Die Beantwortung Ihrer An¬
fragen erfolgt brieflich.

Börsen-wochenbericht. ^ .
(Eigenbericht der ,Zad . Presse".)

X Karlsruhe , 3. Juni . In Nachwirkung der guten Vettchte über
den diesjährigen Saatenstand , welcher «ine reiche Ernte und damit
eine günstige Beeinflussung der gesamten Volkswittschaft erhoffen läßt
und infolge der zuversichtlichen Beurteilung des Geldmarktes setzte sich
diese Woche ein fester Ton durch , den auch die Vorgänge an der New-
yorker Börse nicht erschüttern konnten. Die bekannt gewordenen Ver¬
sandziffern des Stahlwerksverbandes , welche eine Erhöhung der Ab¬
lieferungen anzeigten und die Besserung des Kupfermarktes in London
lenkten das Interesse der Börse wieder dem Montanmarkte zu . In be¬
sonderer Gunst standen Deutsch -Luxemburgler , Phönix , Dortmunder
Union und Rombacher. Ferner auf Grund der nach schlesischen Berich¬
ten gebessertenAussichten Oberschles . Eisenindusttie , u . Oberschles . Eisen¬
bahnbedarf , welche sich von ihrem gedrückten Stande kräftig erholen
konnten. Der Kurssturz in Newyork, der hauptsächlich durch die gegen
die Tattferhöhung der Eisenbahnen gettchtete Entscheidung des Bun¬
desobergerichts hervorgerufen wurde , blieb im allgemeinen ohne merk¬
lichen Eindruck auf die Kursgestaltung bei uns ; nur die amerikanischen

Sdenoluart . « amsrag oeu 3anr ma . vcr .

Eisenbahnaktien , Kanada Pacific , Balttmore und Ohio und Penns
oania mußten der rückläufigen Bewegung ihren Tribut zollen. Lust
Büchener lagen fest. Warschau-Wiener waren zeitweise begehrt
Gerüchte über Tariferhöhungen und auf die Erwattung gesteigert ^
Transportmengen in Zusammenhang mit den guten Ernteaussichten st
Rußland . Lombarden sind schwach auf die Schwierigkeiten der Eeselst
schaft aus der verfahrenen Lage hcrauszukommen . Außer den 3 pro-
sind auch die 5proz . Prioritäten gedrückt , anscheinend auf Befürcht
tungen , daß auch den letzteren Opfer zugemutet werden könnte»
mancherseits wird jedoch angenommen , daß eine Verkürzung derselbe»
nicht zulässig sei . Von sonstigen Transportwerten sind noch Hambû
Amerika-Linie zu erwähnen , für welche Bettchte über gute Passagier
ziffern stimulierten . Auf dem Bankenmarkte machte sich nach lan»
dauernder Stagnation eine lebhaftere Tätigkeit bemerkbar . Ei^
ansehnliche Steigerung erzielten Schaaffhausener Bankverein auf d»,
Interesse des Instituts an Aumetz -Friede ; höher gingen auch Dresdener
Bank auf die glatte Unterbringung des zur Uebernahme der württe»,
belgischen Landesbank und der Breslauer Wechslerbank ne-ugefchaffen«,Aktienmaterials , österr. Kreditaktien auf den Wahlerfolg der Ungarj ,
scheu Regierung ; ebenso haben Diskonto 1Y» Proz . , Nationalba ,
2Vz Proz . angezogen. Elektrizitätswerte lagen ruhig und haben ihr
Kurse nur unwesentlich verändert . Deutsche Waffen - und Munitionr -
fabttken verlohn öl -Proz ., Eritzner -Aktten sind um % Proz ., Wag,
Häusler um Yz Proz ., Sinner um 1 Proz . befestigt. Das Gebiet bet
in- und ausländischen Renten blieb vernachlässigt; die 3Vz proz. tinb
3 proz . Reichsanleihen und Preutz . Konsols sind um eine Nuance ge¬
bessert . Die mexikanische Regierung beabsichtigt, die 5 proz. Gold¬
anleihe von 1899 zu konvertieren ; wie verlautet , soll

'
letztere a«j

1 . Oktober d. I . gekündigt werden . Nächsten Dienstag findet ei»
Zeichnung statt auf eine 5 proz. steuerfreie Marokkanische Staats»
anleihevom Jahre 1910 im Nominalbeträge von 81910 440 Mark . Ter
Subfkriptionskurs ist auf 96% Proz . festgesetzt.

Die gestern erfolgte Herabsetzung des englischen Bankdiskonte,
um Yz Proz . wurde von der Börse als Zeichen der Erleichterung der
Geldverhältnisse mit Befriedigung aufgenommen . Bei der ReichÄanl
hat sich nach dem letzten Ausweis die steuerfreie Notenreservevon rund
309 Millionen Mark auf 154 Millionen Mark ermäßigt .

Das Bankhaus
Veit L. Homkrger, foiMe
Karistrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte. 1046j

Altbewährte Nahrung

. . Biologische Abwasser -Kläranlagen .
Einrichtung von Kurbädern , Krankenhäusern .

— Warmwasser - Bereituags - und Helzsogs - Anlagen, -
Emil Schmidt & Gons », Ingenieurs.

it
Prof. Qiessler's Patent

Modernstes Waschmittel
"

gibt durch halbstündiges Kochen

blendend weisse Wäsche
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen

Ein Versuch überzeugt
Prof. Qiessler 's

„Ozonit ro

Schürzen
. in besten Fagons und guten Stoffen . 8230

; Rudolf Vieser , Kaiserstr . 153.

imJPuhkelh

SobiitzsuU MUICOTO.
Krumi, ZarvokHlUM.

ohne (31. Hunt Irr gef loggt en za ▼erletzen .
Wer kennt Sicherheit »- '

nicht jpi 'vSBS« • Rasierapparat .
Aqsscrat praktisch and dauerhaft .

Warum quälen Sie sich mit Klingen. dieVT öl UUl kratsen ? Der echte MULCUTO be¬
sitzt eine vollkommene , anhaltende Scbnittfähig -
keit and befriedigt dauernd ,
o o Ueber 200000 Stück im ständigen Gebrauch , o o
M-2,50 compL , ait Sobasmflagarfein versilbertM .3,50
Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste .Die 7 Gebote für jeden Selbstrasierer
n . die vielen Anerkennungsschreiben gratis n . franko.
Mukato-StaMwarenfabrik Paul Hüller & Co^ Solingen.

Adrmkamn, ein« snh mehrfarbig , werbe« rasch tob
billig augefertigt in her Druckerei der
»Badische * » reffe ". ,

Jngenieur-Büros Sr

Villmgeri rRarto„NPforzheim
Friedrichstr .22 ■a0 ■ Kienlesfr . 3

Tel . 153 . : Tel - 1455 .

Wer erteilt Unterricht
in Spanisch . Gest. Offert ,
mit Preisang . unt . Nr . B22721 an
die Exped . der „ Bad . Presse" 2 .2

Damen 2994a
2711

finden diskr . , freundl . Aufenthalt
bei Frau Böhrlnger , Privat -
e bamme, Knittlingen be i Breiten .

NACH PROFESSORGRAHAM:

Verträgt ; der schwächste Magenschon morgens früh .
Sicht bei :

Hern . MundinK ,Kaiserstrasse 110.Victor Merkte ,
Kaiserstrasse 160.

Jean Kissel , HofL,Kaiserstrasse 150 4837a

Versuchen Sie
IT)!

' ‘DtaUes
Dirken

.fiaamasset ,
ERFOLG

ÜBERRASCHEND

Bei

Flechten Ausschlag
wird Obermehers Herba - Seife

warm empfohlen !
Herr H . Glatthaar in
Appenrod lOberh .f,
schreibt : 1822a*

„Gerne bezeuge ich
Ihnen heute, daß ich seit
längerer ZeitJhreOber -

Herba-Seife bei meiner
v _ welche einen Fiechtenaus -
ichlag (Herpes avis) hatte , verwandte
u . zwar mit dem allerbestenErfolge "
ObermeperS Herba - Seife zu haben
in allen Apotheken u. Drogerien ä
St . 50 Pfg . , Stück mit 3(r |o ver¬
stärktem Praparat l Mark-

mevers
Frau .

Wir ersuchen , mit der Beantwortung der von der Handelskammer
heute versandten Fragebogen zuzuwarten , bis eine im Laufe
kommender Woche einzuberufende Versammlung aller Interessenten
hierzu Stellung genommen hat

DieVereinigung der Detaillisten
Der Vorstand . 8283

PI

7
„

Mrmtrag !
Mit Einkoch-Apparaten Original Weck findet

Montag den 6.Juni , nachmittags 4 Uhr. im großen
Saale der Gesellschaft Eintracht , Karl - Friedrich¬
straße Nr . 30 ein

Frischhaltungs - Lehrvortrag
statt . Der Besuch ist vollständig kostenlos und sind
Karten in unserem GeschäftSlokale oder am Vortrags¬
lage am Saalemgang erhältlich . 7333 .3.3

Preis eines kompl . Weck-Apparates nur noch Mk. IO .—

Hammer & Helbling
Kaiserstraße 155/157 . Rabattmarken .

Erstes Magazin für Haus - u. Küchengeräte. .

Ort 2000 Einwohner , kann fofott
angetreten werden.

Offerten unter B28847 an die
Ervrd . der J &ab. Breffe."

Tafelklavier ,
für Gefanavereru geeignet, wird
zu mieten ob. auch zu kaufvn gesucht .
Offerten unter Är. 8323822 an die

JBaK. 8rd » *.

Herren-Fabrrad,
8323840 Amalleust *. 53. 6.

kkindcrwa
■ verkauf« Sdxt .



SeSe TSadische Presse .Samstag den 4. Auni 191V2 ' ) 2 - Abendblatt

u . SüBetf.
« ehrt
resteigert̂
tssichteg i»der Eesx^
den 3 pro-
lf Befür^
i könnt«, .
; derseü^
Hambnr»
P ^ssagiei-

nach law»
>ar . E
;it auf
Dre

im LovterramSonntag beginnend

c rvurtteq.
kefchaffe
er Unga
tiona
haben ih
Munition
roz.. Wag.
Gebiet bet
- proz. M
(luante ge-
roz. (Saß.
chtere auf
findet ei«
he Staat»
Mark.

Grosser Serien -Verkauf vieler Haushalt -Artikel

zu besonders billigen Preisen
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Den Vorzug der Saison

hat der

Noch kein Jahr waren die grossen
Import - Lager in Hamburg und

London so früh und vollständig
ausverkauft wie dies jetzt der Fall.

Der Panama ist legere und bequem

Der Panama ist fesch und solid

Der Panama ist in jeder Beziehung praktisch.

Unser riesiger Abschluss

von über 1500 Stück

Original importierter , auserlesener Ware

ergibt ganz besondere Vorteile

in Auswahl und Preisen .

Hut-
Modehaus

1 Waggon Emaille - Geschirr
zu staunend billigen Preise «.

Ans der Geschirrrneffe , Steträ Nc 120, wichst den Schaubuden.
Empfehle : Gaggenauer Gasherde . Wasch - . Wring -. Mang -

Butter -. Fleischhack - und andere Haushaltungsmaschinen . Koch¬
geschirre in „Sanas "

, Felsen u . andere Emaille, Aluminium ,
Messing . Nickel. Diamant und inoxydierten Geschirren , patent .
Milchkocher (genannt Haltekocher) alle Küchen- u. Haushaltungs -
Artikel . Besen . Bürsten . Fensterleder . Putztücher. Strupfer nsw .
Bestecke. Lössel , Gabeln . Messer von den einfachsten bis zu Silber ,
Waschkefsel. Waschwannen . Waschtöpfe . — Gasschlänche . Zylinder
und Glühkörper für Gasflammen. 8288

Mss- Günstigste Kaufgelegenheit für Brautleute .
Reu ausgenommen : Markt -, Schul - und Aktentaschen .

Große Auswahl ! Billigste Preise !

Ernst Marx, Karlsruhe, Lnsir. kl
Herd- . Oefen -, Küchen - und Haushaltungs -Magazin.

Wilh . Zeumer
Kaiserstr . 1251127 Karlsruhe Telephon 274 .

Auswahlsendungen bereitwilligst .

!>_ i

Verkauf nur an Wiederverkäufer !

F . Vogler & Co., Weinheim a. d.
Sitzmöbel - u . Tisehfabrik mit eigenem Sägewerk .

Sitzmöbel
in jeder Holz - und Stilart.

Ständiges Lager in gangb . Modellen am Platze .

Vertreter : Chr. Baum , Karlsruhe
Kaiserallee 43 O O Telephon 2646 .

Verkauf nur an Wiederverkäufer !

Schwimmunterricht
wird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldige
Anmeldungen im 8140.2.1

Jttedrichsbad.
Eltern , denendie Gesundheit ihrer Kinder am Herzen
liegt , werden auf die regelmäßige Benützung der
Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht.
Das kalte Bad stählt die Gesundheit und ist deshalb
das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten .

Man beachte das kristallhelle, klare Wasser im Schwimmbassin .

* 9

Kurhaus und Pension
Gut Schöneck 64.
Erstes und grösstes Hotei -Restaurant auf dem

Tu rmberg —Durlach .
Nächstes empfehlenswertes , ruhiges und waldumgrenztes

Erholungsheim .
— ~ Lohneader und hübscher Ausflugsort . - . .

Moninger Biere .
Tel . 129 . Besitzer TX7 "

_
Schwiegersohn des früh . Besitzers K . Rau .

Stansstad am Vierwaldstättersee
(Schweiz ) 5417a4 .1

Hotel und Pension znm Freien hol '
Angenehm . Kuraufenthalt m . prachtv. schatt . Spaziergang . Schönste Lage
am See . Gr . Garten , elektr. Licht , eig. Badhaus . Zentralpunkt s . kl . u . große
Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .50—5.50, Hochsaison v . Fr . 8 .— an . Prosp .

Messe "DW I . SeliHulmileiireilie . Hj
isma .1 -WiEürlers

Grösste wissenschaftliche Ausstellung
Deutschlands mit ca . 1000 Nummern

Neu ! X-Strahlen- Experimente an einer j
lebenden Dame , ohne Extra -Entree.

Gehr. Me |

ken.

ecboUej

G
L Si »».

Hof-Pianofortefabrik
- gegründet tSOS —

Spezialität die kleinsten Flügel der Gegenwart
Flügel 1,45 m lang .

Patentiert in Oesterreich-Ungarn, England ,
Frankreich, Deutschland.

Grosser , vornehmer , gesakgreicher Ton.
Vertreter :

J . Kunz , Pianomagazia ,
Karlsruhe Rondelipiah - 7594.4.3

Sichere
Existenz !
Zu kürzester Zeit ist

ei« Vermögen nachweisbar
zu verdienen mit dem Alleinvertrieb eines absolut
konkurrenzlosen, außergewöhnlich hoben Gewinn ab¬
weisendest D . R . P . , für welches die Lizenz für
Karlsruhe und weitere Umgegend jetzt an einen
intelligenten Herrn vergeben werden soll . Die Var -
teile , welche diese bochsensationelleErfindung bietet ,
sind so bedeutend und dabei aus den ersten Blick in
die Augen springende, daß dieselbe sich rasch über
die ganze Erde zu verbreiten verspricht.

Der Erfolg ist ein mehr wie gesicherter und
übersteigt der zahlenmäßig nachgewresen« Gewinn
weit das dreifache des erforderlichen plus minus
JOOO—1500 Mk. betragenden Betriebskapitals .

Ernsthafte Reflektanten wollen sofort Offerte
unter Chiffre T . 107 an Haasenstein & Vogler .
Hannover gelangen lassen. 5418a

Nur für Damen !
Aus der Messe Stand Ar. 58 ,

“ ÄÄr “
müssen innerhalb 4—5 Tagen ein Fabriklager von ca. 100 Dutzend

nur erstes Fabrikat, verkauft werden , da geschäftlich anderweitig zu
tun habe und offeriere : B23701

Serie 1 früher bis zu 3 Mk ., jetzt 1 .20 per Stück

No .

« ^4werden rasch und billig angeierl « !
« W in der Xxatfmi der «JäaU. Skefie“ .

Karlsruher lejjt, rat 2 . Leihe, Rr. 65.
Dresdener Schokoladeif -Konfitiireniager 1. Ranges

Osakka -Sakka
Inhaber : Ad . 0 . Jukes , Dresden -A ., ist zur Meffe anwesend .

Owakka -Sakka (Origmal- ist Treffpunkt der eleganten Welt
auf den Messen in B . -Bad «n . Freiburg i . flst. Hanau , Speyer .
Kreuznacher siahrinarkt, Bremer Freimarkt u. s . w .

Köstlich frische , nur erstklassige Schokoladsn und Desserts . B23882
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IHanufalitnrwapen en gm —Stuttgart
beehrt sich za ihrem

Engros - Sonderverkauf
auf Montag und \y 6a und 7a Juni ] höüiehst einzuladen .

Es liegen über

15 000 m Kleiderstoffe
,
Druck-

,
Bunt - u

.
Baumwollwaren

ausserordentlich billig ; zum Verkauf aus, und bei der?., fortgesetzt steigenden Warenpreisen kann diese aussergewöhnliche
Gelegenheit allen Interessenten zur reichlichen Deckung für die nächsten Monate nicht genug empfohlen werden.
Soweit die Preisliste nicht bereits direkt zugesandt wurde, ist sie am Eingang zum Engros-Lager Becherstrasse zu erhalten .

Art

5416a

„ Thuringia “,
Versicherungsgesellschaftin Erfurt . Gegründet 1853 .

Grundkapital : S Millionen Mark .
Garantiemittel Anfang ISIS : 78 Millionen Mark .

Gezahlte Entschädigungen fett Bellehen der Gesellschaft bis Ansang 1910 :
230 Millionen Mark .

Hiermit bringen wir zur allgemeinen Kenntnis , daß unser Ver¬treter , Herr Heinrich Söller , Zigarrengeschäft , Karlsruhe , Kaiserstraße 93,ow Hauvtagentur unserer Gesellschaft wegen Mangel an Zeit an

Herrn «Julius Heinz , Agenturen ,
Karlsruhe , Bernhardstraße 4,

übergeben hat .
Herr Söller wird nach wie vor die Interessen unserer Gesellschaftdurch gelegentliche Abschlüsse von Versicherungen wahrnehmen .Die vorgenannten Herren , wie auch die Unterzeichnete General -aqentur empfehlen sich zum Abschluß von Feuer - , Grnbruchdiebstahl - ,Glas -, Wasser - , sowie Lebens - , Unfall - u . Haftpflichtversicherungenzu günstigen Bedingungen und billigen Prämien bei keinerlei Nach-

schußvcrbindlichkeit für die Versicherten . 54042 .2 .1Die Generalagentur für das Großherzogtum Baden
und die bayerische Rheinpfalz :

Hans Mord , Mannheim, P . 5, 7lr. 1.

s Restauration zum Badischen Hof
Ecke Marien , und Bahnhofstrasse .

~ Meinen werten Freunden und Gönnern von hier und
Umgebung bringe ich meine Lokalitäten in empfehlende
Erinnerung. Daselbst ist noch ein grösseres Nebenzimmerfür einige Abende za vergeben . B23710

Für gute Speisen und Getränke , prima KämmererBier , hell und dunkel , wird jederzeit gesorgt sein .Einem geneigten Zuspruch sieht entgegen

Friedrich Aschinger.
Eröffnet fei» l . Mai. Aerztl . empf.- für Gicht, Rheumatismus, Blut¬armut , Bleichsucht, Nierenleiden . Schöner ländl. Aufenthalt . GesundeLuft Keine Fabriken. Waldungen. Billige Pension im Bade . BilligePrivatwohnungen . Station d. Lirie Karlsrnni ' - Ifeidelherg Bes . F, Bleis

Vergebung von
Kauarbeiten

für die Vergrößerung der Kartcn -
registratur der Landesversicher¬
ungsaustaft Baden in Karlsruhe ,
Kaiserallee Nr . 8.

Nach Maßgabe der Verordnung
Gr . Finanzministeriums vom
Januar 1907 sollen zur Vergröße¬
rung der Kartenregistratur am
hiesigen Anstaftsgebäude , nachver -
zeichnete Arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben
werden :

1 . Erd - und Maurerarbeiten ,2. Rote Steinhauerarbeit ,' 3. Grüne Steinhauerarbeit ,4 . Zimmerarbeit ,5. Dachdeckung ( Biberschwanz .
Siegel ) ,

6. Blechnerarbeit ,
7 . Eisenkonstruktionen .
Zeichnungen , Bedingungen und

Verdingungsanschlägc sind im
Dlenstgcbäudc der Landesversiche¬
rungsanstalt Baden in Karlsruhe— Kaiserallee Nr . 8 , Erdgeschoß —
einzuschen , woselbst auch Formu¬
lare , in welche die Einzelpreise
einzusetzen sind , in den üblichen
Bureaustunden in Empfang ge¬
nommen werden können .

Angebote sind spätestens bis 29.
Juni abends an die Landesver¬
sicherungsanstalt Baden in Karls¬
ruhe versiegelt und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen ,
portofrei cinzusenden .

Die Eröffnung der Angebote
fmdet am 30 . Juni 1910 , früh 9
Uhr in unserem obengenannten
Dienstgebäuöe im Beisein der Be¬
werber statt .

Angcbotssormulare werden nach
auswärts nicht versandt .

Die Zuschlagsfrist beträgt 3
Wochen . 7774

Karlsruhe , den 27. Mai 1910.
Der Vorstand der

Laudcsversicherungsanstalt Baden .

Dr. Möller 's
Sanatorium
Dresden- Losehwitz.

Diätet . Kuren
nach Schroth

Herrliche Uage -
WirHs .HeilverF.
i. chron . Krankh .

u.Brosch, frei .

[ Nordseê
Bad ,

VoreügL Strand , kurze Seefahrt , geringe Kurtaxe .Hospiz des ev. Klosters Loccum , ausge *. Verpfle¬
gung, m*ss . Preise . KeinTWein- n. Bierzwang . Keine
Trinkgelder . Prospekte d.

d. Badekommissariat.
lajtipecpip

Wa ^ GEROOG
Nordseebad . Prospekte versendet die Badekommissio

$

OSTSEEBAD Ab Berlin 4
ab Halle 7 ,ab Kopenha¬

gen 6 Stunden
Tages -Rück-
jfahrkarten n

Dänemark
(Bahn-Trajekt

_ 2 Stunden ).10 m muten erreichbar .Meiienweiter Hochwald mit elektrischer Bahn .. . . .Tennisplätze . Tontaubenschiessen. Sandstrand. Besuch: 19—20 000 . IHu=tr!Prospekte durch die Badeverwaltung Warnemünde ITT. 3555a ;10.5
BreiterStrand , ausgedehnteWaldungen- Warm-
badehau«. Kurhaus. Konzerte . Theater.
Keine Mückenplage .

Wasserleitung. ,
Bahnstation Arenci. ee. IS

»esuchSMer 1909 : 7840.
Prospekte durch die Badeverwaltung.

Prospekte : Friedrich Kern , Karlsruhe , Karl -Friedrichslr . 22.

&runshaupterL
Herren -Fahrrad . I Ein Rehpinscher

gute Marke , neu , bill . abzugeben . I zu verkaufen . 5023164
1023859 Lelsmgftr . ST. 1. St . I Durlacherftratze 6. 2. St . rechts.

Ohne Vorausbezahlung und ohne
Nachnahme versenden wir zur An-
sickt und Prüfung unsere Colonia-
Fahrräder . Vollkommenstes und
preiswertestes Rad . Billige Räder
schon von 62 Mark an . Ferner emp¬
fehlen Fahrrad -Zubehörteile, Colonia*
Nähmaschinen , Musik - Instrumente ,
photographische Apparate etc, etc.

Man verlange Katalog .
Colonia -Fahrrad - u . Maschinen*
Gesellschaft in Köln Nr .

R ühmlichst bekannt
als Vorbeugungsmittel und^ Linderungsmittel t welches
ohnejeden Schaden versucht
werden kann , ist die vielfach

erprobte

,,Rino -Safbe ‘‘
der Chemischen Fabrik von

Rieh. Schubert & Co.,
) Weinböhla-Dresden .

Nur echt in Originalpackungen
weiß-grän -rot xu 1,15 u . 2 .25 Mk.
Zu haben in den Apotheken, §3u . a . Internationale Apotkeke. 6

Darleben
von Privatkapitalisten in jeder Höhe
(von 50 Mk . an ) bei genügender
Sicherheit anjedermann auf Schuld¬
schein, Wechsel , Möbel u . s. w. schnell,
garantiert reell , diskret u . billigst ;über 180000 Mk . nachweislich be¬
willigt . Offert , unter Nr . 3323830
an d,e Exped . der „ Bad . Presse " m .
Beifügung von 20 Pfg . Rückporto .

1 u . 2 Zylinder , fast neu , zu be¬
deutend ermäßigt . Preisen verkauft
Georg Alappes ,

-6.4 Karl-Sriedrichstr . 20. 7724

Samstag
garant . 11. Juni Offenbure . Ziehung .

Günstigste 1 Mark -Lotterie .
Die Hälfte der Einnahmen wird verlost .

60 000
Gesamtw ,

30 000 Hk .
14 Gewinn «

15 400
336 Gewinn

14 000
Mk .
Mk .

11 Lose IO Mk ., Porto und Eiste 83 Pfg .
empfiehlt Eotterie - Enternehmer

J . Stürmer ,
Strassburg i . E . Eangstrasse 107

und alle Losverkaufsteilen . 54l5a3 .1
f n 17nrlerahn » Earl Gütz , Hebelstrasse 11/15,lu Aal lal UUO a Gehr . Göbringer , Kaiserstrasse 60 .

Uebersiehtliche Anordnung.
Stetige Betriebsbereitschaft auch nach

längerer Unterbrechung.
Hohe Gasausbeute aus grobstückigem

Carbid.
Keine Ueberhitzung Im Entwicklet ;

und Gasraum.
Glelchmässiger Gasdruck. 5405a

Spzialaiisfülirungen für alle Zwecke. L
G. m .
b. H.Hager j Weidmann

Berg . «Gladbach 13 bei Köln.
Vertreter : Curt Rechter , Hofheim a . T .

Auf der Heise , für Gesellschaft , zu Hanse .

Onduliere Dich selbst
ln 5 Minuten mH der gesetzlich geschützten

Haar-Weller-Prasse „ Rapid“
Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig . Kinderleicht !
Das dünnste Haar erscheiotvoll u. üppig . Garant , sicherste
Schonung der Haare u. sofortiger Erfolg. Preis 3 M., q,Porto 20 Pi , Nachn . 20 Pi mehr . Geld zurück , wenn erfolglos , ko
Frau Dr. Edgar Heimann. Berlin W. Potsdamerstr . 11Gb Ä

VersuchenSie
DzaUe5!

Dirken
fyasma .

.. erfolg
ÜBERRASCHEND

Sichere Wey
Die Lizenz einer Reklam .

Neuheit ist sofort , für das ganzebadische Unterland zu vergebe».
Es können auch einzelne Amt?,
bezirke mit oder ohne Lizenz über¬
nommen werden . Gewinn
Monat bei tüchtiger Bertretv »ll
6—800 Mark . Offerten sind <m
die Expedition der „ Bad . Preist '
zu richten unter . Nr . 5426s .

In einem großen Vororte bei
Mannheim ist eine gutgehende

Wirtschaft
zu verlaufen oder zu verpachte».

Zu erfragen unter Nr . 5429a m
der Exped . der „Bad . Presse .

" 3.1

Für Brautleute ! Ä :
ist sehr bill . zu verkaufe « . B2386

Werderstratze 17, parterre .

Konrad
Schwarz

nur Waldstrasse 50
empfiehlt

Badeeinridtitungen,
Badeartikel , Bidets

etc.
Grosses Lager . ^ Rabattmarke *.

Sommerer dcdcchcn
in großer Auswahl — mit und ohne Brust

per Stück Mk . 2. « « . 2.8 «, 3 .—, 3.5 « , 4 - , 4 .5 «,5 .- , 5 . 5«, « 5 « , 7.—, 7.5« , 8 .—.Diverse einzelne Decken enorm billig. 8070.3.2Probedecken . werden nur gegen Nachnahme versendet . .
Lagerbesuch sehr lohnend — ohne Kaufzwangs

Arthur Baer
Kaiferstr. 93

1 Treppe hoch.
Karlsruhe

Telephon 2665.
Kaiferstr. «3

1 Treppe hoch.

werden rasch ans billig angefertigt
in der

Druckerei (fee „Lail. {Itefe“

Sonntag den 5. Juni 1810.
62 . Abonnements -Vorstellung

Abt . 01 graue Äbormementskariech .

Don Inan .
Oper in 2 Akten , von Lorenzo k*
Ponte . Musik von W . A . Mozan.
Musikalische Leitung : Mfr . Lorerch.
Szenische Leitung : Peter Dumas-

Personen : _
Don Juan Tenorio M . Büttner
Don Gonzalo de Ullao ,

Comthur des Calakrava -
Ordens Hans Keller.

Donna slnna , seine -
Tochter . Beatrice Lauer -Kotllar .

Don Oetavio . ihr Wer-
lobter H . Jadlowl » -

Donna Elvira , mit Don
Juan getraut und von ‘
ihm verlassen O . Kallensee .

Leporello , Don Juans -
Diener

Masetto , Bauerrrbursche E . Schüller.
Zerline , seine

Braut K . Warmersperger -
Ein Arzt . Bauern u . BäueruXM »

Musikanten . Diener .
Ort der Handlung : Sevilla .

Zeit : 17 . Jahrhundert .
Anfang y27 Uhr . Ende n . % 10 W*

Abendkasse von 6 Uhr an.
_ Große Preise ._
Tififihläiifnl ' i
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Lieferung von Verbandsstsfien

Für das städt. Krankenhaus , das Armenpfründnerhaus und dieAmbulatorische Klinik sollen die erforderlichen Verbandsstoffe für die
Zeit vom 1 . Juli 1910 bis 30. Juni 1911 tai Angebotsverfahren ver-
geben ®|^ | y

'
na gj)ej)jn„unaen un j, Muster der in Betracht kommendenStoffe liegen bei der Verwaltung des städt. Krankenhauses zur Einsichtauf . Angebote mit Gegenmuttern sind längstens bis
Mittwoch den 18. Juni 1910,

««chmittags 3 Uhr. der Krankenhausderwaltungvorzulegen.
Karlsruhe , den 3. Juni 1910 . 8260 .2.1

Städt . Krankcnhauskommission.
Dr. Paul . Lacher.

Alb-u.P$inzgau-Miiitärvereins-VerbaDil

Sounerstag de» 9. Juni ds. Js ., abends 8 '/, Uhr
findet im großen Saale der Festhalle zu Ehren des am gleichen Tagemittags 12 Uhr hier eintreffenden Central - Verbandes der deutschen
Veteranen - und Krieger -Bünde Nord -Amerikas (185 Personen) ein

Bankett
statt , zu welchem wir die Kameraden der VerbandS - Vereine mit derBitte um zahlreiche Beteiligung hiermit nochmals freundlichst einladen .Zum Besuche des Banketts seitens der Kameraden berechtigt alleindaS Tragen des Verbandsabzeichens . Ohne dieses ist der Zutrittnicht gestattet.

Anzug für zum Tragen v. Uniform Berechtigte : Gesellschaftsanzug.Die Angehörige « der Kameraden haben Zutritt zur oberenGalerie gegen Vorzeigen der hierfür ausgegebenen Karten .
Karlsruhe , den 4. Juni 1910. 8301Der 1. Vorsitzende: Der Schriftführer:

Schwaniuger Nendeck.Hauptmann d . L. a . D .

Verein für VerbesserungderFrauenkleidung
Karlsruhe .

Von Jtltli ab befindet sich unsere AUSkUIlftSStellC beiFräulein Johanna Frentzen , JSSSlJfe .Auskunftsstunden: Dienstag von 3—8 Uhr. Auskunft wird erteiltüber alle Fragen aus dem Gebiete der verbesserten Frauenkleidung (Ober- undUnterkleidung ), insbesondere auch über die künstlerischeGestaltung des Eigen¬kleides . — Mit der Auskunftssteile verbunden ist ein Verkauf von erprobtenSchnittmusternfür Ober- und Unterkleidung . — Die Auskunftist für Mitgliederunseres Vereins kostenfrei . Nichtmitglieder zahlen an den Verein eine Gebührvon 50 Pfg. Bei Stickereien für Kleider erhalten unsere Mitglieder t5®l0 Er-mässigung. Beitrittserklärung , werdenin derAuskunftsstelle entgegengenommen .8280 Der Vorstand .

Morgen Sonntag
im 8287Caf 6 Bauer

abends von 9 Uhr an bis nachts I Uhr

Künstler - Konzert .
Eintritt frei . Hermann Wolffi.

Gewähltes Programm. Angenehmer und kühlerAufenthalt auf der Terrasse .

Konzert-Garten zum Felsenech.
Sonntag de« s . J ««i : gsos

Großes MMtSr -Konzert.
Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr .

» liopfenbliite » . | V "rSil “
Komiker-Konzert Stauch 8 Cleve.

Es ladet freundlichst ein B23827 Ad . t mmenhoi ’or .

ist für Sie nicht so wichtig als gute Ein¬
käufe in Schmuckwaren zu machen.
Wegen vorteilhaften Einkaufs bin ich
in der Lage, meine Schmuckwarezu kon¬
kurrenzlose» billigen Preise « zu ver-
: : kaufen. Mein Lager besteht in : :

Droschen, Ringen , Ohrringen, An¬
hängern , Dorfteck - Nadeln, Man¬
schetten- und Brustknöpsen, Herren-
und Damenketten, Bolero - Radeln

« . s. w.. nur erstklaffige Neuheiten .
Meine Bude befindet sich diesmal in der

ersten Reihe . ' • C erkenntlich
an der Firma

J. Ehrlich , Uhrmacher und Juwelier,
Frankfurt a. M. Grgr. 1902. Bad Nauheim .

NB. Ich mache noch auf die echt Jtal . Mosaik-
Broschen aufmerksam , die früher 0.75 u.Mk . 1 .— gekostet haben , kosten setzt, zumAussuchen , jedes Stück nur 35 Pfg .so lange Borrat reicht 1 8285 .3 .1

Tödes -Anzeige .
Heute mittag 3SU Uhr verschied unser lieber, treubesorgterVater , Grossvater und Onkel

Herr Privatier

Jaeger
nach längerem schwerem Leiden, im 83. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Alfred Jaeger , Natal, Süd-Afrika.Ella Jaeger , geb . Kleiner .
Frau Direktor Upp Wwe ., geb. Jaeger.Bertha Jaeger .
Arthur Upp , Assessor, Kirchheim u. T.Oscar Upp , Leutnant im Inf.-Regt. No. 120,Ulm a. D.
Wilhelm Upp , Fähnrich, Kriegschule Danzig.

Karlsruhe , den 3. Juni 1910 .
Die Feuerbestattung findet Sonntag den 5. Juni, nach¬mittags 3‘IS Uhr, im Krematorium statt
Trauerhaus: Rüppurrerstrasse29a . 8305

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigenhat eS gefallen, unfern geliebtenGatten und Vater

Mann flllgeiep
Donnerstag abend 10 Uhr nach langem , schwerem Leiden,jedoch unerwartet rasch , in die ewige Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Raroline flllgeier
_ und Kinder.Karlsruhe , den 3. Juni 1910.
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag l|35 Uhr vonder Friedhofkapelle aus statt .Trauerhaus : Georg-Friedrichstraße 18. B23837

Tiefbetrübt teilen wir Freunden und Bekanntenmit, dass unsere geliebte Schwester , Schwägerinund Tante

Emma Oehler
Samstag früh nach kurzem schweren Leiden sanftentschlafen ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;
Lina Wttrtb» geb. Oehler
Theodor Oehler
Fritz Oehler
Otto Oehler.

Die Feuerbestattung findet Montag den 8. Juni ,morgens 10 Uhr, im hiesigen Krematorium statt .
Trauerhaus : Herrenstrasse 18. 8304

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,| dass gestern abend 6 Uhr meine liebe Frau und MutterKatharina Hauser , geb . Sei

I im Alter von 52 Jahren , nach kurzem aber schwerem Leiden sanft || entschlafen ist.
Karlsruhe , den 4. Juni 1910.

tie trauernden Hinterbliebenen :Jakob Hauser mit Sohn. Friedrich Schmidt . ]Michael Schmidt . August Wieldemann .Die Beerdigung findet Sonntag den 5. Juni, nachmittags 5 Uhr I! von der Friedhofkapelie aus statt . B23875 '
Trauerhaus: Augartenstrasse 19, III.

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Auguste Hartmann Wwe .
nach langem schwerem Leiden im Alter von 56 Jahren heutedurch den Tod in ein besseres Jenseits abgerufen wurde .Im Namen der trauernde » Hinterblirbenen :

Adolf Darttnarrrr .
Karlsruhe , 4. Juni 1910.

Ottenhöfen ,
Tie Beerdigung findet Montag den 6 . ds . Mts ., nach¬mittags ' i-5 Uhr, von der hiesigen Friedhofkapelle aus statt .Trauerhaus : Rüppurrerstratze 99 . B23850

lp tag üig ui [iitaüi :
2 engl. Bett ., Spiegelschrank, Wasch¬kommode mit Aufs ., Nachttisch , Ver¬tiko , Diwan , Buffet , 6 Stüble .B238L0 Kaiserftr . 133. 1 Tr . I.

Billig zu verkaufen

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste meines lieben unvergeßlichen Gatten ,
Sohnes , Bruders , Schwagers und Onkels B28348

Htarl Buch
Bauführer

spreche ich ans diesem Wege meinen innigsten Dank aus .
Besonderen Dank für die trostreichen Worte des Herrn
Dekan Ebert sowie für die zahlreichen Blumenspenden .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Sophie Buch geb. Köhler.

Kostheim bei Mainz ,
Karlsruhe -Mühlburg ,

den 4. Juni 1910 .

Mes-Anzeige.
Gestern verschied sanft nachkurzem aber schwerem Leiden

unser liebes Kind

Lina
im Alter von2 Jahren 1 Monat ,wovon wirVerwandte , Freundeund Bekannte in Kenntnis
setzen.

Die tieftrauernden Eltern :

BliSt. Bächie. Kaufmann
und Frau .

Trauerhaus : Schützenstr . 63.
erdigung findet in
it in Württemberg

Die Be
Güglingen
statt .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe .

Markgrafenstr . 26. 18377»

Mß Wals -8 M .
Fräulein , tüchtig im Hauswesen,mit Vermögen, sucht sich zu ver¬

heiraten mit älterem Herrn .
Offerten unter Nr . 6283a an die

Expedition der „Bad . Presse" .
3 Heirat ! “

Solider , nücht . Geschäftsführerein . Goldfabrik in sicher. Stellung ,40 I . alt . v. Lande, evang. , ver¬
mögend, gutmütig , angenehmesAeuffern, sucht brav . Mädchen vomLande od. junge Witwe, zwecksbald . Heirat . Kein Feldgeschäft.Off . mit Verhältnisangave , wo-
mögl. mit Bild , unter A. 20,bauptpostlagernd Pforzheim, erbet.Verschwiegenh. zugesichert . 5425a

FrL sucht Darlehen von 100 M
Rückgabe nach Uebereinkunst. Off.unt . 2323849 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .
Wer leiht n§ff$ £u
günktliche monatliche Rückzahlung .fferten unter Nr . B23876 an ine
Exped. der „ Bad. Presse".
Radtouren !
Kleine Familie wünscht Anschlußan ebensolche zwecks gemeinschaftl.Rad -Ausflüge . Frdl . Mittlg . unt .B23843 an die Exp , d . „Bad . Presse ."

Engros - Verkauf

prima Qualität — enorm billig,1000 Dosen 60 Mk . — 70 Dosen5.60 Mk ., Größe 75 mm ; 1000
Dosen 50 Mk . — 70 Dosen4.90 Mk., Größe 67 mm, inet
Verpack , frei ins Haus .

Offerten unter Nr . 8290 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.1

1 Viktoria -Wagen ,mit abnehmbarem Bock, bereits neu,1 SB r tat , 6 sitzig , 1 Break ,4 sitzig , beide für Metzger od. Milch¬händler passend , 1 Metzgerwageumit Lederverdeck sind sofort billig
zu verkaufen . 8323853

Kronenstraste 22 im Laden.

Motorrad
Motosaeoche , 33 kg schwer , u.gut erhalten Verkaufs billig .
Tausche auch gegen neues Fahrrad .Albert dehaaf ,

Brötzingen -Pforzheim
Telephon 890 . 5433a

Montag den 6 . Juni »abends halb 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

Lokal „Bier Jahreszeiten ".
Um zahlreiches und pünktliches

Erscheinen ersucht
3454* Der B - rstaud .

§ Besorgung guter Stell . Man 2 :
3 verlange Prospekt . 5371a.3 .1 ^
2 Alternat.
| Were
| Stafflenberg 54

Pensionat Stuttgart .Tel .3716. 8 ,L Abt. : Sprachen , Rechts- u.
Handelswissenschaften. ©

_ II. Abt . : Vorbereitung zum ©:2 Post- u. Eisenbahndienst , g2 111. Abt . : Vorbereitung für Ein - 5
2 jährig -Freiwrllige . .. tzo Einfache Vorbildung genügt , ©
O Geringer Kostenaufwand . 4»;cececco

Midien gesucht
gegen gute Sicherung .

Offerten unter Nr . 5422a an dre
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.1

Haujierartikel,
jetzt sehr gangbar , billig abzugeben
der Nifc . Graf , Sopht ««-
stratze 56. 8323218 :

Spediteur gesucht ,
der kl . 2 Zimmer - Einrichtung und
Küche ab 1 . Juli unterstellt u . den
Transport für 1 . Oktob. nach Frank »
furt a . M. übernimmt . Vorzusprech.
bei L. Stolze , zwischen 1 u . 5 UgtPutlitzstraste 81 . 832383o

MchgesW zu Kausen ges.
Offerten unt . Nr . B23799 an die.

Exped . der „Bad . Presse "

Jagdwagen .
4sitzig, wie neu, ffz Jahr gefahren ,
wegen Anschaffung eines Autos
billig zu verkaufen . _ . . ,

Offerten unter Nr . B23182 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.1

Schlafzimmer-
Einrichtungen in Satin od . Eichen,
Speisezimmer - Einrichtg . . Herren - :
zimmer in dunkel Eichen, bessere
Küchenmöbel , sow . einzelne Möbel
jeder Art zu verkanten . »297

Sovüienstraße 13. parterre .

Zwei geor. Bettstellen
mit Matratzen und Polster sind
preiswert zu verkaufen , werden
auch einzeln abgegeben. B23820

Eoendaselbst ist ein schöner
Blumenstock (Zimmerlrnbe ) un -
gesähr 1,5« m hoch billig zu der -
lausen . Zu erfragen

icrtreratnfi 32 . 4 . St .

t Betten»
neu, mit pol . elegant . Bettstellen ,
Natentdrahtroste , Schoner , 2 belfere
Matratzen, 2 Keilkissen a 75 Mt .
zu verkaufen. _
_ Sophienstraße 13, Part ._

Nähmaschine , sehr gut . mit meor -" ' r ger Garantie , billig zu verkf.
58 Riippurrerstr . 88 , 1. -st . _

giirn- «sl ÜMtiMÄ,
sssä 8""“''

Klauvrechtstr . 16 , Part .

Knaben-Fahrrad
zu verkaufen. B23864

Kavelleustr . 1«, 2. Stock.

1 Hund Ml)
auf den Namen „ Lord" gehend , hat
sich verlausen . Abzugeben gegen
Belohnung B23870

Sophienstr . 68 , Part.

10368»
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Dura9 persönlichen Cinkauf im Orient
seßr günstiger Ver&anf K

Orientaßfcfjer Teppiche
■ . TCefims — ‘Djibjims — Satteffaß$ en — Stickereien - ,

CnisJjn “ darunter TCufas, 'Bocßaras, T7\ . tcrv %r. CLf m Zeppkßen fir Saftm, Wojn-
•JlULKe 'Befubföiftans, Seraßenösetc. zjTQjjQ JHUSlDulJl and €§ßjg$ggr,

Seltenes Pngeöot in Derser ßäufem . ,

32SQ&1
p

Staubige Rusfleüung ßefonbers interejjanter Teppidje in ben 'Raumen bes '
BabijcQen Tunftvereins, Watbßrafie 3.

Sc Sieget Großßerzogßcße Tjofßeferanten.
* » » » » » » » -

1
ileii- wi Uinsb-
Spezialgeschäft

Sieger &
. H

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783

Filiale: Baden-Baden.

-

Frievrichsplatz U « . b. H. Telephon 86 »
Lager Rangierbahnhof .

Prima Nutzkohlen * ober n , nachgesiebt . . » «** 1 .1 »
keine Saarkohlen

Prima Nutzkohlc« m , nachgesiebt . . . . ko# 1.10
Prima Mickreiche« FettfchrÄ . *
Prima engl . Anthracitnntz **, nachgesiebt . k ~n 1.8»
Prima engl . Anthracitnntz m , nachgesiebt ä 1 .65
Prima Nnhr -Anthracit -Eisormbriketts - » 1 .S5
Prima Unionbriketts . * 11 ®
Prima Schwartenholz . *• 1 .50

per Zentner frei vors Haus netto gegen bar .
— Frei Aufbewahrungsort 5 Pfg . mehr . — 7745*

ZentralheizungsKoKs, Schmiedekohlen rc.
r - Möbel -Empfehlung .
I Albert Kühn ,
I Durmersheim , Friebrichftratze

I Ern
I moi
I

„ * _ _ r *autl © ixti T _ -
Empfehle mein reichhaltiges Lager , nur eigenes Fabmrat . in
modernen Schlaf - , Wohn - unb Speisertamner ) ! PiüA ,
,.,„ a Einzelmöbel in allen Strl - und Holzarten . -i7 .18
Jntereffenten einer gediegenen Arbeit wenden sich vertrauens¬

voll an mich . Anerkannt gutes Fabrikat unter Gara ntie .
Bitte genau auf Firma zu achten .

Bestellen Sic
ttiWilh .Schubert , Brennern, Freiburg il

ein Postkistchen 1664a*

Echtes Schwarzwälder Kirfchwaffer
(S Flaschen Mk . 7 .2« frko . Nachnahme .)

IM - Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . ~& C

fdoAie
_ iffictdiL

e ScfcreozeBivieKsfefogeaMmfe
Schneiden JaquetSCs

Maschinenfabrik t . .n #
Strassburg -KöntgsboFen \\ (Bs) 1488»

JMrmRamn, ein» und mehrfardig, werde» rasch « ch
billig mtgeftttigt in der Dr u ckerei de»
« Badische » Presse " .

Soflällmxftr von

Antwerpen
- * - --- - ■<

nach

LMovstertzülou
Rieh . Graebener, * |

in Karlsruhe ,
Kaiserstr .1199a, Sing. Waldstr.

3308Stottern
heilt gründl . C . Denhardts Anstalt.
Staatl . ausgez . Stuttgart. Honorar
nach Heilung . Prosp . gratis . 4.2

Cburmdinj
allein — hält Wohnungen , Haus¬
tiere und Pstanzen rein von allen!

khnrmelin ist nur in Gläsern zu
haben zu 30 Pfg .» 60 Pfg .. 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung/ Engros b. stoop . Fiebig
u . Thurmayer u. Kaupp, Stuttgart. 7 .3

wmäm 'Bader

BadersMosKSi
b i . imii u i ■■■ , itaUi

llacivcn

Pafenl -amNich geschützt .
Portionen für 50, 100 u. 150 Liter .

Vom echten Dbshnosf
nicht1zu unherscheiden
lUhfshütsich arf es . 6^

Niederlagen durch Plakate ersieht !.
# Alleiniger Fabrikant: G

Fritz Müller jun ., Göppingen.

9 Ia Cervelatwurst
M 1.25 per Pfd . geg . Nachn .

wild . Kral , Frankfurt a . M.

finden streng diskrete, liebev. Auf¬
nahme bei deutsch. Hebamme a . D .
Wwc . E . Baer , Nancy (Frank¬
reich ). 38 Ruc Pasteur . » 19971

Gute 7910 .4.3

I . u . II ., (ür hieru . auswärts , offeriert
kostenfrei für Geldgeber .

August Schmitt ,
Hypotheken - u . Bankkom -
missionsgesebäft Karlsruhe.

Ilirschstr . 13 . Tcleph . 2117 .

für Gas , Benzin, Benzol, Rohöl, Autin, Petrol,
Anthractt- , Koks - und Braunkohlen - Brikett - Sauggas etc.

Über 95500 Motoren
mit 875000 P .S. geliefert

für Gewerbe,
Landwirtschaft ,

Industrie ,
Selbstfahrer -

Motor^Bandsäge .
iOO erste Auszeichnungen

35 Staatspreise

Deutzer Diesel -Motoren
Brennstoffkosten 1—1’/* k>fg . die Pferdestunde .

Kompl. Dreschsätze mit Motor - Lokomobilen
Bauwinden , Beleuchtungswagen , Pumpwerke .

Lokomotiven , Motorboote . 2S32a. i2.3
Patentierte Andrehkurbel ult Stckstoss - Sicharng .

Gasmoforen - Fabrik Deutz
Karlsruhe .tegenleur-Baro,

Kohlensäure Getränke!
Wir liefern als Spezialität

Mineralwasser -
Apparate bewähr¬
tester Konstruktion für
Hand - und Kraftbetrieb ,
sowie sämtliches Zubehör .

Abfull - Apparate
für Sodawasser
für Limonaden
für Flaschenbier

Flaschen - Reinigungs -
Maschinen füt jeden Bedarf .

Prospekte gratis .

ßernh . Helbing , Mannheim B,
Qi m«L fl. S 6* 35a

Carl Kaelble , Ä ?
' Backnang stSart .

Neueste fahrbare

MiMandsäge
mit liegendem od . stehend . Motor
zum Brennholzsägen und-spalten ,
sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw .

- 4426a
Hoher Verdienst gesichert.

Man verlange Katalog No. 16
und Zahlungsbedingungen .

Schloss -Brunnen -Gerolstein
Nur cchl " mit der Krone

Generalvertreter für Elsens und Umgebung : Adam
Kirchgassner, Elsens b. Bruchsal (Bad . ). 3275a

. . Mi »,
" .

. ,
sowie Forderungen aller Art zu
taufen gesucht. Offerten unter
Nr . 8227a an die Expedition der
«Bad . Presse" erbeten . 6.2

Zur Niederkunft und Erholung
f. Damen , beste Pflege in sehrgesund
und schön geleg. best eingerichtetem
Landhause . Off. u . Nr . 4545a an
die Exped. der „Bad . Presse" . 6.4

Wirtschaft zu verk.
Mit Realgerechtigkeit , wo gegen

2000 , Personen übernachten , per.
kaufe mit 2—3000 Jl Anzahlung,
wegen Krankheit . Nah . unt . Re-
tourmarke . 5259a

Grisingen (Baden ) , 80 . Mai 10.
Tff. Seit 7,. S. Kranz .

Sichere Existenz.
Wegen fortwährend andauern ,

der Krankheit , bin ich genötigt,
meinen Steiribrnch mit rotem
Sandstein , verbunden mit Stein¬
hauerei . nebst Zementwarengesch.
mit Baumaterialienhandlung zu
verkaufen. Die beiden Geschäfte
liegen zu beiden Seiten hart an
einer verkehrsreichen Straße mit
großem Absatzgebiet und ausge-
debitier Kundschaft. , , 25—30%
Reinverdienst . Jedes der beiden
Geschäfte wird auch einzeln ab¬
gegeben. Näh . bei Joseph Klein I ,
Wernersberg , Post Annweiler
(Pfalz ! ._ 5097a

Z« verkaufen
in einem wohlhabenden Landorre
Mittelbadcns ein

Geschäftshaus
mit Oekonomiegebäude. In dem¬
selben wurde bisher eine Bäckerei
betrieben , doch wäre für einen
Metzger ein lohnender Erwerb ge¬
geben, da nur eine Metzgerei am
Platze . Ferner :

Ein Geschäftshaus
mit Laden in bester Lage in Achern
für ein Spezerei - und jedes andere
Geschäft geeignet , mit Oekonomie -
gebäude und großem Obstgarten.

Näheres durch 5186a3 .3
ksrä. Darnbacher, Achern.

Großes , gemischtes

WarenGeschäst
in einem AmtsstSdtchen

wird krankheitshalber um den
Preis von 65000 Mk . abgege¬
ben. Großes Gebäude -Anwesen
sowie großes Warenlager . Um¬
satz 35000 Mk . Größtes Ge¬
schäft am Platze.

Es ist dies eine Goldgrube
u. für eine große Familte od .
zwei kleine Familien ein hoher
Reingewinn übrig .

Nicht -Fächleute werden au
Wunsch eingelernt .

Offert , unt . Nr . 5124a an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Für Flaschner
u . Maler .

In schöner , verkehrsreicher, klest
ner Stadt , wo beide allein vertre¬
tene Flaschner gestorben, wiro
dringend ein zweiter Flaschner ge¬
sucht , ebenfalls , ein Maler .

Verkaufe das hiezu pafsenve
Haus mit schönem Ladenlokal nur
Ji 2000 Anzahlung .

Näh . unt Retourmarke , er-osa
Geisingen (Baden ), 80. Mai 10.

HI Soit7 . 3- KrarL .

imHöhenluslkltP
ort Herrenalb

(Schwarzwald).
In der Villen läge nahe am A) a>

(Doblerstraßei sind 2 nebenemanve
gelegene, neue Herrschastsvrllen w>
4 und 8 Zimmern und allem b
behör, elegant ausgestattet . m
Bädern , Herd und Ofen , Rwic >e
800 qm großen Lustgarten , einze .
oder (weil auch als feine Penlw
geeignet ) zusammen ca . ,2o" i» um
der Schätzung zu verkaufen , cven . -
auch per sofort zu vermieten .

Näheres bei Architekt A
Karlsruhe , Sophienstraßell », r
Phon 192 , oder bei Zimmcrmmiu
ISriidcrliii , Herrenalb . 804- - •-

.. Darlehen ohne Burg ., ^
tenrückz., diskret ,

schnell vom « elvstgebcr. Seme''.?
Geld-
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMSTADT
Grossherzogi. Hess. Hoflieferant Kaiserl . Russ . Hoflieferant

Telephon 36

. , , . i M Elisabethen -Str . 34 andAusstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u. 4.
^ mmmmmm FabriKgeb . Kirschenallee 12

En gros En detail Export

Törin 1902: . i . Goldene Medaille
St. Louis 1904 : . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Darmstadt 1901: Plakette
Darmstadt 1904 : Plakette
Darmstadt 1908 : Plake$ 3

Erstklassige Möbelfabrik vonWeltruf .
Hervorragend leistungsfähig in bezug
auf Qualität , Formenschönheit und Preise.
Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
Kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -ArchiteKtur . i

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

ü
Spezial-Behandlung ™Beinleiden

(Krampfadern, Belngeschwöre, Plattffisse, Folgezustände
von Knochenbrühen , Knochen - und GelenkKrankheiten)

Dr. med. Eduard Schmitt
Karlsruhe i. B . , Hirschstrasse 73 . Tel . 2274.

Sprecbst . 2—4. 3708*

Fernsprecher 632 Ferichwecher 632

Säuglingsmild)
nach Pros . Gärtner

die Bestandteile der Muttermilch in natürlicher Form
enthaltend , daher jedem Kinde bekömmlich , sowie

UeberWgsinW , Schleimmlch, Mwilch, steril. »Milch.
Kurmilch 7057.8 .4

Kefir und tiirR . Jo ^ hurth
in Sanatorien und Krankenhäusern 1000 fach erprobt '
als natürliches Stärkungsmittel , bei Darmaffektion rc.

Algovia -Milchwein
alkohölfreies , wohlschmeckendes , blutbildendes
Erfrischungsgetränk von hohem Nährwert .
Modernstes Lieblingsgetränk aller Kreise :: ::

werden sämtlich unter persönlicher Kontrolle des Inhabers
in bekannter Güte verfertigt und empfohlen durch die

Karlsruher Sterilisier Anstalt
Dr. Sandei Nachf .

Dorholzstrahe 48 Dorholzstratze 48.
Sorgfältiger und prompter Versand nach auswärts .

Knaben-Smeaters
und ganze

K

in schönster Auswahl 8231

:
"Rudolf Vieser, Kaisersir. 1S3.

arsame trauen .
Stricket nurSfemwolle

Orangestern ^ ,elnslc stcrowoilcnBlaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

bochtelne Stemurotlen

beste
Konsuni -Stemwollee

Strümpfe und Socken aus Sternwolle
sind die billigsten , weil an
Heilbarkeit imTragen unübertroffen!

Reklame -Plakats aufWunsch krallst"
Mo. tffleutsche WollStmiittrsI t Alto. l -B.Srtsftltf ,

Stcinstratze 23.
, 1 gedeckter Wagen , 2 Bügelplatten , 1 Tisch , 10 Hocker , 4 Reale ,Wendel mit Hängeglühlichtbrenner , 1 Doppelarm , 15 Waschkörbe , 500'jjjwelüjefter , Karwns und Ueberkartons , versch. Küchenartikel billi«vzugeben Montag und Dienstag . B2372

Stein straffe SS. b. Möller .

Gottesdienste «
— 5. Juni . —

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche . >49 Uhr Militär¬

gottesdienst : Hr . Milit .-Ober-
pfarrer Kirchenrat Schloemann.10 Uhr : Herr Stadtpfarr . Rapp.Kleine Kirche . >410 Uhr : HerrStadtvikar Daiber .
M12 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Hofpred. Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtvikar Roland .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hof -
predjger Fischer.

Johanneskirche . 8 Uhr: HerrStadtvikar Daiber .
349 Uhr Christenlehre im Ge¬
meindehaus : Herr Stadtpfr .
Hesselbacher .
10 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Hesselbacher .
Ä12 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadtpfr .
Hindenlang .

Christuskirche. 8 Uhr : Hr . Stadt¬
vikar Schneider.
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rohde.
% 12 Uhr Christentehre : Herr
Stadtpfarrer Rohde .

Gemeindehaus der Weststadt» Blü¬
cherstraße 20 . 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .
%12 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche. >410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier.
% 12 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfr . Weidemeier.

Gartrnstrnßr 22 . >410 Uhr : Herr
Stadtvikar Roland .
*412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp.

Grabkapelle. 6 Uhr : Herr Hof-
Prediger Fischer.

Diakonissrnhauskirche. Vorm. 10
Uhr : Herr Vfarrer Katz.
Abends >48 Uhr Monatsmis¬
sionsstunde: Herr Missionar
Knobloch .

^ vang. Kapelle d. Kadrttenhause»
10 Uhr Gottesdienst : Herr
Predigtamtskandidat Fischer.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
lStadtteil Mühlbg. ) . » 10 Uh .
Gottesdienst : Hr . Stadtvikar
Philipp .
-All Uhr Kindergottesdienst : Hr.
Stadtvikar Philipp .

Evangelisch - lutherische Gemeiuo».
Alte Friedhofkapelle. Waldbornur .
Vorm. 10 Uhr : Herr Pfarre ».
Rodemcrnn .

rLochengottesdienste.
Dienstag , 7. Juni .

Beiertheim : 8 Uhr : Herr . Stadr -
vikar Schneider.

Donnerstag , 9. Juni .
Kleine Kirche . 5 Uhr : Herr Stadt¬

pfarrer Kühlewein.
Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt -

Pfarrer Weidemeier.
Ev. Stadtmission , VeretnshauS,Adlerstraße 23 .

>412 Uhr Kindergottesdienst Ad-
lerstraße 23 : Herr Stadtmissio -
nar Lieber.
>412 Uhr Kindergottesdienst in
der .Johanneskirche : Hr . Pfr .' Bender .
>412 Uhr Kindergottesdienst tr.' Ser Diakonissenhauskapelle: Hr.
Silfsgeistlicher Sitzler.

3 ' Uhr Jungfrauenverein von .
Frl . Heist Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen .
3Uhr Jungsrauenverein v . Frl .
Schweickert im Gemeindehaus
der Südstadt .
4" Uhr Jungsrauenverein von
Frl », Weber. Erbprinzenstr . 12 '
für über ITsäbriae Mädchen .
4 Nbr Jungsrauenverein d- -
Sckwester Len«. Adlerstraße 23.
5 Uhr Abendgottesdienst:' Herr
Pfarrer Bender .

Dienstag , abds . 8 Uhr. Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr : allaem.Bibelstunde : Herr Stadtmtffio -
nar Lieber. Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastr. 3 : Herr
Stadtmissionar Germann .

Freitag , abends W und >49 Uhr,

Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Freitag , abends >49 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung .

Christlicher Verein innger Männer
Kreuzstratze 23.

.Sonntag Bezirkskonferenz in
Etzenrot. Abfahrt 1 .44 Uhr.

Dienstag abds . >49 Uhr : Bibelbe-
sprechung für Männer .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn
abend.

Donnerstags nachmittag » H3 Uhr,
christl . Backervereiniaung .

Donnerstag , abends >49 Uhr , Bi
belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung .

Donnerstag abend 8)4 Uhr Sing¬
stunde.

SamStag , abends >49 Uhr, Gebet-
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christl .Vereins junger Männer , sowie die-

jenigen d. KugendvereinS sind jed.Abend von 8 Uhr , am Sonntag v.2 Uhr an geöffnet. Zum Besuch «dieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen.

BereinShanS , Amalienstr . 77 .vorm . H12 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr, allgem . Versamm -

lung .
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenberein .
Montag , ab. 8 Uhr, Jugendabtlg .
Dienstag , ab. >49 Uhr , Bibelbe¬

sprechung im Männer , u. Jüng -
lingsverein .

Mittwoch, abends >49 Uhr. allge¬
meine Versammlung .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Mis -
sionSkränzchen .

Donnerstag , abends >49 Uhr , Ge¬
sangstunde (Männerchor ) .

Samstag , abends >49 Uhr. Gebets -
Vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Städtnemeinde .
3. Sonntag nach Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr Singmesse mit General¬
kommunion für die Erstkommu¬
nionkinder .
7 Uhr hl. Messe .

Uhr Militärgottesdienst in.
Predigt .
>410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m.
Kinderpredigt .
>43 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge . _3 Uhr Corports -Christi -Bruder -
schafts -Andacht.

.. . >48 Uhr 1 . Alohsius-Sonntag m.
Predigt .
Freitag , % 7 Uhr, He^z-Jesu -
Amt.

St . BernharduSkirche. 6 Uhr Früh¬
messe.

r 7 Uhr hl . Messe mit General¬
kommunion der Jungfrauen¬
kongregation.
8 Uhr Singmeffe .
>410 Uhr Jnvestiturfeier mit
Predigt und Hochamt.
>412 Uhr Kindergottesdienst .
3 Uhr feierliche Vesper.
4 Uhr 8 . Ordens -Versammlung .

Montag , >49 Uhr , Männer¬
kongregation.

Donnerstag , >48 Uhr , Jung -
. franenkoNgregation .

Freitag , 7 Uhr, Herz -Jesu -
■Amt.
Abends >49 Uhr Mütterverein .

Siebsrauenkirche. 0 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die■Mädchen. ‘

- - >43 Uhr Corporis -Christi -Bru -
derschaft mit Segen .

Freitag , 7 Uhr, Herz -Jesu -
Amt.
>48 Uhr abends Herz -Jesu -
Andacht.

St . Binzentiuskaprlle . >4,7 Ubr
hl. Kommunion .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt m. Predigt u . Segen ,

. bas hochwürdige Gut bleibt ' n.dem Gottesdienste ausgesetzt bis '
abends 6 Uhr.
Mittags 1 bis 2 Uhr Betstunde

zw
Ir

% 6 Uhr Segensandacht .
St . Bonifatiuskirche . lPatrozi

niumsfest . ) 6 Uhr Frühmesse u.Generalkommunion des Dienste
botenvereins .
>47 Uhr Generalkommunion der
Männersodalität .
8 ,Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 ' Uhr Festpredigt , Prozession
ntit dem Allerheiligsten um die
Kirche, levit . Hochamt . Tedeum
und . Segen .
Ä12 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
j43 Uhr Corporis -Christi-Bru -
derschaft.

Donnerstag , abends >49 Uhr,Versammlung des christl . Müt¬
tervereins .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 8
Uhr hl . Messe .

St . Peter - und Paulskirche.6 Uhr Beichtgeleyenheit.
>47 u. >48 Uhr Austeilung d. HI.Kommunion .
>48 Uhr deutsche Singmesse mit
weiter Generalkommunion der
ungfrauenkongregation .

>410 Uhr Hauptgottesdienst m.
Predigt .
>42 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
2 Uhr Corporis - Christi-Bruder -
schaft mit 2 Alohsiusandacht;hierauf Rosenkranz.

St . Josephskirchr lStadtt . Grün
Winkel, ) 6 Uhr Beichtgelegenhcit.6 und 7 Uhr hl. Kommunion.9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Corporis -Christi-Bruder -
schaft.

Katholische Kapelle des Kadetten
Hauses. 10 Uhr Gottesdienst Hr.

Divisionspfarrer Dr . Holtzmann.
Rüppurr (St . Nikolaus-Kirchch.9 Uhr Singmeffe mit Predigt .
<AIt - )Katholische Stadtgemeinde .

Auferstehungskirche. 10 Uhr:
Herr Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methödisten-Ge-
meinde (Karlstraße 49b ).
Dormitt . >410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottes-
dienst.
Nachm. 5 Uhr Predigt .
Montag , abends >49 Uhr, Ge
betstunde.
Mittwoch, abends %9 Uhr, Bi¬

belstunde.
Herr Prediger A . Scharpff.

Zionskioche der Ev. Gemeinschaft
(Betertheimer Allee 4).

Vormitt . >410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottesdienst
Nachm. >44 Uhr Predigt : Herr
Prediger Scharpff .
Nachm. >45 Uhr Jungfrauenver¬ein .
Abends 8 Uhr Jünglings - und
Männerverein .
Dienstag , abends H9 Uhr, Ge
betsversammlung .
Donnerstag , abends >49 Uhr.Bibelstunde .

Herr Prediger Deeg.
English Church Services

aretteld in the Pfründnerhaus , Kaiser-
Jatz .
1,0 a . m . Holy Communion .

10 .0 a. m . Holy Co-mmunion with
Sermon .

11,0 a . m .Moming Prayer with Address.Rev . A . W . Davies , M. A ., Chaplain

Kochherde
solide Konstruktion.

JoSsMeess ,
Erbprinzenstr . 28 . w.*

Akkumulatoren wa
für elektr. Klein¬
beleuchtung. Kleine
Zellen Mk. 1 .00,Taschenlampe«,Zünderzellen, elekt.Artikel- Liste frei .41fr . Xuscher ,Dresden 3294 ,
Zweigfabrik Boden¬
bach — Böhmen —

BefcMarita LTe

Sorlefjeninjeöeröiüic
diskret., reell, u schnellste Erledig¬
ung, Raten -Rückzahlung zulässig.

Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Volksbant ,
Karlsruhe , Brauerstr . 11 , pari ., r ..
Sprechstd . 9— 1 u . 3—7 Uhr . schriftl.
Rückporto 20 Pfg . '» 22979.12.2

e Lassen Sie «
sich nicht irre machen !

0# ~ Kluge "WF
Hausfrauen und

Köchinnen verwenden :

MONOPOL-Backpulver
„ Pudding -Pulver
„ Vanillin -Zucker

Etwas Besseres gibt es nicht !
5 Ein Versuch überzeugt!

Rezepte gratis in den durch
Plakate gekennzeichnetenGeschäften , ev . durch d . Fabr.

H. Steeb , Würzburg
kK £l. Bayer. Hoflieferant. C

s e
wr m

p s,
o %

^ m
2 . W
w «- s
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Tetlhabergefuchl
Eine Weingroßhandlüng mit

eigenem größeren Rebbau , schönem
Besitztum , komfortable große Kel¬
lerräume und vollkommene Kel¬
lereieinrichtungen , sucht eine»
stillen oder sich aktiv zu betätigen¬den Teilhaber mit einer Kapital -,
einlagc von ca. 30—40 000 Mark .
Es ist hierbei auch für einen solid .,
tätigen u. gut beleumundeten jun¬
gen gebildeten Herrn mit eine»
Waise mit bedeutendem Vermög.
zur Einheiratung Gelegenheit ge¬
boten.

Reflektanten belieben ihre Of¬
ferten unt . Nr . 5395a an die Exp.
der „Bad . Presse" einzureichen .

als töt. Teilhabermit ca.
15—20

Mille Einl . in gut fund . Säge¬
werk und Dampfdrescherei in
Mittelbaden gesucht . — Biel .Kun -
oensägerei, g. Platzgeschäft, vorz.
Lage . Gest . Anfragen unter Nr .
B22287 . an die Expedition der

Bad. Preffe"
. L8

Wirtschaft
utgehend, mit großem Umsatz , ohne
tierzwang , sofort zu verkaufen ,

oder gegen Villa, Prtvathaus , hier
oder auswärts zu vertausche » .

Offerten unter B23183 an die
Exped . der „Bad . Presse"

._ 2Z

Metzgerei u. Wurstlerei
mit Kraftbetrieb u . allen neuzeit¬
lichen Einrichtungen , ist krankheits¬halber sofort, evt. auch zur späteren
Üebernahme zu verkaufe « . Das
Geschäft befindet sich in ein . Amts¬
stadt im Unterland Badens . Es
wäre einem tüchtigen Geschäfts¬
mann Gelegenheit .geboten , eine
ichere Existenz zu gründen . Offert ,
unter Nr. 2522290 an die Exped .
der „Bad . P resse"

._ 3 .3
Schlosierei-Berkarrf .

Im Auftrag verkaufe eine seit
100 Jahren bestehende mit Elekt .-Motor und allen Hilfsmaschinen
best, eingerichtete Schlosserei mit^ ahrrad -Reparaturwerkstatte in

ottem Betrieb best, samt 3 stock,
solidem Wohnhaus. Das Geschäft
befindet fich in Mitte hiefig. Stadt
und bietet tüchtigem Fachmannute Existenz . Preis 15 500 JL.
lnzablung 2—4000 JL.

Nähere Auskunft erteilt
Joh . Rist, Rechtskonsuleust

Ueberlingeu a. See . 5388a
_ . Verloren —^Ohrring mit 2 Steinen v . Kar

ruhe nach Rüppurr . Finder ln
gebet , seine Adresse oder Ring
Belohnung im Fundbureau a
geben.
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liefert billigst
in gediegenster

Ausführung 130 Kaiserstrasse

Telegraphische Kursberichte

Otto Fischer,
Karlsruhe

vorm . «I . Stüber
Grossh . Hoflieferant .

Telephon 270 .

Frankfurt a. M .
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 209 .60
DiSc Emm-A 187.90
DreSd . & »SL 159.70
Ost.StaatSb .-L . 161.90
Lombarden 23.75

Tendenz : schwach .
Frankfurt a. M .

(Mitteltuxse .)
'̂ echselAmsterd. 169.25

AntwerpenLOS. l «
Italien 806 .22

.Paris
Schweiz

. m
K

, fc
K
*
». SSicrt

204.40
811. 16
810 .75
850.—

Priv ^Diskonto S5/ ,*
Napoleons 16.28
3 )4 ^ .Deutsche

■ Reichsanleihe 93.—
3% da . 84 .60
3 )4 Pr . Eons. 93.—
4% Jlal . Rente —.—'4% Ost. Goldr . 99.05

.4% 1880 Rüsten 92.—
4% Serben 86 .25
4% Ung.Goldr . 95 . 15
Bad . Bant 194.70
Darmst . Bant 130.90
Deutsch. Bant 250 .—
Diskonto 188.10
Dresd . Bant 159.20
Ost. Länderbt . 125.80
Rhein . Kr.-Bt . 139.40
Schaaffh . Bant 144 .25
Wiener B .-B. 137 .10
Otto Mandant 144.50
Bochum 236. —
Laurahütte 176. 10
,Gelsen !. 212 .80
Harpener 197.—

Tendenz : ruhig .
(Schlußkurse ).

t% n.iöaß .löOa 101,70
3% Bad . 1901 101.30
3 )4 % . abg .i.Kl. 96.20

dto. i. M. 93 .55
3 )4 % 1892/94 92.40
3 %% ®a5.1900 — . —
3)4 % . 1902 —
3 )4 % Bad .1904 92.20
3 )4% Bad .1907 92 .20
3% Bad . 1896 — —
4%Bayernl907 101.30
4%WürttbAS07 101.90
4% RH. Hyp-

Vfdb. b. 1919 1° 1 .10
4% m 1917 100—
8 )4 % . 1914 91—
N4 % R.StaatS -

h 1P05 10055

203 .20
271 .—
164.75
243 .50
224 .70
143 .50
113 .30

vom 4 . Juni .
4%do5tenlel90 -i 92 .90
4% Türken uni »

fiz . v. 1906 94 .70
Türk. Lose —.—
Bad . 8uckf. S8.» . Elekt^Ges .
El- Ges.Schuck .
Masch.Grrtzner
KarlSr -Masch.

Patetf .
Rordd. LliHd

Rachbörse .
(2 *4 Uhr Nachm .)

Ost- Kredit -A. 209 .60
Deutsche B ^A. 250 .40
Dist »»CoMm. 183.—
Dresd . Bant 159.20
OstllS- B . Fr . 162.20
, Südb . Lomb. 23 .75

Tendenz : ruhig .
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Äkt. 209 .10
BerllHandelsg . 173.20
Kom.-DiSk^B . 114 .20
Darmst . Bant 130 .50
Deutsche Bank 250 .40
DiSk - Komm . 187 .70
DreSd. Bant lös .—
Balt . u. Ohw 110.40
Boch. Gustftahl 284 . —
Dortm . Union

Hit . C 96.10
V .Kö.-u .Laurah . l76 .20
Harpener 196.70

Tendenz : schwach .
Berlin ( Schluhturfe ).
4% Reichsanl .

b. 1918. unk. 102.-
4% Preub . C. 102 .—
3X- %Rmqsanl . 92. -
3% ReichSanl . 84 .50
3%%Preutz . E. 93. —
3% dto. 84.40
4% Bad . '! 101. 50
3)4 % conv. —
3)4 % Söaö,l900 92.—
3)4 % , 1904 —
3)4 % . 1907 ——
4y, % Ruff . 1905 100.80
Ost. Kreditakt . 2y9 . l0
Dlsk .-Komm . 187.90
DreSd . Bank 159.40
Nat .-B .f.Dtschl . 124.50
Kom.-DiSk.-Bt . 114.—
Kanada -Pacific 194 .20
Bochum-Guhfi . 234 .60
B ^W^ullLaurah. 176 .40
GelfentBergw . 212 .90
Harpener 197.20
Phönix 225.—
Tonamik Trust 185.50

All . Elek^G . E. 271 .50
©.-<8 . Schlickert 164 .20
Stern , u. Halste 246 .—
Westerregeln 218 .—
DLKet --Patc - F .372ch0
M --F . Gritzner 244 .—
BrauereiSinner255 .50
P .-UngL .Pfdbr . 94, -
Pesr-UngL .Obl . 93 .50
Ung.Schmall >ahn 88 .10
PrwatdiSkoato 3 '/,

Berlin
(Rachbörse.)

OfhKreü.-Äkt. 209 .20
BerüHand -̂Ge ) . 173.60
Deutsche B^Ä. 250 .5i
Dlst . Komuu -A. 187.90
Dresden . B .-Ä. 159.20
Lmd./Ost.Südb . 23.80
Lalr . u. Ohro 110 .50
Bochum-Gußst . 234 50
2)ortmJLLit .C 95.70
Laurahütte 176 .40
Gelsenkirchen 212,70
Harpener 197 .—

Tendenz : matt .
W » er» (10 Uhr).

O |t-Kred.-Äkt. 668 .20
. Länderbant 502 .20
. Staatsb ^frz.) 756 .—
Lomn u .Sudb . 118 .50

Martnoten 117.56
OsüÄronen reute 95.20
OsstPapierrente 98.05
Ung. Goldreute 113.50
UngAkronenrent . 92 .35

Tendenz : ruhig .
Parts ,

3% frz. Rente 98.97
4% Italiener
4% Spanier 96 .65
4 %Türt .,unifiz . 94 .35
Türkische Lose — .—
Banq . Ottomcm 725.—
Rio Tinto 17,95

London .
Chartered 33 V, Sb .
de BeerS , 17 %
East Rand ö%
GoldfieldS -,* •) 6 \
RandmineS 9 %
llnaconda ' 8 ';,
Ätchij. common 106 */ ,

• preferred 104 —
"hicago, Milwaute

and St . Paul 130 *,
Denver prefer . 36 ',.
LouisvilleRasyv . 145 ',,
Union Pacific 176V,United Skat . Steel .

Corp. commo 79—
dito vrekerred 119 */,

Nene Höhere Handelsschule |
und Handelsakademie Calw
im wfirtt . Schwarzwald. Pensionat . Gegründet 1908 .

Institut I. Ranges für Handelswissenschaften.
Sechsmonatliche Handelskurse. 4991a.5 .2 |

Handelsakademie . — Prakt. Uebungskontor.
6klass . Realschule . Vorbereitung zum Einj .-Examen .

Ausläriderkurs . — Bitte genaue Adresse.
Prächtiger , modern eingerichteter Bau in wunderbarer Höhenlage .

Prospekte durch die Direktoren Zügel und rischer .
Neuaufnahme I. iuü 1910.

= Wegen vorgerückter Saison =
gebe auf sämtliche

Herrenkleiderstoff - Reste
Herrenwaschkleiderstoffe
Knabenblusenstoffe

von heute ab bis inkl. 15 . Juli

o
0

Arthur Baer

8299

Rabatt ,
93 Karlsruhe

Telephon 2665 .
Kaiserftraße 93

1 Treppe hoch.

Gutes Zeitungs -
Makulatur -Papier

empfiehlt die
Erveitio « der „Bad . Presse ".

Heirat .
Eisenbahn -Assistent,31 Jahr , kath. ,

wünscht fich in Bälde mit tüchtigem
Mädchen mit etwas Vermögen zu
verherräten . Offert , unt . B23877
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

FmkfMt ll. M.
' An freiem Platz , in sehr frequen¬
ter Lage gel . (seit ca. 60 Jahren
best.) T.

Deltkat.-
«. Kolonialw.
geschäst mit ca. 80 Mille jährl . Ums.

.MsZaee , Arankfurt . a M . 5409a

flfoTh Offizieren, Studenten . Pri-
vatleuten , auch Hypoth. jede

Höhe diskret , schnell auch Ausl .
Riehs , Chariottenburg bei Berlin ,Mommsenstr . 56 ._ 5383a

n on CnlH verlecht au Jederm .
HHl* IlHIll schnell,diskret u .reeüUUIU Ratcnrückzahlg . 5°|0
Zinsen . C . Oriindler , Berlin
W 8 , Friedrichstraße 196 . 5384a

Provision erst bei Geschäftsab¬
schluß. Viele Dankschreiben .

Rittergut
i. herrl. Lage Oberschwabens, m.
neueinger. Brauerei , schönem Wald
und bestem Grundbes. m . eig. Jagd
n. Fischerei preiSw. zu verkaufen.
Zwffchenhändler ausgeschloflen. 2 .1

Off . u. Anfragen °unter Nr. 5421a
an die Exped. der „Bad . Presse".

Sportwagen , zweisitz., sehr gut
erhalt ., billig zu verkaufen . B23873

Donglasftt . 3 « , Hth . 2 . St

Dachshund « ! ,LÄüÄ -„
billig abzngeben . anch 6 Stück
Silbertauiuchen . B23868

Karlsruhe - Mühlburg
Marktstratze 4. 1

Schneiderin Ä 15U‘?
und Sommer -Kostüme. 1823807

Morgenstraste 29 , 2 . Stock .
Erholnngsheiwu . Sommerfrische
Selbach b. Rostbach (Pfalz ) .
Volle Pension M . 2.50—3 .—. Herr¬
liche ruhige Gegend, Wald , schöne
Spaziergänge , Ruinen . Gute Ver¬
pflegung. Kein Trinkzwang . 5003a

Gehlberger Mühle,
b . Oberhos, Th . , 000 mü . b . M .chöchst-
idhllisch a . Wald , bestrenom. Haus ,beliebt . Sommerfrische . Prosp . grat .
3694a.20 .7 Bes . <* . Möller .

lienlu&M VilliDpfl.
Einige gut eingerichtete, a . Walde

gelegene
Sommer- Wohnungen
mit 4—5 Zimmern , Küche u . Ver¬
anda an groß . Familien in Selbst -
Verpflegung von 250 Mk . an pro
Monat oder mit voller Pension von
3.50 lv !k. an a Person und Tag zu
vermieten . 5171a3.2

Näheres bei I . Bapt . Blesfing ,
zum ober» Haus , Billiugen .

Mehrere Kurgaste
werden von Prrvathaus , in schöner
Lage, im Nagoldtale , in der - Nähe
von Pforzheim gesucht. Ia Refe¬
renzen stehen zur Verfügung .

Offerten unt . Nr . 5256a an die
Exped . der „ Bad . Preffe .

"
Angenehmen 5392a

finden Luftkurgäste in schöner ,
ruhiger Höhenlage mit prächtiger
Aussicht , 10 Min . von Neuenburg
bei Wildbad. Nahe am Wald , gute
Pension , mäßige Preise . Offerten an
Reinhold Lutz, MlhelmWe

bei Neuenbürg a . E .
Für 19jähr . Mädchen aus guter

Familie wird Aufenthalt gesucht
in feiner Pension d . >schwarzwaldes
ohne gegenseitige Vergütung . Das¬
selbe ist sehr gut bewandert im
Kochen. Offert , unt . B23806 an bte
Exped. der „ Bad . Presse" .

Herr , anfangs der 40er , noch
im Bankfach an erstem
Posten tätig , sucht Umstände
halber anderweitig geeignete

Position
gleidch iel welcher Art , ev. Kauf
oder Beteiligung . Offert , unt .
1. 2214 an Haasenstein & Vogler.
A .-G. , Karlsruhe . 5182a .5 .8

Vertreter .
Für meine weltbekannte , ab¬

waschbare Zephhr-Dauerwäsche
suche noch tucht . Großabnehmer
s . eigene Rechnung. Offert , u.
W. R . 515 bef . Haasenstein & Vogler
A.-G., Hannover . 3786a

In den Abendstunden 3.1

Zithernnterricht
nach Altmeister - Schule bis zu
mnsikal. wertv . Können an solche,
die Üvirki. Gediegenes aus diesem
seelcnv. Instrument leisten wollen,
Mk . 1 .50. Auch Zusammenspiel mit
Geübteren . Gefl. Anfr . unt . B28810
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Verloren von Waldstr . bis Durl
Tor ein Geldbeutel . Inhalt Damen -
uhr . Geg. gute Belohn , abzugeben
Douglasstr . 18 i . Laden. B23882

Kanarlenhenne entflogen
Abzngeb. Morgcnstr . 11 . IV. B -^ "

ein Aankeuschrstiihl.
Offerten unter Ä26786 an die

i^rved . der „ Bad . Presse" erbeten.
Motorrad , 3 Hb SS » ,
Nehme Fahrrad in Zahlung .
B23813 Augustastr. 8, 2. St .

Herren -Fahrrad , gut erhalten ,
Mt . 35 .— ,

" eine noch neue Näh¬
maschine , Hochs. Ausstatt . , Mk . 60 .—
©23818 .2 .1 Gorwigstr . 40 , 2 . St .

rNobel I
C?T

jeder Art , komplette Aussteuern ,
Etzzimmer . einzelne Buffets ,
Schreibtische , ganz eiche, nur ge¬
diegenste r'irbeit , verkauft sehr billig

Schreinerei und Möbellager
Rudolfktraste 19, b. Turlach . Tor .
Einige Diwans u . Matratzen werd,

z . Selbstkostenpreis abgegeben.

Emaillherde-VerKauf.
Große Auswahl in Emaillherden

Wie in lackierten aus der Hof -Herd-
fabrik Rastatt . 5 Prozent Rabatt .
Garantie für guten Brand und
Backen . 2 sehr gute gebrauchte
Schlosserherde mir Kupserschiff .
1 trmisportabler Keffel ©23823
Adlerftr . 38 Herd- u . Ofenlager ,
2. Hof. Alte Herde werden in
Kauf genommen.

Goldene Herrenuhr
Doppeldeckel , Genfer Präzisions¬
werk um den haiven Preis zu verk .

Kaiserktr . 347 . Ziaarrenqesch.

Mgemilier Ieiitscher LersiAmMmiii 1 8. in Stuttgnrl
Gegründet 1875.

Aktiva. Bilanz für 31 . Dezember 1909. Passiv».

Sritfmotlienfammliitig ,
zirka 1800 versch . tadellose Stücke .
Katalogwert 120 Mk ., für 40 Mk .
zu verkaufen . Offerten unter
Nr . B23774 an die Expedition der
Bad . Preffe ". Händler verbeten.

oft 4 | : M. | H
Grundbesitz . 2900 000 Reservefonds (Gemeinschaft! . Ga - j
Hhpotbeken . 54 049 998 rantiefonds ) . 2162834 60
Wertpapiere . 9217 832 20 Prämienrescrven . , „ .

Prämienüberträae .
28 350 906 ' ln

Vorauszahlungen und Tarlcbcn 6 609 339 47
aus Policen . 1 255 904 71 Reserven für ichwebende Vcr-

Reichsbankmästigc Wechsel . . . I 1873 228 15 sicherungssälle . 10707 848 131
Guthaben bei Bankhäusern . . 763092 38 Gewinnreserven d . mit Gewinn - 1
Guthaben bei anderen Versicher-

ungsunternebmungen . . . . 114 357 83
anteii Versicherten .

Sonstige Reserven .
4 234553 134

! 15 417214 ! 45
Gestundete Prämien . . . . . 1409 398 64 Guthaben anderer Versichcrungs- ■ |
Rückständige Zinsen und Mieten
Ausstände bei Generalagenten

861452 82 Unternehmungen . . . . 509 918 i 38
Bar - Kautionen . . . . . . . . 60 394 185

bezw . Agenten . 473481 90 i Sonstige Passiva . . . . . . 508 511 | 5l
Barer Kaffenbestand . . . . . 85237 15 Gewinn . . 4 708 684 39
Inventar und Drucksachen . . . 50 000
Sonstige Aktiva . 216 221 68 . - j

73270 205 46 j 73270 205 j 46

Mgemeiner Deutscher Versicherungs -Verein a. <B. in Stuttgart.
Vorstand : vr . Heorgii . 5410a

JTlcxLe4 *fb &ransmissionen x̂
Wellen. Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen,

Riemen- und Seilscheiben etc .
Gebrüder Benckiser Jtfachf., eforzheim .

I (Rohrnrk f- f*1- Sie -, f- neu , omlDcl )lllUt Serdenfutter , xiir H
Mark zu verkaufen . B23822

Amalicnsir . 59 , 3 Treppen .

Nene
SendungPanamas

für Herren
soeben

eingetroflen !
Preislagen :

Mk . 6 .— , Mk . 8 .- , Mk . 10 .—
ML 12 .— Mk . 15 .— Mk. 20 .—

und höher.

Adolf
Lindenlaub

Panama -Import
Kaisersfrasse 191.

8288.2 .1 Rabattmarken .

VKinkelstsin
Eis , Mineralwasser, Pselwem -Kroßkelterei ,

Rintheimerstrahe 10 . Teleph. 510 n . 2875.
Größtes Unternehmen dieser Art Badens .

Für die heiße Jahreszeit empfehle ich nachstehende tiütit .
liehst bekannte Mineralwasser : Preise

der Püllung bei

10 Stück I 25 Stück
■V -5,

„9ronlf|aIcr“ 'öiinerolqutllc
Besteingefuhrtes u . beliebtestes Knr -

unb Tafelwasser I. Ranges
’ li Patentflaschcn . ä

GerolsteinerNora-Mkilen
Aelteste Versandauelle zu Gerolstein

1h Flaschen mit Schrauben- und
Patentverschlüsscn . . . . ä

% Flaschen mit Schrauben- und
Patcntverschlüssen . . . . ä

Neu-Sellers
Hervorragend . Tafel - u Gesuudcheits-
waffer, ein moussierendes Wasser

*1, Fl . m . Patentverschluß od .Krüge L 18
1
)S ,. ,, „ ,, „ ü

ein stilles Waffer ohne Kohlensäure
s ,

4 Flaschen mit Korkverschluß . 5 — 15
5 .1 Großer Umsatz , daher stets frische Füllung . 8292

Tetailverkauf in den meisten Kolonialwaren -Gcschäften.

la . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die

Krpeditio« der ^Aad. treffe " .

Für Blumenfreunde.
Ein schöner Feigenkaktus . 2 m

hoch , 1 in breit , passend für einen^" "garten , bill. zu verkaufen . Näh.24 • « 2. OcUenö.

Stellung j
erb. junge Leute nach kurzerpründl
Ausbildg . in mein . Bureau als Rech -.
«ungsführer , Amtssekretär , Bor-
Walter,Buchh. .Kontorist auch schrntl .
ohne Berufsstöruna . Prosp . frei ..
S . Stein , Leipzig 6 . 30, Blumenstr 1.

Existenz !
Tüchtige Hausierer u. achtbare
Personen , die Privatkundschatt
besuchen , zum Verkauf konkur¬
renzloser Consum -Artikel ges .
Hoher Verdienst . Kein fiisiko !
■•'■-’a 0 . Seidler , Altrahlstedt.

4

Mehrere Herren ,
fleissig illsd uobeschoiten ,
erhalten feste Anstellung
bei reellem Unternehmen
gegen Monatssalär . Vier¬
wöchige Probezeit bei ent¬
sprechend . Bezahlung . Auf¬
geweckter Arbeiter oder
Handwerker wird ebenfalls
berücksichtigt . Man wende
sich schriftlich unter K .
730/53SSa au die Esped .
der „Bad. Presse “ . 3 .1

-»

s
Ri c ^ en - Verdienst

bisM .100 u . mehr p .Woche find . Per¬
sonen jed . Stand , a . Frauen d . Berks»
erstkl . Haushalt - Artikel an Privotr ?
„Chem . Fabrik "

, Görlitz II, Poi:-,
fach 4 . 8355a

Vertreter ;
Für den Alleinverkauf cinc-i

hervorragenden , preiswerten
Büro -Artikels wird repräscntar -
ler , redegewandter Herr mit gntci^
Umgangssorrncn bei hohem Ew».
kommen ‘ 53930 .2 .1

sofort gesucht«
Ta Inkasso damit verbunden,

must Kaution gehellt werden.
Offerten unter IV. i21 1 -

an ltuiliilf Glosse , Mannheim .

Stellung finden : Hofmeis! . , Mewa -
nik ., Overscvweiz ., Sattler ,
Krankenwärter , Maler , Swiv .'
Dreher,Montcurc,Technif . . H - . -' 2 -
Diener,Kontorist .,Fürster,Alalt ' -' r ---
Jagdaufseher , Schmiede.Vora . n-: :!.,
Filialleil .,Äutscher,Jägcr , Berwai^
tLhauffeurc,Ziegeimetft.,Maschunp-
Gärtner , Tischler, Buchvatter , vc : »
käuferinucu usw . verlangt Srcllem
nachtveisGermania (Bakanzenl nie >
Stuttgart . Sevsierür . 56 . <Retom iw .

Gesucht
zu baldigem Eintritt tüchtige

Verkäuferin
fite Damen - Konfektion
in gutbezahlte dauernde Stell¬
ung . Rur durchaus branche¬
kundige Tarnen mit guter
Konfeklionsfigur wollen Offer¬
ten mit Bild , Zengnisablchr.
u . Ang. der Gehaltsanspr . em -
reichen an 540va
8 . Knopf, Freiburg i. 8.
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iüdisiiflet junger Bautechniker für Bureau und Bau zum sofortigen
Eintritt . Offerten mit Zeugnisabschriften , sowie Gehaltsansprüchen
iniier Chiffre 5410a an die Erped . der „Bad . Presse" erbeten . 3 .1

Sst-l -rväs-h«.
Ich suche für baldigen Eintritt zur Uebernahme von mir

langjährig eingeführter Titouren im bayr . Gebirge 5359a

tüchtigen Reisenden
mit gründlichen Branche -Kenntniffen bei hohem Salair .

Offerten mit genauer Angabe bisheriger Tätigkeit erbeten an
Albert Rosenthal , Hotel-Linrichtungen ,

München » Kaufingerstr. 21.

Vertreter gesncbt
für neuen patentierten konkurrenzlosen Apparat . Leichter Verkauf an
Behörden, Banken, Brauereien , Fabriken , Hotels rc . Kleines Muster .
Hohes Einkommen ohne Risiko ; feste Bezirke werden an tüchtige
fleißige Herren vergeben. Ausführliche OHuten unter C . 135 F . M .
an Rudolf Rosse , Mannheim . H _ 5394a

i
llnKnplfnnHinnpt Bezirksleiter , Vertreter für ^

Honerveraiensi . Badenu.Bheinpfalzgesucbt
'

mit 600 Mk . eig . Kapital zum Allein - Vertrieb geschützten
Irr. Reklam.e-Artikels , sowie für neuzeitliche Verfiche- ^
rungser ». ( 150 000 Mitgl .) Akquisiteure. Diskretion ! Off. S

^ unt .^r P . 155 an den Jnvalidendank . Frankfurt a. M . J

ift Gelegenheit geboten » sich an einem gutgehende « Hotel -
Reftaurant mit Fremdenpension zu beteiligen und zwar
mit ca . 8 —10000 Mk ., welche sichergestellt werden können .

Anfragen sind unter Nr . 2323790 an die Expedition
der „Bad . Presse " zu richte « .

3- 5 M. W . Wiger Veririenst !
[nfnrf an allen Orten arbeitsame Personen zur

Uebernahme einer Trikotagen - und Strumpf¬
strickerei auf unserer neukonstruierten Strickmaschine. Vorkenntnisse
nicht erforderlich . Anlernung leicht und kostenlos. Arbeitslieferung
nach allen Orten franko . Prospekte gratis und franko. 50862.3
Trikotagen - und Strumpffabrik Neher & Fohlen, Saarbrücken No . 11.

Lagermeister,
gelernter Schlosser » energisch und gewissenhaft, für unser Baulagerm Ettlingen sofort gesucht. Gesuche mit Lohnansprüchen, Zeugnis¬
abschriften und Antrittstermin erbeten an 8281
Allgemeine MtrizMs-GesMast, Baubüro Karlsruhe , Alingerstr . 37.

Maurer .
Tüchtige junge Maurer werden für die Bodenseegegend per

sofort gesucht . Adresse zu erfragen unter Nr . 5411a in der Expedition
der „Bad . Presse" . 3 .1

IWC
Wir suchen für kommende Saison , Eintritt baldigst , tüchtige

I . u . II . Arbeiterinnen ,
die in feinem Genre bewandert sind .

Ausführliche Offerten nur schriftlich an 8125
B. & H. Baer , Kaiserstrabe 233 .

ÄM Hm l>i>. Harne
brr 1 . Juli d. I . für leichte Buch -
tnhrungsarbelten gesucht. Ange¬
bote werden nur berücksichtigt , wenn
Einsender schon in kaufm. Betrieb
tätig war . Offerten nebst Zeugnis¬
abschriften und Angabe von Ge¬
haltsansprüchen erbeten an 5435a
KoukorSia , A.-8. siirHrncku Verlag,

Bühl » Baden.

wird ein solider, tatkräftiger u.
verkehrsgewandter Herr v . erst¬
klassiger Lebens - » Unfall - und
Haftpfficht-Verstcheruugs-Ge-
lellschaft gegen festes Gehalt ,
auskömmliche Spesen und hohe
Provisionen gesucht. Die Stelle
ist bei befriedigenden Leistungendauernd , sehr entwicklungsfähig
und mit Alters -Versorgung
verbunden. Bewerbungen, auch
von Nichtfachleuten, die für
da? Versicherungswesen ausge¬
bildet werden, erbeten unter A.
868 an Daube & Co . in
München. _ 41530 .2/ ,
Zur Unterstützung unserer Ge-

veralagentur » suchen wir einen
Qualifizierten

Autzerrbeamten ,
der hauptsächlich in der Volks-
dranche gute Erfolge Nachweisen
rann.
». Offerten unt . Nr . 8096 an die
Erped . her „ Bad . Preffe " erbeten.

Achtung !
Reisende u . Hausierer gesucht

»um Vertrieb eines Millionen¬
artikels . « 23819
. Näheres Grenzstratze 8» Laden.

Eine der bedeutendsten
| deutschen Lebensversicher¬
ungsgesellschaften m . vielen
Nebenbranchen sucht für

I Karlsruhe und Umgebung jeinen tüchtigen

BeMbeamten
>zu engagieren . Bewerbun¬
gen werden auch von Nicht - !
fachleuten erbeten , welche
vor Anstellungfachmännisch
ausgebildet werden . Der
Posten ist gut dotiert . Neben
festem Gehalt werden Pro -
sionen und Reisespesen ge¬
währt . Gest. Offerten er-

I beten unter F . K . 4467
an Rudolf Rosse ,Karlsruhe i. B 8311 .4.1

Angesehene
i» , i i» i » i Berstchernnas -

Gesellschaft
mit hervorragenden Verbindungen ,hat ihre

Haupt - Vertretung
'

für Karlsruhe (evtl . grüß . Bezirks
unter günstigen Bedingungen zu
vergeben. Reflektanten , die über
gute Beziehungen verfügen , wenn
sie auch in der Branche nicht tätig
waren , belieben Bewerbung unter
8 . Jf. 3156 an Rudolf Rosse
Stuttgart einzureichen . 5402a

Feuerverstchernng.
Alte, guteingessthrte Gesellschaft

sucht zur Akquisition in der Miet -
verlustversicherung tüchtige Ber-
ttrter bei guten Bezügen und hoh .
Provisionen .

Offerten unter Nr . 7798 an die
Eped. der . Bad. Preffe " erbeten .

Existenz bietet in jeder Küche
herstellbare sensationelle Neuheit .Laborat . Scharseneck , Wannsee I.

Alkoholfrei.
Zum Besuch von Limonade-Fa¬briken, staatlichen und gewerblichen

Betrieben , Kantinen , Kasinos,Cafes nnd Krankenhäuser , werden
für größere Distrikte je tüchtige
Herren zum Verkauf von natür¬
lichen und künstlichen Fruchtsäftenund Essenzen , gegen gute Provision
gesucht . Großer Konsum. Offertenunter 8 . G . 3150 Rudolf Mosse»

5401« tuttgart . 1a

Hiesiges Glas - «. Porzel-
lan-Geschäst sucht tüchtige
junge

Dame
fsir Buchhaltung «. Korre¬
spondenz . Stenographie Be¬
dingung, solche mtt Branche -
Kenntnisse» erhalten den
Vorzug.

Bewerbungen nebst Se -
haltsanfprüchen unt . Chiffre
83«« an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten .

welche bereits
ist, möglichst

ewefen
_ . mit Kenntnrffen der

englischen u . französischenSprache,
zum sofortigen Eintritt gesucht
von Fabrik bei Karlsruhe .

Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 5432a an die Expeditwn
der „ Badischen Presse" erbeten.

Suche für mein Spezialgeschäft
ein fleißiges , ehrlichesFräulein,
welches geläufig rechnen kann und
aufmerksam im Bedienen der Kund¬
schaft ist . 8307

Waldhornstr . 28 » .
Vorzustellen von 11—1 Uhr.

Verkäuferin .
durch , tüchtig, im Verkehr mit f
Kundschaft perfekt, per 1 . Juli

von s. Schuhgeschäft
in Süddeutsch!, gesucht . Offerten
m. Gehaltsansprüchen sub 8 . R .
3155 an Rudolf - Rosse ,
Stuttgart ._ 5400a .2.1

Gewandte

Kassiererin
erste Kraft ,
Referenzen,

mit prima

tüchtige

Verkäuferin
! für die Haushaltabteilung , I
mit Branchekenntnissen, per
sofort oder später gesucht.
Offerten mit Zeugn . , Ge-

I haltsanspr ., Bild an 5412a
Maus „Alte Post“, I
Andernach a. Rhein .

Reservisten miilcmi >cre
eLeute

werden wollen , gesucht . Prospekt
frei . Kölner Dienerfachschule,Köln,
Christophs» . 7 ._ 5408a

Tarif I
für auf Werkstatt gesucht .

Hans Leyendecker.
NB. Rur feinste Arbeit wird
verlangt . 8296

Zimmertapezier
ichtiger , sofort gesucht . 8310

Fri tz Merkel , Markgrafenstr . 30a .

dauernde Stellung sofort oder später
gesucht . Wilh . Lipp » Karlsruhe ,
elektrotechnische Werkstätte, Lessing¬
straße 47. Teleph. 1328 . '223844.2.1

Tüchtige

r
gegen hohe« Loh« sofort
aesuckt.

Off. unter Rr . 5428 »
a« die Exped. der „Bad .
Preffe " erdete« . 5428».3.i

«Wir Schlosser
sucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
Zu melden zwischen 10 und 12 Uhr.
Boafl & Schmirma«», G. m . b.H.

Schlosser
selbständiger, solider Arbeiter . >;
dauernde Stellung gesucht .
B23123 Schlosserei Herrenstr . 5.

Znitlijß MemWkii
aushilfsweise tagsüber gesucht . 2.
B23836 Tscherter » Kaiserstr . 167

Sauberes , gewandtes

ZimmeruÄcheil M
Angebote vorerst schriftlich erbetei

Frau Landgerichtsrat Flad ,
Maximilianftraße 2, 829

I
Suche für mein Cafe per sofort

ein nettes , intelligentes Fräulein ,
welches ähnlichen Posten schon ver¬
sehen hat . Verdienst 120—160 Mk .
pro Monat bei freier Station . —
Stattliche Erscheinung bevorzugt .
Offerten mit Photographie oder
persönliche Vorstellung . 5431a

Cafe Himmelstein,
Pforzheim .

0 perfekte, nach Bad Nauheim
, in erstkl . Hotel sofort gesucht .

Stelleuburea « Geiger .
B23817 Adlerstraße 15 . 1 . Stock ,n . d . Kaiserstraße .

Gesucht auf 1 . Juli eine tüchtige
gebildete

Haushälterin ,
die dem Haushalt eines ledigen
Herrn selbständig vorstehen kann.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Photographie unter Nr . 5420a
an die Expedit , der „ Bad . Preffe " .

Gesucht für sofort ein tüchtiges
Hansmädche « .

Lohn monatlich 18 Mk . B23816
Zähringerftraste 104 .

Mädchen ;
welches schon gedient hat , per 15 .
Juni oder 1 . Juli gesucht.

Göthestratze 37 » 3 . Stock .

MegenLrkranliung
wird sofort bei hohem Lohn ein
fleißiges Mädchen gesucht, welches
rochen kann. 8295

Mariensiraste 11» 1 . St .
Ich suche zum sofortigen Eintritt

tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit .

Frau Direktor Schellens .
Rheinbahnstr . 20, 2 . St . B23754.2.2

Mädchen
tüchtiges, braves , zum sofort . Ein¬
tritt oder 15 . Junr , in kinderlosen ,
besseren Haush . gesucht. Kochen
erwünscht. B23713.3.3

Zu erfr . Ettliugerstr . 58 » II.

BesseresMabchen
einige Stunden des Tages gesucht.
Nähen erwünscht. 2323863

Kriegstraste 135 , 2. Stock.

Landmädchen , LN . -K
für alle Arbeiten zu kl . Familie
(2 Personen ) per 15 . Juni gesucht.
B23862 Hirschstr . 72 . 2 . Stock .

Ein junges , sauberes
Mädchen

ört gesucht . 8284
Zäheres Sosieustraste 160 » III .

Ein Mädchen
das kochen und alle häuslichen Ar¬
beiten verrichten kann , bei hohem
Lohn gesucht. 8309

Kaiserstr. 76 » 2 . Stock , rechts .
Solides Mädchen, das sich den

häuslichen Arbeiten willig unter¬
zieht, auf 1. Juli in einfachem
Haushalt gesucht . '2323826

Sophienstr . 10, III .
Suche auf 1 . Juli ein Mädchen

welches bürgerlich kocht u . tüchtig
im Haushalt ist . Zeugnisse er¬
forderlich. Näheres 3323880

Werder straffe 2« , pari .

Modell , weibl .
von Künstler gesucht für nachmit¬
tags . Gefl. Offert , unt . Nr . B23872
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Mädchen
finden dauernde Beschäftigung bei
A . Braun & Co . ,

8279 Waldstraste S8 . 2 .1

Direktrice,
welche im Abstecken perfekt ist und
gewandt, mit besserer Kundschaft
umzugehen, von nur großer Figur ,
wird bei dauernder Stellung von
einem großen Konfektionshaus
gesucht .

Offert , mit Bild , Zeugnissen und
Gehaltsansprüchen an 5414a
Richard Sctiaarsdimidt,

Stuttgart .

Suche tüchtige Arbeiterin
bei freier Station und Jahres¬
stellung. die Mittelgenre selbständig
chic und flott garnieren kann , per
sofort oder 1 . Juli .

Zeugnisseu .Photographie erbeten
Elise Langenbach ,

5407a .2 .1 Keuziuge « .

Stellen suchen
Buchhalter

sucht Posten zur Aushilfe .
Offerten unt . Nr . B23839 an die

Expedition der »Bad. Preffe " erü»

Laden zu vermieten.
Karl - Friedrichstr . 6 ist ein Ladenlokal mtt

«stoßendem großem Zimmer (seit Jahren Filiale eines
l'em. Reinigungsgeschästes) zn vermieten. Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock._ 4753*

Laden zu vermieten.
Neubau Gluckst»atze IS ist , ein geräumiger Faden mit

3 Zimmer -Wohnung und reichem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . 8194 .2.2

Näheres Mühlstraste 16. — Telephon 1928.

25 Mark Belohnung ,
dem» wer tüchtigem Metzger Stel¬
lung findet in klein, od . größ.
Schlachthaus, oder größ. Geschäft .
Gute Zeugnisse zu Diensten. Of¬
ferten unt . Nr . 5427a an die
Expedit , der „Bad . Presse" .

Durlacherstr. 28 ist ein einfach
möbliertes Zimmer Logleich t»
vermieten.

Näb . pari . « 23806
Adlerstr. 18, III ., lks .. Ecke Zäh-
ringerstr . ist ein schön möblierte »
Zimmer für sofort oder später

berntieten. 932380®

Der
.

n - Herein 1
Karlsruhe» Kaiserstr. 113, 1
empfiehlt den Herren Prinzi - 1
palen bei Besetzung offener >
Stellen seine Mitglieder . >

Offertbriefe stehen gerne >
kostenfrei zu Diensten . >

Jahresbeitrag fürMitglieder >
3 Mark . 18408 |

Waldstraße 25, Vorderst. 3. Stock .
ist ein einfach möbl. Mansarden »
zimmer zu vermieten . « 23800

Zähxingerstr. 17 b unmöbl . Man »
sardenzimmer sogl . od.

' spät , rflit
Kochofen zu verm. Zu erfr . Part »

Morgenstr. 51 ist im 4 . Stock de»
Vorderhauses eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten .
Näh . im 2. Stock r . B23 . 06

Gebildetes Fräulein ,
welches 1 Jahr die Handelsschule

Friedenstraste 20 sind 2 oder 3
Front - Zimmer, möbliert od . un¬
möbliert , auf 1 . Juli zu vermiet .
Näheres im 3. St .

des Bad . Frauenvereins besuchte ,
sucht Stellung alsPrivatsekretäriu
oder bei einem Rechtsanwalt .

Gefl. Offerten unter Nr . « 23192
an die Exped. der „Bad .Preffe"

. 2.1

Katferallee 43. 1 Trp . hoch, ohne
vis-ä-vis, ist ein elegant möhlierte «

VVohnzimmer
mit anschließendem

Schlafzimmer
auf 1. Juni preiswert zu vermiet .

Telef . kann mit . benützt werden»Krankenpflegerin
Tüchtige , geprüfte Kranken¬

pflegerin sucht hier und auswärts
Stellung . Offerten unter « 23881
an die Exped. der „Bad . Presse".

Kaiserstratze 95» 3 Tr .» ist schön
möbl . Zimmer mit gut . Pension
an besseren Herrn od . Dame
sofort zu vermieten . B23801

Philippstraße 5» 1. Stoch gut mpM .
Zimmer mtt Gas , Schreibtisch,
z« vermieten ; ebenso ein große«
unmöbl . Mansardenzimmer . « 2*"

Geb. ev. Fräulein,
anfangs 30» in Küche u . Leitung
des Haush . erf . , s. p . 1 . Juli oder
später selbst. Stellung in f. Hause,bei älterem Herrn o . kl . mutterlosen
Kindern bevorzugt . Offert , unter
Nr . 5423a an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten . 2 .1

Rankestr. 22, 3. St . I. ist mötch.
frdl . Mansardenzimmer i . 4 . St .
für sof. od . spät, zu verm . B23797

Schlostplatz 14 ist ein gut «u3 &
Zimmer mit Pension zu ver-
mieten. B23874

Mädchen. » *£e ? ö ;etwas kochen kann, sucht Stelle aus
1 . Juli . Winters » . 27 , Hth . 3. St . I.

Schwanenstr. 25 ist sogleich eine
Schlafstelle zu vermieten . Zu er¬
fragen im 1. Stock . B23812

Sophienftratze 39 , Seitenbau , gur
möbliertes Mansardenzimmer an
soliden Arbeiter sof . zu vermieten »
Näh . Seitenbau , 2 . St . « 23861

Anständige unabhängige Frau
sucht für vormittags Monatsstelle
oder für nachmittags zu einem
Gärtner . Offerten unt . B23871 an
die Exped. der „Bad . Presse." Werders» . 8 ist ein gut möblierte »

Zimmer in der Nähe des Bierordt «
bades zu vermieten . Näheres im

3 Stock B23833 .2 .1% \i vermieten :
Zahringerstr . lB, 2 . St ., sind 2 gut
möblierte Zimmer mit separatem
Eingang sofort oder bis 15 . Juni
zu vermieten. « 23879

2 Werkstätten
zus. oder getr ., sofort oder später
zu vermieten . B23794 .3.1
Näh . Ludwig -Wilhelmstr . 18, II., r .

!V> ibt-6e3uciieHerrschasts Wohnung
Westeudstratze Rr. 4« ist die

3. Etage . bestehend aus 7 Zim¬
mern , Badezimmer , Balkons, Küche
und Speisekammer , Kellerräume,2 Mansarden , Anteil an der Wasch¬
küche und am Trockenspeicher , auf
1 . Oktbr . zu vermieten . B23198 .3.2

Näheres im 1 . Stock von 11—lUhr .

Eine Wohnung von 3 evtl. 4
Zimmer wird von pünktlichem
Zahler auf 1. Oktober gesucht .

(Ost- und Südstadt ausg .)
Offerten unt . Nr . B23079 au

die Erved. der „Bad . Presse " ,
Kleine. Familie sucht auf 1 . Ok¬

tober eine Wohnung von 3 oder
4 Zimmern mit Bad und Zubehör ,
nidglichst in der West - oder Süd¬
weststadt .

Offerten ' mit Preisangabe un¬
ter Nr . B23787 an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten.

Wohnung zu vermieten
Zirkel 17. erste Etage , bestehend
aus 6 schönen Zimmern , Badezim¬
mer , Kellerräumen , 2 Mansarden ,
Waschküche , Gas - sow. elektr. Licht¬
anlage , per 1 . Juli sehr preiswert
zu vermieten . Zu besicht. Wochen¬
tags von 9 — 12 und 2 — 7 Uhr .
Nah . daselbst Part . B22761 .3.3

Wohnungsgesnch '
Auf 1 . Oktober sucht älteres Ehe¬

paar , pünktliche Zinszahler , eine
sonnige Wohnung von 3 Zimmern
u. Zugehör (2. oder 3. Stocks . West¬
stadt bevorzugt. Offerten unter
Nr. 8300 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten .

3 Zimmer-Wohnung
schöne , mit freier Aussicht auf An¬
lagen , per 1 . Juli zu vermieten.

Näheres Geibelstratze 1 (Jehlej
Laden . 3323865

rvohnungs -Gesuch r
Gesucht wird von einem kindsrl .

Ehepaar eine 2 Zimmerwohnüug
auf 1. Oktbr. Offerten mit PreiS -
angcckie unter Nr . « 23789 a» die
Expedit , der „Bad . Presse" erbet .

Durlacher - Allee 45. 2 Zimmer u.
Küche auf 1. Juli zu vermiet.
Näh . Laden . B23828

Kaiserstratze 177 ist 3 Trepp , hoch ,eine freundl . Wohnung . 5 Zimm .,
Küche , Keller, 2 Mansarden , per
1 . Juli oder später zu vermieten.Näh . Hths . 1 Treppe . B22865 .3 .3 Kinderl. Ehepaar sucht auf

1 . Okt . schöne 2 Zimmcrwohnung .
Süd - od . Oststadt. Offerten mrt
Preis unter Nr . B23807 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Schützenstraße 79. Stb . 4 . St ., ist
eine schöne Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche, Keller
auf 1 . Juli zu vermiet . B23716
Näheres 2 . Stock Vorderhs. Eine schöne , große Zwei -Zim -

merwohnung mit Mansarde und
Gas , im Preis bis zu 370 <M auf
1 . Oktober von pünktlichem Zahler
zu mieten gesucht. Offerten er¬
beten unter Nr . B23793 an die
Expedition der «Bad . Preffe " .

Zahringerstr . 30 ist im 2 . Stock
Vorderh . eine Wohnung ( 1 groß.
Zimmer , Küche , nebst Zugehör)
an 1 oder 2 Personen aus 1 . Juli
vermieten . B23795

Keiertheim
Bulacherstraße 5 ist eine Helle
Wohnung v . 2 Zimmer , Küche mit
Zubehör , parterre , aus 1. Juli zu
vermieten . « 23811

Willetes griinlein
sucht Mierl. Zimmer
i« durchaus gutem Hause » eveutt .
mtt voller Peufion ( am liebsten
Damenpenfion).

Angebote mtt genauer PreiS -
angaoe unter Nr. BS3868 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Landwohnung.M ^ m
'

u . Garten , für 180 Mk . zu vermiet.
Eggenstein (Forsthaus ), Frau

Armbruste ». B238S4
Sftdweststadt

Rokkstraste zu vermieten Em¬
pfangszimmer mit Schlafzimmer.

Offert , unter Nr . B23845 an die
Expedition der „Bad . Preffe" erb .

Hübsch möbl. Zimmer
mit voller Peufion in beff. Hause »

'
möglichst in der Nähe der Albtal -
bahn, per 1. Juli gesucht . Offerten
mit Preisangabe unt . Nr . « 23846
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

Geräumige gut möbl . Wohn - u.
Schlafzimmer mit 1 od. 2 Betten
sofort zu vermieten . B23725

Wilhelmstr. 1. Keies MmWeiiiiiWeri
suchtalleinstehendesaub .Fra « gegen >
Hausordnung . Off. unt . Nr . « 23805 i

LOB dwErll . dör {

Möbliert . Zimmer zu vermieten
mit 1 od. 2 guten Betten . 3.1
B2SÄ2 Sophienstr . 2L.jZJLtüa. .
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Von Sonntag den 5 . bis Samstag den 11 , er. Im Lichthof und 1. Etage Soweit Vorrat

Putz
Hutformen

Serie 1 Serie IS Serie Hf ' Serie IV

nur moderne Fa^ons,
darunter Bast, imit Rosshaar , . ! i , . jeder Hut

75

Florentiner ,
Einfach garnierte Hüte

Garnierte Hüte

ti

| 75 075

»75
grosse Capeline -Formen . . ! ! i . i i i . i . . . ! . i . . . jeder Hut

Serie I Serie II Serie III Serie IV

nur diesjährige
Neuheiten

75 >75 075

75
in Wiener und engl . Genre , speziell garnierte Toques jeder Hut

Serie I Serie II Serie III Serie IV

Garnierte Damenhüte

Ein Posten Panamahüte

reiche , moderne O
Garnituren

75 ,50 nso >50

i95
jeder Hut

Kinderhüte , garniert und ungamiert , zu herabgesetzten Preisen.

Blumen und Laub
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

jedes Piquet 25 * 45 * 65 * 95 * l35

Hut=Bänder
Luftiineux- Band Taffetband Samtband Chineband

für Kinderhüte , reine Seide schwarz und farbig , reine Seide schwarz und farbig moderne Muster

Meter 38 Meter

Straussfedem ,
Hutshawls

50) 05 ) 85 H Meter 38) 65 H Meter 75 ) 95 ^

25°
Amazonen und Köpfe , schwarz und weiss mit 0

für Damen - und Kinderhüte . ; . , Stück 45, 95

Original - Modelle weit unter Preis
.
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